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Independent News - -
Das neue Jahrzehnt hat kaum begonnen und 
schon gibt's wieder ein neues,interessantes 
Platten-Label:ROMAN CABBAGE VINYL. Nach der 
gelungenen 711 EP der FOUR ONE & ONLY'S ist 
für den Aprileine Compilation-Lp mit dem Ti­
tel ELDORADO Vol.8 mit Bands aus U.K., der 
BRD und den Niederlanden gep lant. JOWE HEAD, 
VEE VEE VEE, MOST WANTED MEN, FOUR ONE & ON­
LY'S,uvm. sind auf diesem Sampler vertreten. 
Für den April hat der Achim sich dann eine 
4Track EP von CROCKET & JONES, sowie eine 
EP unter dem Motto 11 G0odbye to the Eighties 11 

vorgenommen-laßt euch überraschen . Außerdem 
werden noch Gruppen gesucht f ür die "Tribute 
to Dan Tracey"-EP •.. Im Mai soll 's dann mit 
dem-2. ELDORADO-Sampler weitergehen. JOWE 
HEAD und ST. CHRISTOPHER haben schon ihr In­
teresse an (exclusiven) 7"EP's bekundet ..... 
Ein kleines und wirklich unabhängiges Label, 
das eure Unterstützung wirklich verdient!### 
DIE SCHWARZE SIEBEN kündigt für den März die 
Debut-Ep von DEAD ADAIR aus Frankfurt an.### 
Die EINSTÜRZENDEN NEUBAUTEN feiern ihr 10-
jähriges Bestehen gebührend mit einem Auf ­
tritt am 1.April in Ber l in(West) , zu dem vie 
le Ehrengäste erwartet werden.############## 
Auch das englische 4AD-Label mit so bekann­
ten Acts wie PIXIES,DEAD CAN DANCE und COC­
TEAU TWINS feiert seinen 10.Geburtstag.##### 
Kirn Deal von den PIXIES,Tanya Donelly von 
den THROWING MUSES und Josephine Wiggs von 
PERFECT DISASTER tourten unter dem Namen 
THE BREEDERS unlängst durch England! Für den 
SQmmer ist ein Tonträger in Vorbereitung!### 

(newaddress) Die 4.LP/CD der LUSTFINGE 
RAIN TAPES 

c/oJulianSmyth erscheint am 04.Mai und 
10 Maes Y Dre · d f 1 d T l · RUTHIN, Clwyd LL15 10B 1 r am O gen en ag 1 V 
N. Wales, u.K. in Unterschleißheim bei 

unc en prasen 1ert. Desweiteren erscheint 
im April 190 ihre 3. Single "Löwenmut",eine 
Benefizplatte, die dem Lieblingsfußballver­
ein TSV 1860 München gewidmet ist. Die Live­
präsention soll (natürlich) im Stadion bei 
einem Schlagerspiel stattfinden! Für den Mär 
ist eine Wiederholung der Ungarn-Tour geplan . 
Prama-Tour vom 04.05.-12.05 durch:München, 
Stuttgart,Frankfurt,Köln,Hamburg,Berlin und 
Hannover). Danach folgt eine ausgedehnte 
Jour durch D,A und CH; natürlich gibt's zur 
Tour 90 eine Menge neuer T-Shirts,Aufkleber, 
Badges e.t.c.############################## 
Vom 08. März bis 05. April findet mit DIE 
ART (Berlin-Ost) und VOLUME UNIT (ursprüng­
lich aus Milwaukee,U.S.A.,leben seit 6 Jah ~ 
ren in West-Berlin) die 1.gemeinsame Tourne 
einer ostberliner und westberliner Band 
durch 8 .. europäische Staaten(DDR,BRD,CSSR, 
Ungarn,Osterreich,Jugoslawien,Italien,Schwei 
statt . DIE ART sind die derzeit polu lärste 
Indie-Band der DDR und gaben erfolgre iche 
Konzerte in West-Berlin,der BRD und Frank­
reich.##################################### 

AMMENGESTELLT VON: U. GERNAND 
3 

ALS KINDER HABEN MEil'rE SGiWESTER 
UND IG! GEBURTSTAGS-, WEIHNAOOS­
UND OSTERKARTEN IMMER SELBST GE:­
MALT, GEKLEBT, GEFALTET UND VER­
SGIICKT. DIE FRAGE MEINES VATERS 
"WER MALT DIE GEBURTSTAGSKARTE 
FOR DIE CMA. ?" \1AR EINER DER ER­
STEN SCHRITTE ZUR SPÄTERE!~ mail 
art . EINE AUFFORDERUNG ETWAS SEL­
BER ZU MACHEN, MIT D.Ei~ EIGENEN 
HÄ.t\JDEN. WORAUS DIE EREAHRUNG ER­
WUG!S, SIGI NIGIT IMMER MIT DEM 
VORGEGEBEi'JEN, VORGESETZTE:~ AB­
GEBEN, ZUFRIEDENGEBEN ZU MüSSEi~. 
mail art IST HEUTE BESTANDTEIL 
EINER GEGE.i~ÖFFENTLICHKEIT UND 
IST AUG! EINE ART SIGI SELBST -
STÄ.r-../DIG ZU MACHEN BZW. ZU BLEI­
BE!~. EINE VON VIEIB'l M:iGLIGI -
KEITEN FÜR SGiöPFERISGIE MEN -
SOfü\J SIGI EIN FORUM zu SCHAFFEN 
UND HAT, WIE AUG! DIE KASSETT.Ei\J­
SAG!E EINIGE IHRER WURZELN IN 
DER 00-IT-YOURSELF-BEWEGUNG DER 
70'ER JAHRE. DIE ~GLia-rKEITE:'I, 
RNKTIONEi'I, HINTERGRONDE, ERWAR­
TUNGE."-I U. S. W. WERDEN VON JEDEM 
JEDERZEIT SELBST, DURGI SEINE 
EIGE.i'll:N M'dGLIGIKEITEi~, FUNKTIO -
NE~, HINTERGRüNDE, ERWARTUNGEN 
U. S. W. , BESTIMMT'. mail art I sr 
EIN \'ENTIL FOR KREATIVE ME~SGlEN. 
WFM DAS ALLES NI OOS SAGT, UND 
W.Ei\J ES DOCH INTERESSIERT, DEM 
GEBE IG! GERNE EINE STARIBILFE 

Harald "Sack" Ziegler 
Eupener Str. 42 

Q 0 D- scco Köln 41 
West Germany 

mail art & music 



•Beiden POISON OWARFS aus Os­
nabrück tut sich einiges: 

IIL--J■---------- reichlich neue Stücke,(neue) 
Sängerin,Weiterentwicklung,etc.;eine 2. LP 
ist schon in Planung!####################### 
MARILYN'S ARMY, unsere Essener "Avantgarde­
Pop" Freunde sind mit "Puppets of a broken 
drer1m 11 auf dem UNSERE JUNGS-Lp-Sampler ver­
treten. Einziger Lichtblick (außer M.A.! ! !) 
sind THE WORK mit einer knalligen Mischung 
aus Punk/Folk&Rock.Kontakt:TONTRÄGER PRODUK­
TION INITIATIVE ESSEN,0201/88 88 268######## 
Und gleich nochmal MARILYN'$ ARMY : an der 
DEBUT-LP wird fleißig gearbeitet; erscheinen 
soll das Werk dann im April auf einem neuen 
Essener Label!!!######################### 
Im Sommer ist mit dem Erscheinen der ersten 
Langspielplatte d~r- ZARTHS (Gitarren-Rock, 
aus Bochum) zu rechnen; Konzerttermine un­
bedinqt beachten!"a perfect evening! 11 ####### 
IN EIGENER SACHE: Dringend gesucht: "Nacht­
musik im WDR" mit CENTRAL EUROPE PERFORMANCE 
bive, 4 Aufbruch zu neuen Klangwelten; mit M. 
WALKING ON THE WATER-Musikern!.Wer diese Sen 
dung mitgeschnittenhat, soll sich bitte bei 
der MY WAY-Redaktion melden!################ 
ROUGH TRAOE kündigt folgende Neuerscheinunge 
für die folgenden Monate an: DEAO CAN DANCE 
(Juni.anschließend Tournee),THE CLEAN aus Ne 
seeland mit ihrem Oebut-Album(? ! ) IIVihicle 11 

(März),BANO OF HOLY JOY(April,Tour im Mai), 
JAZZBUTCHER(Juni,Vorabtour im April!),SPACE 
MEN 3 (April);und zum guten Schluß: das 3. 
Album von PINK TURNS BLUE soll im März er­
scheinen. Eine Tournee ist für den Mai ge­
plant.##################################### 
DIE HAUT aus Berlin sind von März-Mai 1990 
auf großer Europa-Tournee.################# 
TOURNEEN-IN VORBEREITUNG:LOOP/BLUE AERO­
PLANES/D.R.I./THE FALL/ALL ABOUT EVE (Mai)/ 
NICK CAVE.#########################m-##### 
Felgende Tourne~n sind bei DESTINY (Label & 
Tour Booking) aus Berlin in Arbeit: NO FX 
from L.A. (Juni), BAD RELIGION from L.A.(ab 
Juli), CELEBRITY SKIN-auch L.A. (Sep.), VER 
BAL ABUSE from S.F. (Okt.).Info:030/6124477 
oder 030/6115171.########################## 
CANCEL(NL), die mit "Twisted Nerve" auch au 
dem aktuellen MY WAY-Sampler vertreten sind, 
haben (nach 6 Jahren) ihren Namen in JUPITE 
CROW geändert. Zu dem neuen Bandna~en ent­
schloß man sich, weil der Bandsound seit de 
Beitritt des neuen Bassisten Henk dynamische 
geworden war. Als letztes CANCEL-Tape soll 
noch eine Compilation erscheinen, die die 
ganze Bandgeschichte wiederspiegelt. Dabei 
werden die frühen Nummern aus der experimen­
tellen elektronischen Periode stammen! So-
bald das Tape+Booklet erschienen ist, werden 
wir es natürlich in MY WAY vorstellen.P.S.: 

lo'. 

JUPITER CROW suchen noch Auftrittsmör.lichkei en 

AN OASIS OF ROCK'N'ROLL ...... . 

SHOCK ABSORBER 
F ANZINE • LABEL • PROMOTION • MAIL ORDER 
N e 
SHOCK 

w 
ABSORBER 

o n 
TAPES 

---------------------------------------SA T 005: CONFUSION DISTOR TION 
(T)ERROR - Leave your Brain at Horne 
C-60 
"Psychedelisches Wah Wah Gewitter". 
Live- und Studioouttakes inkl. einer Co­
verversion SPACEMEN 3 's "Mary-Anne". 
6,- + Porto 

SHOCK ABSORBER 
MAIL ORDER 
---------------------------------------Platten, Tapes, Zines und Sticker aus dem 
untersten Underground. Punk, HC, Scum­
rock, Grunge, Noise, Garage und mehr. 

Unsere Liste, mit allem, was wir liefern 
können, gegen 0,60 Pf. Rückporto ordern. 
00 IT! RIGHT NOW ! 

•••••••• IN 

S H O C K A B S O R B E R 
F a n z n e 
---------------------------------------Erscheint alle 3 Monate uni: ist je1.veils 
gegen 3,- DM inkl. Porto erhältlich. Im 
Abo 4 Ausgaben ( == 1 Jahr) 12 ,- DM. Ein 
Independent (unabhängig?) Fanzine, am . 

1
-'. 

ehesten dem Punk/HC, Scumrock, Noise -~ · 
und Grunge verpflichtet. Wir suchen noch 
Mitarbeiter, Anzeigenkunden und Vertriebe 
- wer sich angesprochen fühlt sollte : ;,·,._ 
kostenlos Infos anfordern. =.~f=i,_, 

Robin Bauer 
Bärenhof 10 
7250 Leonberg 
g 07152/54860 

A DESSERT OF ELECTRONIC ~ 
lt-



ION ·fAPE & RECORDI 
M A I L 0 R D E R - M A G I C ------==============================-

CANCEL - "Webs Of Fever"(4Track-12",BFB002 
"Cancel spielen eine Art melodiösen Power- . 
Pop, up-tempo Musik in einfacher Bandbeset­
zung. Sie legen viel Wert auf lange ausge­
reifte Instrumentalpassagen, die Keyboards 
koomen ebenso wie die Gitarren voll zum 
tragen ••• Auf der Platte gibt es eine schö­
ne Ballade ••• "Dream within a dream" ••• Dann 

-- noch schnellere Songs "Twisted Nerve" / 
"Swamp Children" mit überraschE1tien Ober­
gängen in den Songs ••• 11 M; LANG in MYWAY11 : 
CANCEL - Webs Of Fever" ( 186) DM 10,00 , 

. lr".z~~;;.; 

·11 ••• 100 Lives, auf der die Gruppe ihre in­
dividuelle Spielart von Electronic-Pop 
präsentiert: der Einsatz akustischer In­
strumente wie Violine und Cello verleiht 
den zumeist melancholischen Stücken eine 
zusätzliche Dimension .•• • com.pact-Info 
RESISTANCE - "100 Lives" (CO!) DM 25,00 
RESISTANCE - "Across the ocean" 711 DM 5,00 

UNITED UNDERWORLO - 11Viva Zapata!"(C30Tape) 
"Live" aus dem Schlachthof/Bremen 'vom 9.6. 
'89! Eine reizvolle, ansprechende Cowpunk/ 
Country/Rock'n Roll-Mixtur, die man unbe­
dingt mal •uve" erleben muß!!!UG inMYWAY13 

*UNITED UNDERWORLO -"Viva Zapata!" DM 7,00 

Utum'D tltmiW.D 
*CANDY DATES - "Remernber theCandy Dates" 
"Elektrisch in die 90er!" DM 6,00 

MARILYN' S ARMY- 1'Puppets of a broken Dream" 
auf 500 Exemplare limitierte Debut-Single 
11 
••• der Hit natürlich "Puppets of a ...b.r:oken 

Oream" mit fantastischer Geigenbegleitung, 
irgendwo zwischen den frühen Tuxedomoon 
und den Legendary Pink Dots. 11 M.Lang/MYWAY1 
auf der B)Seite 11Welcome to the bitter time 11 

MARILYN'S ARMY - 711-Single DM 5,00 
FOUR ONE AND ONLY 1 S- 11the clouds smell like 
Sauerkraut 11 (3Track-7 11 EP,R.C.V.) 
"HollandsHa!lucinating Bea1: Monsters Pre­
s~nt ··a new total experience of Psychotic . 
L1ght~artedness"/Auflage: 500 Exemplare!!! 
erschienen auf ROMAN CABBAGE VINYL in Zu­
sammenarbeit mit NOET LACHTEN RECOROS (NL) 
FOUR ONE AND ONLY'S - 7"EP DM 6,00 

IHEAR 11JI§~A Y~fot.~ 
11 You read about them in MY WAY! 11 

NOW LISTEN TO HEAR THIS WAY! Vol.2! t ~~"' .. , 29 Songs - 21 Bands/Musicians!! ! 

UNlTED UNOERWORLO/SECRETS OF CASH 1 N CARRY/ 
VOICES IN THE OISTANCE/MASK 4 FUN/CANCEL/ 
LORD LITTER/POISON DWARFS/DECEIT/JAY KAY/ 
THE PARISH GARDEN/THE MICRO KIDS/INERT/ 
FOREST 4/3 MEN PISSING IN THE RAIN/SACK/II 
CONVERSE/WIZO/CANDY DATES/BEAUTIFOOLS/ T 
CRYPTIC FLOWERS/NOSTALGIE ETERNELLE , 
exclusi ve- tracks by: 11 Lord Li tter 11 

~ •~ostalgie Eternel le 11 

C90 Chrome Cassette 1WA y roo 21 .... 
numbered/iJhlimited edition - -- ~ IPla 
Erhältlich für 10,-0M inkl., P.&V.+Beiblatt! 

[&\YIWAYI 
MY WAY-FANZINE/ BACK ISSUES 

•Elektronik+Gitarrenrock+Country+zeitloser 
Pop= beautifoolish noise!" DM 6,00 Nr.l/8/10 und 11/1lje 3,5.0DM inkl. Porto 

*BEAUTI FOOLS - •wooden Girl 11 

*BLACK TOURNAMENT - •Tue Black ·Tournament" Nr. / 13/14/15 je 4;500M inkl. Porto 
- MY WAY 13 mit CONVERSE/BANANABOAT JUMPERS-

"Neues aus Schweden ••• das wunderbarste . Split-Tape,C-20, 5 Songs! 
Synth-Duo seit Yazoo!" DM 6,00 MY WAY 14 mit UNITED UNDERWORLD,Live-Tape, 

i *alle CANOY TAPES C 30 inklusive Porto und 3 Tracks,exclusive Material! 
...... _ve_r_p_ac_k_u_n.;..g_! ;_so_w_i_e_U_N_I_TE_o_u_ND_E_R_wo_R_L_D_! _---1 MY WAY 15 mit ENOLESS SOUL-Samplertape inkl. 

PORTO: 1,40 DM für 711 Singles/EP's 
2,40 DM für 12 11 Maxi's/LP's/CO 

BEZAHLUNG: Bar,Scheck oder Briefmarken, 
oder:Konto-Nr.5126792,Sparkasse 
Bergk.-Bönen,BLZ 410 518 45 

BESTELLUNGEN an: MY WAY-Redaktion! 

S' 

FEAR ISA MAN'S BEST FRIEND/ 
FOREST 4/GRAVE KELLY/50 MILES 
NEAR OSLO/TUMBLE OOWN,5 Songs 
auf C 20 Cr02 Cassette! 

Cassetten 



And Also The Trees 
Kaum eine Band hat es fernab aller 
Trends geschafft ihre eigene Vor­
:>tel~ung von Musik dera·rt konsequent 
in die Tat umzusetzen wie AND ALSO 
THE TREES.Für viele eine Kultband 
sind sie jedoch in Deutschland nu~ 
minder bekannt.Nach einer erfolgrei­
chen Frankreich-Tour,in deren Verlauf 
sie enthusiastisch gefeiert wurden 
und allein in Paris 1200 Leute be­
geisterten,beglückten die(inzwischen) 
fünf Engländer auch ihre deutschen 
Fans mit dreizehn Auftritten(davon 
zwei.in Österreich,um auch sie mit 
ihren atmosphärisch-mytischen Klang­
orgien zu verzaubern. 
Das folgende Interview entstand vor 
den Auftritten in Stuttgart,Linz und 
Dortmund. 

MY WAY: AND ALSO THE TREES gibt es jetzt 
seit zehn Jahren.und eure erste 

Simon: 

MY 'tlAY: 
Si:,ion : 

Lp erschien 1984.Seitdern habt ihr 
drei weitere Studio-Lps,eine Com­
.pilaton und ein Live-Album veröf­
fentlicht.Justio -erzählte mir, 
als ihr begonnen habt hättet ihc 
e~re Instrumente so gut wie gar 
nicht beherrscht.Bei der Musik, 
die ihr heute macht,ist das schwer 
vorstellbar.Wie hat sich euer 
Sound in den letzten Jahren ent­
wickelt? 

Es ist tatsächlich,war daß wir 
kaum spielen konnten,aber wir waren 
so fasziniert von der Idee Musik 
zu machen,daß uns keine andere 
Wahl blieb,als zu spielen und dabei 
zu lernen. 
Es ist schwer zu sagen,wie wir 
unseren Stil gefunden haben.Justin 
war s·chon immer scharf drauf, seiner 
Gitarre fremdartige Töne zu ent­
locken und kombinierte deshalb 
schon von Anfang an alle möglichen 
Effektgeräte miteinander,die er zum 
Teil selber baute.Mit der Zeit fand 
er dann den heute so charkteristi­
schen TREES-Sound. 
Wichtig war auch, daß wir versuch­
ten nicht wie Bands zu klingen,die 
wir damals hörten und die uns beein­
flussten.Oft gelingt dies jungen 
Bands nicht.Z.B. bekommen wir ab 
und zu Musik von Bands· zu hören,die 
ihre Demos zu REF'LEX-RECORDS ge­
schickt haben.Und oft klingt sie so, 
als ob sie die Fähigkeit hätten 
Musik zu machen.Gerade vor ein paar 
Tagen habe ich ein Tape einer fran­
zösischen Band gehört,welches recht 
gut klang.Nach einer Weile aber be­
gann die Stimme der Sängerin mich 
an die von Julianne Re gan zu er­
innern.Schließlich war es nur noch 
peinlich,weil es offensichtlich 
bloß eine französische Kopie von 
ALL ABOUT E:VE war.Diesen Fehler ha-

wir nicht begangen. 

Wer sch r e i b t bei e u ch die Mus ik? 
S? hre ihcn i s t daz falsch e Wor t,da 
wi r uns e re Musik nich t a ls No t e n 
aufschrciben, sondern al les il be r da s 

Gehöhr l ernen. Die Mus ik kompon i eren 
Justin,-Steven un d Nick ,wobei Justin 
oft mit einer Gi tarrenmelodie den 
Anfang macht. 

SIMON-HU\-J-JONES - VOICE 

MY WAY: Und was is t ~i t _·M ark , d er auf eurem 
letzten Album "!"are .. ·ell To The Shade" 
"1 itspielte und auch auf der Tour als 
Keyboarder dabe i i st? 

Simon: Mit Mark verbindet uns eine lange 
Freunschaft,wir haben auch schon 
oft miteinander g~arbeited und 
momentan schein t ec fest zur Band 
zu gehören.Allerdings hat er diverse 
andere Pro j ekte und es ist gut mög­
lich,daB wi r demnä chst wi eder in 
Urbesetzung s~ielcn werden. 

MY \vAY: ~•lilrdest au eu:-en Sound als perfekt 
bezeichnen ? 

Simon: Nein,er ist n i cht perfekt,noch nicht. 
Ich.denk e wi:- sind nahe dran. 

1-'Y WAY: !eh habe At:D ,t..!..~O THE: TRE:ES schon 
mehrfach live se~ehen und war je­
desmal sehr =~eindruckt von deiner 
i..,ive'""Performance. Du wirktest sehr 
ekstatisch,in dich gekehrt,selbst 
vergessen.Was geht auf der Bilhne . 
in dir vor ? 

Simon: Während eines .t.u:tritts versuche 
i ch be i jede~ Li ed di e Emotionen, 
d ie mi t dem j ewe i l i gen Text vec­
bunden sind,wieder zu erleben. 
Z.B.versuche ich mi ch bei dem Stilck 
" Slow Pu l s e 3oy" an einen Traum zu 
e r i nnern,dec mi ch zu dem Stilck in­
spirierte.Ich versuche diese Stelle 
i n meinem Gedächtnis wiederzufinden, 
um wieder do~t zu se i n und ·um wieder 
so stack zu f il hl en,wie zu dem Zeit­
punkt ,al s ich cie \·/o rt e s chrieb.Wenn 
ich es schaffe , dann s ~lin1 t e s de r 
~-:usi f'~ ~ich !·o r-~zut ro,:..: r.. Ich brau c h e 

l._; a3,tJ,:.i ;1.ch :..;, h .:· :;ch~u '."" i n un "-1 ·.-vc ll ich 
,..!'3nn r:~ch: !,,:· .. : :--1 .... !,• rh. , •:7 :;-u r1 , <J c.1 C e i n 
r--.:i ur hun1~, ·=-i ·.· ._• ~-::...;ct~r- r1 ! ~: tzl r1u::- mich 
..1n:;ch <l t lf:n. 



Außerdem könnte ich ein Konzert nie­
mals bloß als Job betrachten und 
mir sagen:"Alles wodrauf du zu ach­
ten hast ist,daß dir die Worte ein­
fallen und du richtig singst." 
Auf der ßühne werde ich vielmehr zum 
Schauspieler,der versucht eins zu 
werd en mit dem Charakter,de n er spie­
l e n soll. 

MY WAY: De ine Texte sind Lyrischer,poeti­
scher Na :ur,wie ents t ehen sie? 

Simon: Wenn ich Ideen für einen Text habe, 
schreibe ich sie meißt in Form 
einer Kurzgesch~chte oder eines 
Gedichts nieder.Da in einem Lied 
nur für eine gewisse Anzahl Wörter 
Platz ist,beginnt für mich die 
schwierige Arbeit eine Geschichte 
derart zu verkürzen,daß die Haupt­
aussage stehen bleibt,der Text aber 
nicht mehr als drei Strophen und 
Refrains umfasst. Ab und zu werden 
aus einer Geschichte auch zwei 
Songs,wie bei "Horse Fair",welches 
in "Ill Omen" übergeht. 

MY WAY: Ihr stammt aus dem kleinen Dorf 
Inkbarrow/Worcester(das liegt süd­
lich von Birmingham).In dieser 
Region Englands ist die Landschaft 
nahezu unberührt von urbanen Ein­
flüssen geblieben.Ist diese alt­
englische Provinzatmosphäre und der 
Kontakt zur Natur wichtig für die 
Entstehung eurer Musik? 

Simon: Sehr wichtig sogar.Aber ich denke, 
daß diese Verbundenheit mit Land­
schaft und Menschen auch in unseren 
Liedern zum Ausdruck kommt. 

MY WAY: 

Simon: 

Wären wir in Birmingham oder London 
aufgewachsen,hätten wir sicher auch 
Musik gemacht.Diese würde heute aber 
sicher ganz anders klingen. 

Deine Texte haben ab und zu einen 
spirituellen Hauch.Bist du reli­
giös,bist du ~in Christ ~d7r g;aubst 
du eher an eine Naturreligion. 
Nein,ich bin nie ein Christ gewesen, 
ich bin überhaupt nicht besonders 
religiös.Wenn,dann glaube ich eher 
an diese alteReligion,in der · jedes 
Ding auf Erden seinen eigenen Gott 
hat,z.B.gibt es dann den Gott der 
Bäume ,des Wassers etc. 
Diese Religion hätte den Nutzen, 
daß wir die ganze Erde als Gottheit 
achten würden und diesen Planeten 
nicht so schrecklich ausbeuten und 
zerstören wie wir es seit Genera­
tionen tun. 

JUSTIN JONES -

MY WAY: Hast du Schriftstell.er,die. dich be­
sonder·s beeinflusst haben und · gibt. 
e.s Texte von dir,die sich auf Bücher 
anderer Auto·rcr-i beziehen ? 

MY \,JAY: 

Simon: 

Simon: 

NICK HAVAS - DRUMS 

"Prince Rupert",das Titelstück von 
"Farewell To The Shade" ist eines 
der besten Stücke der neuen Lp. 

Wovon handelt es? 
Es ist die Geschichte eines Prin­
zen,derih einem Stadium zwischen 
Leben und Tod gefangen ist.Er liegt 
in seinem Zimmer und betrachtet 
ein Bild von ihm, welches an der 
Wand hängt.In diesem Bild kann er 
sehen,wie sich die Welt verändert, 
weil in diesem Bild ein Teil seiner 
Seele gefangen ist.Deshalb kann er 
auch nicht sterben.Sein einziger 
\vunsch ist die \•ielt zu sehen,zu 
leben und seinem Volk zu helfen. 
Abe1':- er kann es nicht. 

1 

Nein,gibt es nicht.In meinen 
Texten verarbeite ich immer nur 
eigene Ideen. 
Einen Lieblingsschriftsteller 
habe ich eigentlich auch nicht. 
Ich habe sehr viele Bücher ge­
lesen,doch deren Autore waren 
immer andere.-Obwohl meine -Favo­
riten sind Dillan Thomas und 
Virgina Wolf,aber ich denke _nicht, 
daß sie mich im besonderen Maße 
beeinflusst haben.Allerdings 
fällt mir dazu ein,daß es für 
mich ein Schockwar,als ich die 
ersten Bücher von Virginia Wolf 
gelesen habe.Es schien,als ob 
ich sehr wohl von diesen Büchern 
beeinflusst worden war,aber 
aber schon lange bevor ich sie 
gelesen hatte.Das ist natürlich 
nicht mög l ich,aber es war fas­
zlnicrend für mich,Ideer und 
Bilder,die in meinem Kopf umher­
sch~irrte~,aufgeschrieben in 
~ i~cm ßuch von j 0mand anderen 
w i •::.Je rz1J f i n t~•~n 



And Also The Trees 
MY WAY: E:ure Musik,eure Kleidung und eure 

ganze Erscheinung wirkt oft wie 
ein Relikt vergangener Zeiten. 
Hättest du lieber in einer anderen 
Zeit gelebt 7 

MARK TIBE:NHAM - KEYBOARDS 

Simon: Ich denke nicht.Es gab zwar damals 
Dinge die besser -waren als heute, 
aber genauso gibt heute vieles was 
besser ist,z.B.ist das Leben k~m­
fortabler geworden,wir leben langer, 

MY \-IAY: 

Sir.'.on: 

u.s.w. 
Meine Kleidur.g wirkt nicht nu 7 alt, 
sie ist es auch.Da ich r.och nie 
sonderlich viel Geld gehabt habe, 
kaufe ich sie nahezu ausschließlich 
ir. Second-Hand-Läden. 
Es ist auch war,daß unsere ~;usik 
und meine Texte oft so klingen,als 
erzählten sie aus vergangener Zeit. 
Es wird aber nie konkret gesagt.Ich 
mac es durch die Zeiten zu wandern 
und einem Text keinen Bezug zur 
Gegenwart zu geben-~.B. ~önnte das 
Lied "Simple Tom ••• " e.1.ne hundert­
jähriege Geschichte,eine von ~eute 
oder auch eine von morgen erzahlen. 
Es ist absolut zeitlos. 

Zurück in die Gegenwart.Außer in 
frankreich gehört ihr nicht zu den 
Band die sonderlich viel Plat~en 
verkaufen.Verdient ihr ~it der Musik 
genug Geld,urn davon leben zu kö nn~n? 
Wir beabsichtigen das gar nicht .Wir 
wollen kein Leben füh ren,in dem wir 
nichts anderes zu tun hä tten,als 
Schallplatten aufzuneh~en,zu touren 
etc. für uns sind inzwischen auch 
andere Sachen wichtis geworden.Ich 
arbeite z~rn 3.eispiei gerne in de r 
freien Natur, '.:ick ar!->eitet .:ils De­
si~nec in London, S t~v e n in ei nem 
Plittcnlad~n lJnd Ju t~n al s Gra~hi kc r. 
~uslk zu ~ ach~n wir (ü~ uns a b~ r i~-
1,,er sehr lo,,.'ichti 0 bl, 1~cn . 

8 

MY WAY: Habt ihr schon mal daran gedacht, 
das Label REF1..EX zu verlassen und 
zu einem r~ajor-Label zu wechseln. 

Simon: Ja natürlich,wer denkt nicht daran. 
Wenn man Platten herausbringt,möchte 
man natürlich,daß soviel Leute wie 
möglich unsere Musik hören.Man nimlff1!'­
die Platten ja nicht nur für sich 
s elbst auf.In frankreich,Deutsch­
land und der Schweiz ist der Ver-
kauf eigentlich ganz gut,aber es 
gibt noch soviel andere Länder in 
E:uropa und auf di eser 'llelt. Es ist 
e ~ne Schande,daß unsere Platten in 
d~esen Ländern niemals auftauchen 
werden,obwohl es dort bestimmt 
Menschen gibt,denen unsere Musik 
gefallen würde. 

Allein aus diesem Grunc! wäre es 
schon interessant mit einem Major­
Label zusammen zu arbeiten. 
Tatsächlich ist uns auch schon die 
Zusammenarbeit mit solch einem 
Label angeboten worden.Allerdings 
stellte sich nach genauer Prüfung 
der Bedingungen heraus,daß es bes­
ser wäre nicht zu unterschreiben.Vor 
allem sprach dagegen,daß wir unseren 
Namen hätten ändern müssen,weil er 
in Eng land schon zu lange bekannt 
war.Zum anderen hätten wi r unser 
Aussehen mit teuren frisuren und 
Maßanzüoen aufbessern müssen. 
Schließiich hätte sich auch unsere 
Musik verändern müssen.Sie hätte 
modischer, "more up to date" und 
für ein größeres Puplikum hörbar 
sein müssen.Das alles zusammen 
wäre das Ende der ~and gewesen. 

M'f vlAY: Wie ist eure 9eziehung zu rlEF1..EX­
RE:CORDS ? \vart ihr die erste Band 
auf diesem Label? 

STEVEN BURROWS - BASS 

lt 

.. 



Simon: REF'LEX hießen früher NO F'UTURE und 
hatten Punk-Bands wie BLITZ und 
PETER AND THE TEST TUBE BABIES unter 
Vertrag.Irgendwann beschlossen sie 
keinen Punk mehr zu produziren, 
sondern mehr melidiösere Musik ••• 
und gingen damit bankrott.Aus den 
Trümmern entstand dann REF'LEX.Der 
Grund warum dieses Label exsistiert, . 
ist der, . daß sie unsere Musik mögen 
und daß sie mit dem Geld,das sie mit 
uns verdienen,Platten mit weniger 
bekannten Band produzieren können. 

MY WAY: Eure Tour ist fast vorbei.Wie sind 
deine Eindrücke,bist du mit dem 
Verlauf zufrieden 7 

Simon: Doch,insgesammt schon.Es gab Höhen 
und Tiefen und jetzt gegen Ende der 
Tour bin ich recht müde,"burnt out", 
aber ic~ denke, wenn ich wieder zu 
Hause bin;wetde ich '. mich gerne zu­
rückerinnern. 
Leider muß ich sagcn,daß mir der 
e=ste Teil der Tour besser gefallen 
hat als der zweite.In Frankreich 
war alles perfekt.Die Tour war gut 
promoted und wir hatten überall 
Presse.Die Hallen in denen wir 
spielten waren groß und ausverkauft, 
da5 Publikum war enthusiastisch und 
es hat großen Spaß gemacht zu spielen. 

Dagegen haben wir in Deutschland 
in Hallen gespielt,wo ich mich ge­
fragt habe:"Was zum Teufel sollen 
wir~ 7".Das soll jetzt nichts 
gegen die Gegend oder die Leute, 
die zu den Konzerten kamen,sein, 
ganz im Gegenteil,mehr gegen die 
Veranstalter,Organisatoren,Presse 
etc. 
Wenn man schon lange auf Tour ist 
und man in eine Konzerthalle kommt, 
in der die PA ein Trümmerhaufen ist 
in der es keinen Monitor-Mix gibt, ' 
in der die Lichtanlage nicht funk­
tioniert,der Bandname falsch ge­
schrieben wurde(AND ALTHOUG THE 
TREESlin Stuttgart) oder man in 
Interviews gefragt wird warum wir 
den AND ALSO THE TREES heißen und 
was wir mit THE CJRE zu · haben, dann 
platzt mir irgendwann der Kragen. 

___,,. 

für soetwas sind wir schon zu lange 
dabei.Wir sind keine Newcomer-Band 
mchr,die sich soetwas gefallen 
lassen muß. 
Deshalb waren einige Deutschland­
Gigs eine Art Downer.Es gab aber 
auch Gigs,die großartig waren,wie 
z.B.in Berlin,Hamburg und Frank­
furt (und auch in Dortmund; a.d.a.) 

MY WAY: Zum Schluß die obligatorische frage 
nach euren Plänen für die Zukunft. 
Ich habe etwas von eiber US-Tour -
gehört. 

Simon: Ja,das stimmt,soetwas ist geplant. 
Es ist aber noch nichts siche4, da 
wir in den Staaten keine Platten­
firma haben die sich darum kümmert. 
Es beruht eigentlich alles auf der 
Initiative eines Mannes,der von 
un5erer Musik begeistert ist und 
diese deshalb oft in seiner Radio­
sendung gespielt hat.Wegen des 
positiven Echos der Zuhörer,beschloß 
er ein eigenes Label zu gründcn,um 
diese Art von Musik i~ den USA zu 
verbreiten.Deswegen ist aucr. die5e 
Tour geplant,die uns in ßars,etc. 
führen wird.Es wird sicher ein un­
gewöhnliches Ereignis werden. 

Nachzutragen ist vielleicht noch daß 
auch eine Tour in Spanien (Sommer?! ) 
und eineüm Benclux-Raum(Frühjahr?!) 
geplant sind.Außerdem wird es von der 
letzte~ To~r ein Live-Album_geben,da 
alle Gigs in Frankreich end Deutsch­
land mit einem DAT-Recorder aufgenom­
men worden sind.Es ist noch nicht 
sicher,ob es eine Lp oder -eine CD 
werden soll,~it Sicherheit aber wird 
es eine LIMITSD EDITION WERDEN, 

Text, Fotos und Layout: Markus Schäfer 

2.8.11. Stuttgart Röhre 



In den 30er-40er Jahren war Myrna Loy 
eine bekannte Hollywood-Schauspieler­
in,die unter arderem an der Seite von 
Wilhelm Paul in filmen wie "Der dumme 
Mann" mitgespielt hat. 
Heute ist MYRNA LOY eine der deutschen 
Newcomer-Bands,die in ZUkunft wohl auch 
international für Aufsehen sorgen wird. 
Aus dem Dunkel des Untergrunds ins 
Licht der Öffentlichkeit gelangte die 
Bonner Band 1988 mit dem Gewinn des 
RUHR-ROO<-F'ESTIVALS.Der erste Preis 
beinhaltete neben der Ehre auch die 
Produktionspreise des WDR und der. WE:A, 
die es ihnen ermöglichten ihr Album 
"I press my lips in your inner temple" 
(NORMAL!) im Conny-Planks-Studio unter 
professionellen Bedingungen aufzuneh­
men. 
Mit dieser Lp/CD gelang MYRNA LOY ein 
sehr gefühlvolles und stimmungsgela­
denes Debut.Ihre Musik ist sehr eigen­
ständig,obwohl die Bandmitglieder ihre 
Sympathien für die New-Wave-Bands der 
frühen 80er Jahre-.- nicht leugnen können 
(und auch wollen!).Es wäre jedoch falsch 
zu sagen ihr Stil wäre irgendwie "Gothic" . 
Im Gegenteil -will die Band kein Gruft­
Image aufgesetzt bekommen. 
Charakteristika ihrer Musik sind die 
dunklen,getragenen,manchmal mystischen 
Synthiemelodien,die Industrial-Drum­
Beats,die gradlinigen Bassläufe,die 
teils brachial, teils- skuril verzerrte 
Gitarre und der unverwechselbare Gesang 
des ewig kritischen Victor D.,dessen 
Stimme zwischen Baß und Tenor akro­
batisch hin und her tänzelt. 
Ihnen gelingt es aber nicht nur mit 
Gefühlen,Stinvnungen und Melodien herum­
zuspielen,sondern sie haben auch die 

·Gabe ,daraus schöne,eingängige Songs 
zu machen, wie z. a. "Lebetor", "Decamerone" 
und dem Dancefloor-Stück "Always".Aber 
auch vor Klangexperimenten wie "Whis­
per to the wortleberry" scheuen die 
fünf Musiker· nicht zurück. 

OY 

Nach bcdeutencn Auftritten beim "NOISE 
~!O\•!-F'E:STI VAL" im März '89 und beim 
"P.HEirJKULTUR-f"E:STIVAL" im Juli '89 
waren MYRNA LOY die "Special Guests" 
während der letzten AND ALSO THE TREES­
Tour im vergangenen Herbst. 

Im Laufe der Tour stellte sich heraus, 
daß MYRNA LOY nicht bloß die SUPPORT­
BAND waren,sondern vom Publikum eben­
so begeistert aufgenommen wurden wie 
A.A.T.T.Das zeigte sich auch än der 
Menschentraube,die sich regelmäßig um 
den Stand,an dem die Band ihre Platten, 
CDs und Poster verkaufte,bildete. 
Da die beiden Bands sich auch unter­
einander recht gut verstanden,sind 
weitere gemeinsame Auftritte geplant 
(zum Beispiel während der Benelux-Tour 
oder auch in England). 
Außerdem haben MYRNA LOY in den nächsten 
Wochen noch eine Anzahl anderer Auf­
tritte in Deutschland,z.B. am 3.März i n 
München,am 10.März in Köln(mit ANNE 
CLARK) und am24.März in Mainz.Und auch 
auf dem diesjährigen BIZARRE-F'ESTIVAL 
werden MYRNA LOY zu sehen sein. 
Eine neue Vinylveröffentlichung steht 
frühesten für kommenden Herbst zur 
Debatte,obwohl schon einige gute,neu e 
Songs,die u.a. schon live gespielt 
werden,fertig s i nd. 
Man soll t e s i e s ich anhören ! 

u 



~al carpets 

~ 

The INSPIRAL CARPETS 
Fuzztones? Stranglers? The Animals? •.• Na und? Nix na und,Oh-ha ! 
Und zwar deswegen , wei l Manchester schon se i t einigen Jahren.um 
genauer zu sein sei t 1986, eine bri lliante Formation zu bieten 
hat, die die wichtigsten Eigenschaften dieser drei genannten 
legendären Bands f ragment ier t verarbei tet und wen iger anspruchs­
voll durchkonzlplert ; THE INSPIRAL CARPETS! 
Zutaten: die fast glei ch und alt klingende Orge l der "An imals", 
"Fuzztones "-ähnl iche Gitarrenv ibrat ionen (al lerd lngs nur bei 
einigen Stücken) und di e Sent imental i tät al ter "Stranglers"­
Zeiten, dazu die gutangepasste,etwas melancho li sch kli ngende 
Sti mme des Tom Hi ngley. 
tla, ob das alles so zueinander passt? ,würct'e vie l le icht so man­
cher Garage-oder Psychede l lc -Fan anzweifeln; aber er ~ürde sich 
irr~n ! 
Denn : die INSPIRAL CARPETS liefern endl ich einen von vielen 
Menschen ersehnten Kompromiss zwischen psychedelischet1 60 's 
Trash und chartverdächtigem. sens iblem Orgelpop der End 70er . 
So'n r ichtiges Mittelding. Und wie das klappt! 
Natür lich hat auch wieder unser "obscura" Dr . Onkel John(J.Peel) 
seine Finger im Spiel um den Burschen mal ein bißchen unter die 
Arme zu greifen. Und das wohl mit Erfolg, In Anbetracht gegen­
wärtiger Plattenverkäufe. Auf dem "Strange Fruit"-Label (Peel­
Session!) ist eine ihrer beiden EP's mit vier delikaten ein­
gängigen Stücken erschienen; davon zwei Spontan-Ohrwürmer 
"Keep the circle around" und "Directing traffic"! . 
Die einprägsamen Choruseingaben annimieren zum nachsingen und 
vermitteln eine mitfühlbare Sti111nung. 
Der wahrhaft Interessierte Hörer wird von der Musik der INSPIRAL 
CARPES eingehüllt und entführt. Er wird quasi in die musika l i­
schen lmpressionen"hineingebeamt" und durchlebt praktisch genau 1 

den soundstarken Effekt, den die 5-köpflge Band vermitteln will; 
ohne Anspruch auf Wiederstand. Oafür sorgen hauptsächlich die 
Orgel und der Gesang. Neben Ihrer "Peel-Session", die Ich zum 
Kennenlernen empfehle , sind noch ein paar weitere Werke auf dem 
bandeigenen COW-Label erschienen; u.a. Ihre Im Februar '89 ver­
öffentlichte EP "Joe". ml t der gleichnamigen Single. Ihre erste 
Sing le "Crashplane" ist leider nicht mehr zu ergattern. 
Durch den Charts -Erfolg ihrer dritten Single "Joe" und deren 
Nachfolger "Find out Why" wurden die großen Major-Companies wie 
CßS,RCA,CHRYSALISbisMUTE auf die INSPIRAL CARPETS aufmerksam; 
das war im Sonmer '89. Als sich auch die nächste 7" "Move" ganz 
oben in den Indle-Charts plazieren konnte, begann die heiße 
Phase im Kampf um einen Plattenvertrag. 

NME INDEPENDENT --
1 
2 
3 

4 
5 
& 
7 
1 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

45s 
IIADCIIESTER RAYES (EP) .. .. ... Happy MondayS (FadDry) 

4 GmlN6 AWAY Willi IT ................. Electtoraic (f .:tory) 
3 FOOLS 60l.llfflfAT1HEWORLD IS WAITUl6 FOR 

The Stone Roses (SM!one) 
2 MA61C NUIIBERIIUDDY ........... .... De La Soul (Biq Life) 
5 2DSECONDSTOCOIPlY ........ .. hBulet(TamTam) 

10 SAU.Y CINU.IION ............ The Slllne Roses (SiJtleftone) 
11 ................ ........ .. 
6 IOYE ................................ ... lnspiralc.rpets (Cow) 
7 

1 

14 AIIC-UTE ........................... . 
8 ,,Jj/JjliilllllL..---...JilllAlllla.l.aa:i. 

20 
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Zusätzliche Aufmerksamkeit erregte eine ausverkaufte Herbst­
Tour, sowie die Band T-Shirts ; besonders ihre "Cool As Fuck "­
Shirts! Kein Wunder daß sich zu dem Auftritt der Band in Paris 
(Dezember ' 89) ein ganzer Troß von A&R-Leuten auf den Weg machte 
um Ihr Glück zu versuchen. Doch ein Außenseiter machte das 
Rennen : Daniel Mlller von MUTE RECORDS (Depeche Mode,Erasure)! 
Er machte der Band ein "substanzielles" Angebot und war der 
Einztge, der die Band zum Essen ausführte weil a- Hunger hatte!· 
Die Band wird weiterhin ihr eigenes COW-Label betreiben, aber 
a~ jetzt(IB.01 . 90) mit finanzieller Unterstützung von MUTE . 
Die erste . der fünf vertraglich festgelegten LP's soll im Apr i l 
erscheinen; vorher glbt's noch die "This ls How lt Feels"-Singlf 
übrigens gilt der Vertrag mit MUTE nur für U.K .! Wer die Plattem 
In Europa rausbrlngen wird Ist noch fraglich . 
Trotzdem erwarte ich die erste Lp mit unermeßlicher Freude. Es 
war kaum eine Underground-Band zuvor so emotional veranlagt und 
-fast gleichzeitig-doch so stark und voller motivierender Ener­
gie, die zum Weiterhören und zum We i tervennitteln anregt. Daher 
hoffe ich sehr das die INSPIRAL CARPETS bald auch bei uns ihr 
erstes Konzert geben um auch hier sehr berühmt zu werden. 
--Fortsetzung folgt !--
TEXT: ROLAND SPERLICH (ex-"Starving Bats"-Sänger) 

'2,.0 . 
1 1 ughoney use 
17 28 DEXTROUS ..................... ... Niglllmatesln Wax(Willl) 
11 (-) TARTTART ......................... Happy Mondays (fadory) 
19 30 IIFIERTOOUTL .................... K~ieMinogue(PWl) 
21 24 STREETTUff .. ..... DoubleTroubleM!AebelMC(Desire) 
Zt 12 DONALDWHERE'SYOURTROOSERS? 

Mt, Stewart (Sble) 
22 15 WOOO &OIUI ............................. Tael (Glitllrhouse) 
23 'l1 All6B. ............................... Sonic Boom (Sllver1Dne) 
24 H OIIESAAlll&O ..... ......... The Shamen (One LitUe Indian) 
25 H &IWIINIIO ...................... : ...... Mixmasllls(BCM) 
21 23 IM&III IITO 111 P!IWIICE Df 60D 

27 · 16<;:UAll;. ............. ;;:,s:e, 
21 19 ·-NtMI ia.EPhuN -e-
29 25 SOMEBODTINlllEIIOUSESAYYWII 

Two In A P.oorn (Big Life) 
~ 17 LAZTITIS ........................... Happy Mondays (FadDry) 
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VEMUS FLY TRAP sind eine englische Indie-Roclt 
band von der man bei uns bisher noch nicht 
viel gehört hat; und daß obwohl sie schon 3 
Jahre im Geschäft sind. Und so machte man 
sich auf den langen Weg von Northampton nach 
Dor-T.mund 1J111 dort am 9. Februar im "CheCoolala" 
das deutsche Live-Oebut zu gecen. Im Gepäck 
die, im Soomer letzten JahNS aufgeno11111ene. 
erste, richtige LP mit dem Titel "Totem•. 
Davor gab es schon einige Singles, sowie eine 
EP. Aber "Totem• ist etwas Besonde1'5:intelli­
genteRockmesik, die nicht auf einen Stil fest 
gelegt ist und auch Instrumente wie eine Or-
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gel ("Rose Coloured Spectacle") oder Violine 1-'· 
("Cloud 9 Lips") hervorragend integriert. ~ 
Sänger Alex Novak zu "Rose Coloured Spectacle" 
: " ••• ist ein psychedelisches Stück. Hier wird. 
beschrieben wie man Dinge durch eine sogenann 
te "Rosa Brille" sieht; obgleich die Real I tat. 
vielleicht gamicht so erfreulich ist." 
Zu den Elnflüßen äußert Alex sich folgender­
maßen:"Der Punk hat da schon den größten Ein­
fluß auf uns was die Grundeinstellung betrifft 
;was man tut und wie man es macht. Icn glaube, 
es ist aber mehr der Gedanke als die r..isik" , 
Die obigen Zitate stamnen aus einea Radio in­
terviev für "Tral lafttt!", das die Band am 
Morgen gegeben hatte. Vor dem ersehnten Kon­
zert nutzten wir (Christoph HOllers/CAHOY 
DATES une meine Wenigkeit) die Gelegenheit 
mit Alex ein nettes Interview zu machen. Bel 
dieser Gelegenneit erinnerte man sich daran, 
aaß die CANOY DATES und VENUS FLY TRAP schon 
gemeinsa,a auf einigen "Unknown ••• •-compilati 
ons von RAIN TAPES vertreten wa!"ffl. 
[n der Formation: Alex-Gesang, den Gitarriste~ 
Curtis und Oave, am Bass-Nlgel, sowie Lucci 
am Schlagzeug, gaben YFT ein erstklassiges, 
unvergesslic~es Konzert, das leider viel, viel 
zu kurz war! Das Konzert wurde übrigens mit­
geschnitten und einige Songs sollen als B­
Seite der folgenden Singles erscheinen! 
VFT bieten gute ünterhaltung bei der es sich 
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lohnt zwischen den Zeilen zu lesen ••••• . T-SHIRT(FLY 

:~Y IIAY : ',/e 1 ehe Songs ·~erdet ihr denn heute 
,;bend pr:isentieren?"Oesolation Rai l-
~ay•? . 

„L::X: "Moronine" vielleicht. Bei "Desolat1on 
Rail·~ay•' hatten ·•ir im Studio einenSeQuenzer/ 
Dr"m-Computer und Sampler benutzt. Und so 
sind die Studio-und die Live-Version sehr 
unterschiedlich. 
MY \IAY: Am Beginn eurer Bandgeschichte hattet 

lhr also keinen Schlagzeuger?! 
ALEX: Nein, wir benutzten eine Drum-Maschine. 
Wir haben sie auch auf "Totem• bei 2-3 Songs 
eingesetzt. Live haben wir einen richtigen 
SChlagzeuger, doch im Studio arbeiten wir 
auch mit elektronischen Drums. 

THEVENUS FLYTRAP 
MARS 
Oancctcria 
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:iv ,JAY: !n ·,el::her 3eset:ung •er:let 1nr heu-
te Abend auftreten? 

.~LEX: Andy am Schlagzeug; und ·• i r ~aben e i­
~en neuen Keyboardsp1eler: ~athan. Die 3e­
setzung .andelt s1cn tr~t:cem ständig. Ich 
bin das einzige Original-~i tglied, das noch 
seit den ersten Singles übrig ist. Die jet­
zigen Mi t;l iede:- .... erden aie Sand hoffentl lch 
verstärken. 
MY ',IAY : VENUS FLY TRAP sind auf •lielen Tape 

-Comoilations vertreten.. . _ 
ALEX: Ja, davon gibt's in der '•elt 'ne ganze 
Menge . wenn die Leute· mich um einen Beitrag 
bitten, gebe ich ihnen einen. Da& ist das 
Gleicne wie mit Fanzines. Ich denke, diese 
Leute sind an der Musik wirklich interess­
iert und enthus1ast1scher als bezanlte Jour­
nalisten. Auen wenn sich diese Compilations 
nur SOmal verkaufen, wird doch die Bekannt­
heit der Band dadurch gesteigert. 
MY '.IAY : Ich habe auch 1n eng I i sehen Fanzines 

Artikel über euch gefunden,z.B. im 
"Dreams from '•i thin". Sei:l ihr ln 
Fanzine-Kreisen schon sehr bekannt? 

ALEX: Ja, ich stehe in Kontakt mit vielen 
Fa'l.::ines. [eh denke, daß 'man nicht passi•, 
sein sollte. Wenn man eine Sand hat, muß man 
etwas dafür tun. Das größte Problem für vie­
le neue Bands ist ja daß sie niemand kennt; 
und das muß man ändern. Die ?lattenfirmen 
sind da nicht immer eine große Hilfe. 
MY ',/AY: Ja, es hat mich schon ein wenig ge-

wundert. daß ich von dir persönlich 
Post bekoomen habe und nicht von 
eurer Plattenfinna. Wie ist es ei­
gentlich dazu gekorrmen daß ihr bei 
einem .französischen Label unter Ver 
trag Si!id? 

Vor VENUS FLY TRAP habe ich bei ATTRI­
TION Musik gemacht; dadurch habe ich viele 
Leute kennengelernt. Zu jener Zeit bekam man 
schlecht Kontakte ••. Und dann gab es einen 
Typen der eine Sendung auf "Radio 7"(Paris) 

LOG0,2 "'OT 011n) machte. Der machte ein Interview mit uns und 
\, ' ·· '.' wir kamen ins Gespräch. Ein Song, den wir 
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für das "Mus ic For The Dead Zone"-Album , das 
von Dave Henderson zusalffllengestellt wurde, 
gemacht hatten, hörte dieser Typ. Und da er 
gerade dabei war ein Plattenlabel zu gründen 
wollte er uns für sein Label haben. Wir wa­
ren ?ufällig zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort. Wir hatten eben GlUck! 
MY WAY: Seid ihr aus diesem Grund in Frank-

reich bekannter dl s in England? 
ALEX: Wir verkaufen in Frankfreicn menr 
Platten als in England. Am Anfang waren die 
Platten auch in England scntecnt erhäl~lich • 
Doch mitlerweile ist der Vertrieb besser ge­
..,rden. Das Interesse in England an uns ist 
auch größer geworden • 
Außerdem spielen wir in Frankreich mehr als 
in England. In England sind die Auftritts­
rnöglichkei ten set,r begrenzt. '•enn du z.B. 
in London auftreten .11ocntest, i<ostet dien 

dail 500 Pfund+d1e Kosten für die P .A. •Jsw. 
Und am Ende des .~uftri tts gibt' s dann oft 
keine Gage. Da stehen wir nicht drauf und 
haben uns dazu entschlossen nicht zu oft in 
England zu spielen. 
Hier in Dortmund haben wir ein Radio-Inter­
view gegeben und sprechen jetzt mit dir; so­
was würde in England nicht gescnenen! Die 
Szene in England ist nicht so vemetzt.~enn 
du in England ein (Radio-)Interview machen 
willst mußt du scnon Selbst zu den Sendern 
gehen. Außer John Peel g<ibt es dort docn · 
nichts! Die lokalen Sender sind k011111erziell 
orientiert. 

VFT-DISCDGRAPtllE ============s=== 
1988 

1989 

"Mprphine" 
(12",45 Tuesday Rec.'s.872) 
"Desolation Rai lway" 
(12",45 Danceteria,Dan 230) 
"Mars" 
"Mini LP/CD,Danceteria,Dan 360/760) 
"Rocket USA" 
(Single,Danceteria,Dancd 021/230) 
"Totem0 

(LP,Danceteria,DanLP/CD/024) 
1990 "Europe" 

(12" Single.Februar?) 
neue lp im Herbst?! 
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·MY \IAY : Erkläre doch mal den Titel eurer ak-
tuellen Lp "Totem•. 

ALEX: Der Titel steht mit dem Song "Europa 
Your My Tot em• in Verb indung . Ei ne Idee für 
den Lp-Tltel war auch "Moscow 2020 Floor•; 
aber wi r haben uns dagegen entsch ieden . Im 
Grunde geht es auf dem Al bum um Europa, um 
die Dinge di e dort momentan geschehen. Tot em 
bedeutet sov iel wie Emblem/Signal/Zeichen . 
MY WAY : Ihr seht euch also mehr als europäi-

sche Band? ! 
ALEX: Ja, sicherlich haben wir einen europäi­
schen Stil . Ich ;neine: wir werden einen Re­
Mix des letzten Lp-Titels in Frankreich auf­
nehmen und in der BRD veröffentlichen. Und 
das hat den Grund daß wir an ein vereintes 
Europa glauben. Wir wollen zeigen daß nicht 
alle in England gegen Europa sind. 
MY WAY: Auf · "Totea• finden sich recht unter-

schied! !ehe 1'llsiksti le. 
ALEX: Daß zeigt nur welche verschiedenen Ein­
flüße es auf den Bandsound gibt. Als wir an­
fingen, wollten/versuchten die Journalisten 
uns inrner in eine Schublade zu stecken. Doch 
zum Glück ist ihnen das nicht gelungen. 
Darin liegt unsere Zukunft! Wir haben eine 
große Bandbreite von Stilen aus denen wir aus 
wählen können. Man kann sich in verschiedene 
Richtungen entwickeln. 
Wir haben keine Angst davor, daß zu spielen 
was wir fühlen! 
MY WAY: Ja, das stilllllt. Eure letzte EP "Mars" 

klang sehr nach "Dark-Rock"; was sich 
mit der neuen Lp wieder geändert hat. 

ALEX: Ja, die Tür steht offen; besser als In 
einem Tunnel zu arbeiten! 
MY WAY: "Desolation Raih1ay• oder "Ruby Red" 

sind sehr eingängige Songs i~ Gegen­
satz zu den meisten Songs auf "Totem•: 
Besonders bedrohlich klingt "Folie A 
Fami le" ; wo~ geht es in diesl!ll Song7 

ALEX: Es geht um Charles Manson. Dieser Song 
ist sehr bedrohlich/unsere dunkte Seite und 

-geht an die Nerven. 
MY WAY : Leider habe ich eure 12" mit "Rocket 

U.S.A." noch nicht gehört ••• 
ALEX: Da haben wir einen Song von "Suiclde" 
gecovert. Aber unsere Version ist ganz ver­
schieden. klingt moderner und eingängiger. 

RECOROS 
~INE" ('!UESOAY) Oebut 12" EP. 
Features HORPIIINE, CATALYST and IIOW 
TIIE MI c,m . 
•"OF'.SOLATlON RAILWAY" (nJESOAY) 12" EP 
fealuring litle track, VlOLlNS ANO 
VIOLEllCE, and UP T!IERE. 

1\,\(.1(;~:S 
~colour VENUS FLY TRAP badge 
with name and fly loRO, 

CASSE'liES 
•

11CATALYS1"' (Alt6/88) Live in Norvich 
'86, 'dressed in black'. Original line-up 
•"SIIADOWl'LAY" (All7/88) Live at New 
Merlins CAve, London 187. 
•"OEV0110N" (Allll/88) Original demos 
for HORPlllNE, CATALYST & DESOLATION 
RAllWAY plus three tracks froa session 
for Radio Nord France. 
•"ROSY CRUCIFlXlON" (ALL9/88) Soundtreck 
aade vith help of Csawza C1ne-. 
•"SI L' AMOUR EST UNE CORVEE. N' ALLEZ 
PAS A PARIS'' (ALLI0/88) Live in Paris 
recorded SprinK 188. 

VENUSFLY 
TRAP 

.-----no-----
YENLJS 

'catalyst' 
live in Norwich 

Video 

:-1Y .,H : Und ~le bist ju in .<cntdKt -:11: ' AT 
FISH ( "Jazzbutcher" ) ; ekorrmen? 

ALEX : "Love & Rackets", sowie auch "Jazz­
butcher" ko11111en aus Northamoton. Ich kenne 
Kev1n (Produzent der "Rocket"-1-iaxi ! ) und 
auch ?at (Saxophon auf "Rocket U.S.A.") 
scnon eine lange Zeit. Wir sind Freunde ! 
Es war recht unprob lematisch sie um ihre 
Mithilfe zu bi t t e,, 
MY WAY : "Totem• wurde von Howard Turner pro 

duz iert . Hatt et ihr auch fü r eure 
rest lichen ~lat ten einen Produzen­
ten? 

ALEX : Was uns vorschwebt i st eine Zusairmen­
arbei t. Wfr waren j a auch noch anwesenaund 
haben eo-produziert. Howard ist ganz o.k •• 
Wir haben die Lp im gleichen Studio (Raven) 
aufgenOillllen wie das letzte Album von "Per­
fect Di saster'' und "Jazzbutcner" . Dieses 
Studio hat also schon einen gewissen Ruf! 
Ich denke wir haben dem Produzenten keine 
völlige Kontrolle über unsere Musik gege­
ben. llir haben auch noch nach dem Rechten 
gesehen! 
MY WAY : Woher habt ihr eigent li ch die Idee 

für euren Bandnamen? 
ALEX : Das ist ein Stevie Wonder-Song ••••• •• 
Außerdem denkt man bei diesem Namen nicht 
an einen bestirrmten Mus'iksti l. Man kann 
sich viel vorstellen: Planeten.Insekten ••• 
und darüber nachdenken; daß ist das gute 
daran. Der Name ist ein wenig wie ein Cut­
Up von W. Burroughs ius drei zusanmengesetz 
ten Worten. (Die Insekten werden den Welt­
untergang überleben!) 
MY WAY: Ihr tretet zum ersten Mal in der 

B.R.O. auf? 
ALEX: Ja! Auftritte haben auch den Vort eil , 
daß man viele Leute ~al p~rsönlich kennen­
lernt. Briefinterviews sind unbefriedigend. 
Es ist eben besser sich mit den Leuten zu 
treffen. 
Wenn alles klappt werden wir im A~ril durch 
Frankreich touren; eine größere Tournee mit 
sieben Konzerten. Und anschließend würden 
wir gerne einige.weitere Aaftri~te in der 
aRO haben. Diese 3 Ktnzerte(Dortmund+2xDara. 
stadt) sind nur ein Anfangspunkt. Wenn die 
Platten erhältlich sind wird~auch das In­
teresse an uns steigen. Wir haben keine 
große Plattenfinna die Anzeigen für uns 
plaziert; daß müßen wir schon selbst machen 
Ich denke mit diesem Album werden wir viele 
neue Fans gewinnen! 
MY WAY: ln eurem Radio-Interview hat euer 

Gitarrist Curtis dem Publikum ge­
raten, nicht mit irgendwelchen Er­
wartungen zu k011111en sondern einfach 
einen schönen Abend verleben zu 
wollen. 

ALEX: Ja, live sind wir auf einem anderen 
Level; nicht so durchdacht wie im Studio. 
Live ist es energievoller! Die Leute sollen 
menr geboten bekorrmen als nur die LP! 

INTERVIEW & LAYOUT: U. GERNAND 

French success 
FLY 
TRAP 

KONTAKT&MAILORDER: 

for Venus Po Box 210 4 ( 
NO/)..,HflMPT0Ne::7q;- ' . ' 

Danceteria, N'N2 6AU - UK 
222 Rue Solferino, 5900 Lille, France 
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Die LEGENOARY PI NK OOTS und besonders deren 
Sänger Edwa rd Ka-Spel zahlen schon seit et­
l icnen Jahren zu den "!<ul t-Stars" der Indie 
-Szene. 
3esti11111te noch auf "The Golden Age" Patrick 
Q. llr ight 's Violine den Sound , so gi bt es 
auf der aktuellen LP mehr Saxophon-Klänge. 
Besonders rei zvo ll ist jer Einsatz einer 
Sitar-schön exot i sch! 
Und so '#ar auch das Konzert am 5. Februar 
in der Dortmunder ·"Li vestat ion " ein beson­
deres Erlebnis an das ich mi ch noch lange 
ar innern werde ! Eine eigenwil lige , ruhige 
Atmosphäre herschte an diesem Abend im Saal . 
Als Beleuchtung dienten Kerzenleuchter , auf 
ein Schlagzeug '#Urde verzichtet und als der 
Sänger dann barfuß und mi t geschminktem Ge­
sicht die Bühne betrat, wußte man das man 
es hier mit einer außergewöhnlichen Band 
zu tun hat. 
Gestenreich wurden die Songs von Edward vor­
getragen und beeindruckten das begeisterte 
Publikum. Erst nach einigen Zugaben entließ 
man die erschöpften Musiker in die Garderobe 
Das, nun folgende , Interview stammt vom Mar­
kus und mir(Ulrlch) und wurde .-vor dem Kon­
zert geführt. Markus hatte die L.P.D. ' s 
schon einmal e:Akt vor einem Jahr am glei­
chen Ort erlebt! Damals hatte Edward sich 
an einem Holzsplitter den Fuß verletzt, was 
Photos in Erinnerung brachten. 
Die Platten-und Tapeveröffentlichungen der 
LEGENOARY PINK DOTS sind zahllos und schier 
unüberschaubar. Deshalb von mir der Hinweis 
auf die spezielle L.P.D.-Liste von JARMUSIC : 
einfach anfordern bei : JAR,Oorfstr . 11 ,3138 
Breese/Marsch(Rückporto nicht vergessen!) . 

:w ,.;.,y: Kannst du mir etwas ~u eurer l ~ ~:J -
e! len Lo sagen? 

rnwARD K;..-Sl'EL: Sie heißt "Crushed 1/el vet 
Apocalypse" und ist für die PINK DOTS eine 
sehr '#iChtige Platte. Es ist die erste Lil, 
jie wir in der neuen Besetzung eingespielt 
hallen : also mir selbst tind Phil "The Silver­
man" , der schon seit der Gründtmg dabei ist . 
dann Nils-Saxophon/Flöte und Bob unser neu­
er Gitarrist/Bassist und Sitar-Spieler. 
Die neue Lp ist wahrscheinlich die Beste, 
die wir je ~emacht haben. Sicher aber die 
freundlicnste und dynamischstePlatte. 
MY ',IAY: Auf der letzten "Golden Age"-Lp hat 

mir besonders die Violine von Pat­
rick gefallen. Spielt er auf der neu 
en LP auch wieder mit? 

EDWARD : Nein Patrick Q. Wright hat die Band 
verlassen. Er will sich lieber nie­
derlassen um Lehrer zu werden. 

MY \IAY: Durch Zufa-11 habe ich "Chekk,China 
Do11" von 1985 in die Hände be­
konnen, die unter deinem Namen er­
schienen ist. Wovon hängt es ab ob 
eine Lp unter L.P.D. oder deinem 
Namen erscheint? 

EDWARD: Auf "Chekk China Doll" habe ich mit 
Patrick zusanmengearbeitet.-L.P.D. sind im 
Kern fünf Leute (früher auch bis zu sieben), 
die ihre Ideen einbringen. Es handelt sich 
hauptsächlich um eine Band. Wenn mir danach 
ist eine Platte ganz nach meinen Vorstellung _ 
en zu machen, dann mache ich eine Solo-Lp. 
Diese Platten mache ich aus Spaß; sie sind 
nicht so wichtig wie L.P.D.-Platten. Die So­
lo-Platten erscheinen bei Gelegenheit;nicht 
regelmäßig. Es kann schon 1 1/2 bis 2 Jahre 
dauern bis ich eine Solo-Platte veröffent­
liche. Mit den L.P.D.-Platten verhält es 
sich da anders . 
MY WAY: Du bist vor ca. 5 Jahren von England 

ins niederländische Exil gegangen, 
weil die Arbeitsbedingungen für euch 
dort besser waren. Wie denkst du 
heute über diesen Schritt? 

EDWARD: Ja, wir leben jetzt in Nijmegen.-
Es ist seltsam-England entwickelt sich lang­
sam für uns . Wir wurden viele Jahre in Eng­
land ignoriert , was uns sehr verletzt und 
aufgeregt hat . Aber dieses Jahr ist das 1. 
Jahr in dem wir viel mehr Aufmerksamkeit er­
halten haben. Wegen des neuen Albums kom,en 
Mitarbeiter des "Melody Maker" nach Bert in 
um dort ein Interview mi t uns zu machen! 
Wir ·~1ssen nicnt warum , aber s ie haben uns 
endlich nach fast 9 Jahren! entdeckt , was 
schon erstaunlich ist. 

'1Y ·,1AY: Aber dur~:, eure :ahllosen Tace-,;na 
?lattenveroffentlichungen ctürf~e ~an 
j1e L.?.~.•s wohl ~berall kennen •. • 

EDIIARD: Ich denke, da13 wir durch unsere Tour 
neen, die wir regelmaßig in den letzten 4 
Jahren gemacht haben, bekannter geworden 
sind. 'tlir waren u.a. auch in den U.S.A. 
MY '•AY: Im Progranrn von JARMUSIC finden sich 

einige .interessant e Tapes der L.?.D. 
Wie ist es zu diesen Veröffentlich­
ungen gekonrnen? 

EDWARD: Wir haben die Tapes zusanrnengestellt; 
es handelt sich dabe i um sehr altes Material. 
Viele Leute haben uns danach gefragt . Und es 
gi bt zuviele 3ootleg5 !(u.a . auch auf"235" 
einem deutschen Vertrieb ) "235" sind irgend­
wie Gegner der Pink Dots. Sie verkaufen-­
i rgendwel che Bootleg-Aufnahmen von uns , ohne 
uns f inanziell zu beteiligen. Wlr sind sehr 
zornig auf diese Leute! Und der einzige \leg 
um gegen aootiegs anzugehen ist : eigene 
(Live- )Tapes zu veröffentlichen. Wir geben 
JAR die Lizenz für die Tapes und er macht 
seine Sache sehr gut ! JAR ist erstklassig ! 
MY WAY: Du sollst am Anfang deine Tapes im 

"Homerecord ing-Verf ahr'en" auf gen0l1111en 
haben; stinrnt daß? 

EDIIARD: Ja, das stimmt. Ich habe alle 11ög­
l ichen Instrumente benutzt . Es ist eigent licn 
zu dem was ich heute mache kein so gro11er 
Unterscnied. ' · 
MY IIAY : Besonders ansprecnend&interessant 

finde ich die Verbindung natürlicher 
Klänge(Gitarre,Saxophon) und elektro­
nischer Sounds. 

EDWARO: Ja, viele elektronische Sounds ; von 
Bändern zusammengeschnitten;Collagen;-sehr 
ex~erimentell; seltsame Klang-Landscnaften. 
Die 3. Lp der "Legendary Pink Box" ist in 
dieser Arbeitsweise entstanden. 
MY WAY : Die Songtexte sind für mich auch sehr 

fremdartig. Wie wichtig sind die Tex, 
te eigentlich für dich? 

EDWARD : Sehr wichtig! Sonst hätte ich sie 
nicht geschrieben. Ich kann dir ja mal eini­
ge Hilfen geben: z.8. "The Glory, The Glory" 
(aof "Chekk,China Doll"). Das ist ein Szena­
rio nach einem Bomben-Angriff. Das Einzige 
was stehengelllieben ist, sind die Standbilder 
in ihrer perfekten Schönheit. Die Besacher/ 
Eroberer aus fremden Welten sehen in ihne~ 
das einzige Zeichen unserer Kultur . Einige 
Texte sind sehr gradlinig oder persönliche 
Erfahrungen. 
MY IIAY: Wieviele Platten hast du eigentlich 

bis jetzt veröffentlicht?Kannst du 
sie noch zählen? 

EDWARD: Nein, ich habe mit dem Zählen aufge­
hört. Ich denke es sind 11 L.P.D.-Lp's,aber 
ich bin mir da nicht so sicher. Und es gibt · 
7 Solo-Platten-eine ganze Menge! Im August90 
gibt es uns inmerhin schon 10 Jahre! :ie LPD 
war meioe erste Band, die als Freundschaft 
~wischen Phil und mir begonnen hat. 



:w A,<Y : Si nd :lie L:':GE'.lOAi<Y ?[ llK :oTS -r:omen-
t an Juf Toumee? 

EDWARO: Ja. eine 30 Tage-Tour euren: :ior•e-
1en, Scnweden ,Oänemart..;H r haben in Wilhelms­
haven im "Kling Klang• gespielt, in Kiel und 
Jetzt in Dortmund . Dann korrmen noch Hamourg, 
aerlin und Yugos lawien ,österreich und Italien 
:-tY WAY: ',<ie war der Publ ikumszusoruc:i auf 

der bisher igen Tour? 
ED\olARD : Verschieden . In Schweden ·•ar das Pu­
blikum nur sehr ~!ein . Das Konzert in ·,lil• 
helmshaven war dagegen gut besucht. In •1er 
aRo ist es normaler~ise sehr gut . 
,''1Y \IAY: Und in Paris? 
EOWARD : In Paris hatten wi r im letzten Jahr 
1000 Besucher ! Auch Hamburg ist für uns eine 
gute Stadt! 
:-IY .IAY: Woher nimmst du die Anregungen/Ideen 

für deine Songs? 
EOWARO: Aus allem was mich bewegt. Nun; daß 
was ich in jeder Minute fühle & sehe-das ist 
die Hauptsache. 
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1 t-shirts 
GOO 
VIVA UMl<HONTO 
VERBAL ASSAUL T 
V!CTIMS FAMIL Y 

~ ~0~ 
Price tio:rtoaid 

L.'O L'O" inlP 7" 

IDROPE J 18 f 20 J 14 16 f 20 

U.K. i. 4~ i. 5'-i i. 3½. f. l½ E. !5 

OVERSEAS $ 10 S 12 $ 6 $4 $ 12 

MY \olAY: Sind die Texte vor der "1us1k fertig? 
EOWARD: Das ist unterschiedlich. [eh habe 
irrmer sehr viele Texte. Beisoielsweise ·•ar 
für das letzte ~l bum viel von der Mus ik fer­
tig bevor ich die Text e geschrieben habe . 
Sehr viele Ideen kamen auch von Phil. Es 
gibt auch Songs bei denen Text und Musik 
gleichzeitig fert ig waren . An di esem kreati• 
ven Prozeß hat Jedes L.P.0.-Mitglied' seinen 
An t eil. 
MY .IAY: Auf der "Kl ing Klang "-Comp il at ion 

gibt es einen Song in deutsch: "Cer 
Schrei •. 

EDWARO: Wir wollten eine Version von ei nem 
Song machen in dem es hauptsächlich um den 
Niedergang Pfflerlkas geht, der auf einem 00-
Album von uns ist. Ein sehr apokalyptis~ 
Song! Wir wollten etwas speziell .Deutsches 
daraus machen; mit deutschen Bezügen; einem 
deutsche,, Fee! ing. Und Elke(meine Freundin 
ist Deutsche} hat dieses Stück mit mir zu­
sammen gemacht. Ich habe ihr die Bilder er­
klärt und sie hat sie dann in dichterischer 
Form verarbeitet. 
Sie hatte Ideen zu den deutschen Sezügen und 
·•as für die Deutschen wichtig ist. Dieser 
Song wurde beim Publikum sehr populär ! Die 
Leute haben sogar ein1ge,bestimmte Textzei len 
mitgesungen! 

INTERVIEW: MARKUS SCHÄFER•& U. GERNAND 

'Sing while you may .. : 

l(.ON'T.+K.T: zJwvJ, ~L/c~ I Pl.:rl 

PaS""T"Eus 58253 
65°03 AG N_IJH["G,CN 
. ..-<uLLA~ 

l n 11 1 a.--.■-■ W"ll'"I 111 a-
i\m.sterdam / .o on 

Leeds LSl 60T / V. K. 

- - - ----
.... . .. - - ·~-- -'-·~,' 

Kl03 VICTIMS Flu~ILY 
-voltage & violets LP 

Kl04 V.A.-viva umkhonto LP 
Kl05 RHYTHM PIGS 

-choke on · this LP 
Kl08 Klu'!PEC DOLORES-s.t. LP 

GOD-sweet life L? 
DOLF-tien toffe gitaarmelodieen LP 

Kl12 BAD BEACH-cut it off L? 
Kll3 ' SCREAM-live in amsterdam L? 
Kl14 VERBAL ASSAULT-trial LP 
K1l5 VERBAL ASSAULT-tiny giants 7" 
Kl16 V.A.-intifada (compilation J LP* 
Kll7 SOCIAL UNREST-now and forever L? 
KllB Tii'INBRED-kissin' cousins LP 
Kll9 VICTIMS FAMILY-things i hate to 

admit LP 
GOD-the shametree LP 
VERBAL ASSAULT-on mLP 
KIFT-ijverzucht LP 

dis t ribution : Oe Konkurrent, Southarn Studios CU.K.l , E.FA {3.R.0.) 
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Einen Artikel tiber PSYCltE zu schreiben . ohne den Namen SOFT CELL 
zu erwiihnen olli,r V,:,r<Jleiche zwischen den bdden Gruppen anzu­
stellen scheint u11mögl ich. Daher lallt u11, das leidige Thema 
gleich zu Anfang abhandeln: 
PSYCHE besaßen niemals das. was den besonueren Reiz von SOFT 
CELL ausmachte (und sie turmhoch aus dem Electronic-Lager der 
frühen 80er heraushebt): jenes grandiose Flair des "Billigen", 
das Pendeln zwischen Lebenslust/Ekstase und Morbidität. , 
PSYCHE bevorzugen in ihren Songs eine einseitig düstere Thematik 
wobei sich Sänger/Texter Darrln Huss von Autoren wie H.P. Love­
cr3ft, vor allem aber den Filmen eines David Cronenberg oder 
John Carpenter, bzw. Horrorfilmen im allg~neinen, beeinflussen 
l<ißt. 
Gerade dies läßt PSYCltE im Vergleich zu SOFT CELL ziemlich In­
fantil, gleichzeitig aber auch zeitgemäßer wirken - leben wir 
doch mittlerweile im Zeitalter des indire~Len Miterlebens per 
Video, Fernsehen, etc. 
Marc Almond bezlellt sich stets auf die Realltat, auch wenn er 
sie pathetisch überhoht; er ist gleichzeitig abgeklärt und neu­
gierig; PSYCHE dage<Jen verarbeiten Themen, die ihnen aus zweiter 
Hanll zugetraye11 werd~11 und suhlen sich 111 ihrem Pseudo-
We 1 tschmerz. 
Falls ihr nun glaubt, ich natte vor, m:nrere Seiten über eine Band zu schreiben, die ich nicht mag: Irrtum, Folks. Ich will 
euch nur ein-für allemal von der wahnwitzigen Idee abbringen, 
PSYCHE sei SOFT CELL 11. Die Musik ist im ~ontext der spät 80er 
-Elektronik eine nette Alternative zu den - inzwischen arg ab­
bauenden - Brachial-Belgiern, und daß Darrin Huss' Stimme der 
von Al1110nd ähnelt - na und, Rod Stewart hat illlller versucht, wie 
Sam Cooke zu klingen, ohne daß man ihn jeßl4ls als "Soulbrother" 
bezeichnen konnte. 
So, genug der SPEX-mcißigen Langatmigkeit. Hier konvnt die Ge­
schichte der Brüder Huss, die auszogen im Fernen Osten (von Ka­
nada aus gesehen) ihr Glück zu machen. 

Darrin Huss (24) und sein zwel · Jahre jüngerer Bruder Stephen 
(Keyboards/Musik) startmen aus Edmonton, Kanada, wo sie 1982 ihre 
ersten Auftritte als PSYCHE absolvierten: Zu aggressiven Klängen 
sang Darrin, von Kopf bis Fuß mit Rasierschaum beschmiert, was 
der Gruppe jedoch nicht mehr als kurzzeitige lokale Aufmerksam­
keit bescherte. 
1985 aber wurde ein wichtiges Jahr für unsere beiden Protago­
nisten. Zunächst zog man nach Waterloo(Kanada) um, wo Stephen 
die High School besuchte, während sein Bruder als Discjockey 
arbeitete. 
Hier entstand auch das erste PSYCHE-Album "lnsomnia Thedtre". 
Die Gruppe war zu der Zelt vor al lt!ßl von „uropäischen Electronic­
Pionleren wie Gary Numan, Cabaret Voltaire oder Tangerine Dream 
beeinflijßt, so daß es nicht überrascht, daß PSYCHE sich bei euro­
päischen Labels wie MUTE oder SOME BIZARRE um einen Pldttenver ­
trag bemühten; den sie schließlich vom französischen Independent­
Riesen NEW ROSE erhielten. "Insomnla Theatre" wurde in einer neu 
abgemischten Version in Europa veröffentlicht und die Beiden, 
die sich mittlero1el le Evan Panic (=Darrin) und A11thony Reu 
(=Stephen) nannten, ließen sich in Paris nieder - zur1äd1st i l le­
gal, was zur Folge hatte, das selbst die Suche nac~ ubi,1~3chlunys 
möglichkeiten abenteuerlich verlief. 
Im Frühjahr 1986 fand die erste Europa-Tour mit Auftritten 111 
Frankreich, der ORD, England und Italien statt; im gleichi,n Ja11r 
erschien auch die zweite PSYCHE-LP "Unvei 1 iny Tlle Secret ·•, der 
eine neuerliche Europa-Tournee, diesmal auch mit Gigs in t111 l l.md und Skandinavien, folgte. 
Aus "Unvell Ing The Secret" wurden zwei Maxi s ausgel<oppel t : Lu­
nächst das Titelstück und dann "Prisoner To Desire", das si ch 
innerhalb von 2 Wochen SOOOmal verkaufte. 
PSYCHE wurden spätestens jetzt zu eint1m Begriff 111 Je~ europa1-
sche11 lmJependent-Szene, wJb~i das Wort "Independ;;rrt " wi eder ein­
mal sehr „eit gedehnt werden muß-schließlich sind bei de 5lüc•~ 
musikalisch nicht mehr unc1 ni ~ht weniyer als ne tttl, t Jn t b•r,; Püµ­
Nummern, so daß sich der :Jnderground- TouLh wohl vor dl lem Jus d.::n 
angedüsterten Imaae der Band ,~.o .) erklärt. 



Den Bekanntheitsschub, den PSYCHE 1987 mit ihrtn beiden Mdx1s er­
zielten, wirkte sich übrigens zunachst nicht duf die OUO jus. 
Hierzulande blieb die Gruppe weitgehend unbekannt, bis si,, 1'Jt!8 
ihre LP "Mystery Hotel" samt der beiden 12"-Auskopplungen "Unc1v1 
l1zed" und "Eternal" veroffent11chte."Uncivilized" verkaufte 
sich in der BRD nach "lndependent"-Maßstäben sehr gut; "Elernal" 
dürfte auch nicht wesentlich schle~hter gelaufen sein. Uieser 
Song ge~ört zu den Perlen im PSYCHE-Repertoire, mus1kJlisch wie 
textlich herausragend. 
"Mystery Hotel" ist fast durchweg tanzbar, wobei Oarrin in der 
Manier eines Rocksangers von ~ußenseitertum, den dunklen Seit~n 
der menschlichen Seele und - wie gehabt• Angst und Alpträumen 
erzählt. Die Platte ist sicher! ich das konm::rziel 1 ste PSYCliE­
Album und gleichzeitig das bisher letzte Gemeinschaftsprojekt 
der beide~ Huss-Brüder. 
Als PSYCHE im Oktober letzten Jahres ein Konzert im Bochumer 
"Zwischenfall " gdben, prasent ierte sich anstelle von Stephen e111 
gutaussehender junger Mann ndmens Uavid Kristian dem Publ _ikum. 

David, ebenfalls ein Kanad ier, kann auf eine Zusairmenarbeit mit 
Musikern wie Edward Ka-Spel (LEGENOARY PINK OOTS) verweisen; er 
üuernahm bei PSYCHE die Aufgabe den musikalischen Hintergrund 
fü r Darrin's Gesang zu schaffen. 
Sein Einfluß läßt sich deutlich auf dem neuen Album "The lnflu­
ence" erkennen, das ruhiger und atmosphärischer klingt als der 
Vorgänger und eigentlich nur zwei Oance-Tracks enthält. Die Mu­
sik ist insgesamt dunkler geworden; sie paßt sich somit den Tex ­
ten besser an als dies früher bei PSYCHE der Fall war. Aller­
Jings fehlt der ganz große Song - "Misery", als Auskopplung vor 
gesehen (schon veröffentlicht?), konmt jedenfalls nicht an das 
grandiose "Eternal" ~eran. 
Noch vor "The Influence" hatten PSYCHE übrigens das Label ge­
wechselt. Die Platte wurde auf ANIMALIZEO veröffentlicht, ei­
nem Sub-Label des S.P.V.-Vertriebs (Hannover), was dazu beige­
tragen haben mag, daß Oarr ln, ganz der "Rock_'n Roll-Gypsy", mit­
lerweile in die BRD wngezogen Ist. 
Paar Oarrin : für die PSYCHE-Tour im Januar mußte er sich wieder 
einen neuen Sideman suchen• David Kristian war des MusikbusinEIS 
überdrüssig geworden und in Kanada geblieben, während die ge­
plante Reunion der beiden Huss-Brüder anscheinend in letzter 
Minute scheiterte . 
Ob Oarrin dennoch künftig wieder mit Stephen zusanmenarbeitet 
oder einen neuen Partner findet steht wohl In den Sternen. 
Vielleicht wird man bald in einem anderen musikalischen Zusanmer 
han~ von ihm hören, denn er hat"mit einer richtigen Rockband 
einige Bluestitel aufgenonrnen, die wahrscheinlich irgendwann 
auf einer Solo-LP erscheinen werden"(Oarrln). 
TEXT: CHRISTOPH Möl.LERS/ PHOTOS: ULF HENRICH 

Dlscography: 
INSOMHIA TIIEATRE (LP,Malignant Productions,1985) 
Thundershmlers/Lead Me Astray (12",MalignantP., 1985 ~ F"'r1"P, 
INS019UA THEATRE (2x12"/CO,NEW ROSf, 1985) !'-f"t l_d:.-'.9 
Contorting The Iaage (12",NEW ROSE,1986) 
UNVEILING THE SECRET (LP,NEW ROSE,1986) 
Unveillng The Secret/Screaaing Machtne (12",NEW ROSE,1987) 
Unveillng The Secret/Psychic Villllpire (7" ,NEW ROSE, t987)r~dirnnix 
Prlsoner To Destre/Black Panther (12",NEW ROSE,1987) 
llncivllized (12"/CO,NEW ROSE, 1988) 
MYSTERY HOTEL(incl. 12• PSYCHE LIVE) (LP/CO,NEW ROSE, 1988) 
Etemal (12"/CO,NEW ROSE,1988) 
THE INfLUENCE (LP/CO,Animalized/SPV, 1989) 

KONTAKT 
Psyche c/o Evelyn Sopka 

A~ Mittenfelde 109 
3000 Hinnover 81 
0511/87 29 64 

PSYCHE am 04.10.89, 
Bochum-Zwischenfall 



BEVIS FROND/Grevenbroich/Erfthalle/JJ,JJ,89 

Also begab es sich,daß Ulrich und ich zum BE~rI3 F~OND-i(onzert fuhren, 
i-iich hat das Phänomen der englischen Formation BEVIS FROND schon seit 
längerem interessiert,da es bei so vielen Leuten Verwirrung stiftete. 
Jeder wußte um ihre Genialität aber woher Platten nehmen,wer sind sie 
und woher kommen sie??? 
Es schien wie verhext,als ich jedoch ihre Platten bekam,was sich als 
nicht einfach herausstellte,zuminjest für einen Mailordermuffel 1vie 
mich,kannte auch ich ihre Faszination. 
Ich habe jetzt keine Lust,sie zu kategorisieren,da es sicherlich nicht 
in Nick Salomans interesse wäre,aber Freunde des ~ndsechziger- bis Mitt­
siebzigersounds werden voll auf ihre Kosten kommen. 
Immer eine Gradwanderung zwischen Hendrix/Bolan-Sound und modernem 
Studioequipment. 
Passagen mit endlosen verzerrten Guitarrensolis,aber auch ruhige bluesbe­
tonte Stücke gibt es zu hören. 

Man hätte damit rechnen sollen,ciaß es kein herkömmliches Konzert wird, 
dafür ist B.F. viel zu zurückhaltend in ihrer Präsentation nach außen. 
(Jede Information über WORONZOW-Rec. nehmen wir gerne entgegen;übrigens 
das Label des Kopfes von B.F.,Nick Saloman.Für Einsteiger ist der WO­
RONZOID-Sampler zu empfehlen,aber das nur am Rande.) 
Konzertort Marke Kleinstadthalle mit Trennwänden für Haushaltswarenaus­
stellungen,schüchterne Kellnerinnen ~it Fönfrisur und blauweißen uni­
formen;als Vorgruppen spielten die "Invisible Limits" und noch irgendeine 
andere grauenhafte Synthieband. 
Nachdem wir uns an die seltsame Umgebung gewöhnt hatten,machten wir uns 
auf den Weg,die Protagonisten des Abends zu suchen. 
Der freundliche Herr am Eingang !'iihrte 1.1ns in 1:::.::: R~staurant dci· Halle, 
wo viele graue Menschen unter den Bildern von röhrenden Hirschen Jäger­
schnitzel aßen.Dort trafen wir auf Nick Saloman (voc./guit./key.) und 
Martin Crowley (drums),die sich als sehr nette und zugängliche Inter­
viewpartner herausstellten(,was mich bei unserem chaotischen Interview­
stil sehr wunderte). 
Das auf das Interview folgende Konzert überragte alle meine Vorstellun­
gen.Das Publikum,das nach den Nummernschildern zu urteilen aus ganz 
Deutschland kam,wogte in psychedelischer Einhelligkeit oder tanzte sich 
in Trancezustände. 
Eine eigens dafür angeschleppte Light & Movie·- Show tat den Rest. 
An den Seiten und auf der Bühne zeigte sie die seltsamsten Farben und 
Formen,dazwischen Sequenzen aus 60's Experimentalfilmen. 
Die dadurch erzielte Stimmung förderte die Intensität der Musik natür­
lich um Einiges und so konnten nach ca, 1 1/2 (der Hallenwart hat sie 
nicht länger gelassen) die Zuschauer befriedigt den Saal verlassen. 

In diesem Jahr sollen noch weitere Konzerte von B.F. stattfinden und 
ich hoffe ich schaffe es bis dato mir meine Haarelangwachsen zu lassen. 

Also laßt es euch nicht entgehen! BEVIS FROND-Live! Ende Mai!? 
M.W. 
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13i::VIS Fh'OIW-I ntervie"II/Grevenbroich/i::rfthalle/ 11. 11. 89 
======== == ======================================-=-== 
Hick Saloman-voc. / gui t . /key. 
Martin Crowley-drums 

MY WAY : Wie kommt es,daß die Platten von BET:i:S FROND oft nur schwer 
oder sehr teuer zu erwerben sind? 

r/ICK: Es kommt auf die Platten an; die Original-Veröffentlichungen 
auf "Woronzow Records" sind wahrscheinlich schwer erh<i ltlich, 
weil sie nur in einer kleinen Auflage erschienen sind,die sei t 
einiger Zeit ausverkauft ist.Aber die Platten auf "Reckless 
Records" müßten gut erhältlich sein. 

MY WAY: Welche LP i st denn zuletzt erschienen? 
NICK: Zuletzt ist im Sommer '89 auf "Reckless Records"das "Aunti e 

Winnie"-Album erschienen. 
MY WAY: Das "Auntie Winnie"-Album ist doch eine Zusammenstellung 

schon älteren Materials? 
NICK: Oh ja. Und 11'.'/oronzoid"-ein Compilation-Doppel-Album mit un­

veröffentlichten Aufnahmen des "Woronzow"-Labels erschien i:n 
April/Mai 1 89. 

MY \VAY: Handelt es sich bei "Inner Marshland" um ein Konzept-Album? 
NICK: Nein,tut mir leid,das stimmt so nicht. 
MY VIAY: Die songs auf dieser LP sind sehr ~ilantasievoll/märchenhaft ••• 
HICK : "Inner Marshland" war kein geplantes Al burr..Als sich "Miasma" 

gut verkaufte,und mich die Leute nach einer weiteren Platte frag­
ten,sagte ich: ja,ich werde eine machen; Und das war "I nner Marsh­
land".Ich habe alle Songs in einem Zeitraum von ca. 1, ronat ge­
schrieben und in den anschließenden Wochen aufgenommen.Die Songs 
sind alle wesensgleich,da sie zur gleichen Zeit entstanden sind. 
Das waren keine alten Songs :Auf der ~p sind nur neue ciongs! In 
diesem Sinne hast du vielleicht recht; aber die Stücke auf der LP 
haben untereinander keine Verbindung. "Inner t·iarshland" bedeutet nur 
"das Innere"-du trittst hinein und versinkst darin."Inner Marshland' 
-das sind wir doch alle irgendwie,oder? 

MY \'IAY: l'/oher kommen die Ideen für deine Songs? Aus deiner Phantasie, 
oder sind etwa Drogen im Spiel? 

NICK: Nein,ich nehme keine DrogenL 
MY VIAY: Oft v1ird die I•iusik von BEVIS FROND unter 11Psychedelic" 

eingeordnet ••• 
NICK: Ich sage nie was es ist,oder ••• Essind die Schreiber von Magazi­

nen usw.,die uns so einordnen.Ich weiß nicht welche Art von Musik 
wir machen.Sie ist von den Bands ,die ich mag beeinflußt.So entdecki 
man vielleicht Teile von Hendrix,Syd Barret,The Byrds,das sind 
eben die Bands,die ich mag.Und deshalb klingt es eben ein Wenig 
danach.Aber im Grunde mache ich nur was ich will.-Und es hat 
wirklich nichts mit Drogen zu tun.Ich nehme wirklich keine Drogen. 

MY WAY: i'/er verbirgt sich eigentlich hinter BEVIS FROND? 
NICK: Das bin ich ganz alleine. 
MY \'IAY: Und wer sind die 01JT8K!n'T3 CF IHFINITY ,die oft im Zusammen­

hang mit euch genannt werden? 
NICK: Die 0.0.I. bestehen aus meinem Freund Berry 1//atts,den ich scho:i 

sehr lange kenne ;wir sind jetzt seit fast 10 Jahren befreundet-. 
Und vr:i.hrend dieser ganzen Zelt kenne ich -ihn als brillianten Gitar­
risten.Er wollte etwas Musik machen;ist aber sehr scheu und geht 
ungern(!)aus. Er arbeitet nur mit Leuten zusammen,die er gut kennt. 
Ich spiele Bass und Rick,ein Freund von ihm spielt Schlagzeug.So 
hat es angefangen. Doch als Berry einige Konzerte geben wollte, 
trennten wir uns und sie besorgten sich einen neuen Bassisten:Terry 

und machten einige Auftritte.(Sie sollten ursprünglich auch hier in 
G. spielen) 

THE BEVIS FROND: ~/~ 
Any Gas Faster ~{' · ~/ 
RECK 18 (CD & LP) ~~ 
Thl1 fresh bid forworld domlnatlon fron, P-.;;··,. 
the Bevls frond contalns fourteen •, 
exquisite new sonp l•hed lnto hyper• 
drive by the ec:centrlc/ecstallc psych 
guiw ol the masked m1n himself. His 
bleak but heart-felt vision ls expressed 
rnore poignantly and fotecefully than 
ever before. 

"11,is 0M INtl band 1s deMly ,,,. btlshtest ltl!W ffllry In tlw 
burßC!Ollin& prn of rnodem psych«Jella• 

- Altematlve Press 
"Quite simply the best roclc 1uitMist in Europe. • - Sounds 



ptolemaic terrascope 
MY WAY:-Bist du extra für diesen Auftritt indie BRD gekommen,oder ist 

eine 'rour geplant'? · 
NICK: Nein , keine Tour.Die Veranstalter sind schon an BEVIS FROND 

interessi ert , aber i ch will es nicht , weil ich ungerne "live" s piele . 
Es macht mich wirklich nervös,meine H::i nde zi ttern und i ch muß oft 
zur Toilette ·rennen ••• Es macht mich fertig. 

MY WAY: Wir waren wirklich Uberrascht,als wir hörten,daß BEVIS FROND 
in Grevenbroich spielen wurden. Wie ist es eigentlich dazu gekommen? 

NI CK : Die Veranstalter haben einen guten Tag erwischt.Als sie mich 
danach fragten,haben sie mich in der richt i gen Laune erwischt.In 
9 von 10 :fällen hätte ich "nein" gesagt. 

MY WAY: Gibt es andere Bands/Musiker zu denen du Kontakt hast'? 
NI CK: Na klar gibt es viele Musiker,die ich gut kenne und viele die 

in Bands spielen.Aber ich spiele wirklich nicht so gerne mit anderer 
Leuten und mache Konzerte usw.Es macht mir einfach keinen Spaß. 
Das ist mein 3. Auftritt in den letzten 7 Jahren. 

MY WAY: In den USA gibt es eine Menge "Psychedelic-Bands" wie z.B. 
"The Inn".Vlie beurteilst du das Interesse an solcher Viusik in den 
USA'? 

NICK: Ja, ich kenne "The Inn".Vielleicht ist das Interesse dort gröl}er, 
ich war nie dort.Ich weiß es nicht,es sieht aber so aus,daß mehr 
von diesen Bands aus den Staaten kommen.Ich nehme an,daß die Szene 
dort gesUnder ist.England ist momentan für Bands ein schwieriger 
Ort;besonders wenn man diese Art von Musik spielen will. 

MY WAY: \Vie bekannt ist BEVIS FROND eigentlich in England? 
NICK: Ich denke 1vir verkaufen 'ne Menge von unseren Platten in Ene­

land.Aber was Konzerte betrifft,sind vtir da nicht so erfolgreich, 
Die Platten verkaufen sich in England,weil die Leute dort nicht 
gerne ausgehen;sie sind sehr apathisch.Sie 3Ctzen sich lieber vor 
den Fernseher als in ein Konzert zu gehen .I ch denke,daß es in 
Europa ein Wenig besser ist. 

MY WAY: Wann hast du eigentlich damit begonnen selbst Musik zu machen '? 
NICK: Ich habe mit 7 Jahren begonnen Guitarre zu spielen,das war 1960 . 

Und ich spiele heute i.nmer noch Guitarre! 
MY WAY: Hast du neben der Musik noch andere Interessen'? 
NICK: Ja, ich treibe Sport,habe eine kleine Tochter und eine Frau; 

ich habe viele Freunde,spiele Fußball und sehe mir Spiele an. 
Aber ich lebe von der Musik.Es hat aber ziemlich lange gedauert, 
bis mir das möglich war.Das geht erst seit ca. 1 Jahr.Davor habe ich 
Second-Hand-Platten verkauft um zu leben;Sammler-Platten,weißt du'? 
Wenn du in alte Ausgaben von Plattensammlermagazinen schaust,wirst 
du meine Anzeige finden.Das habe ich mal gemacht und jetzt mache 
ich ''Vloronzow"-Records,mit 0.0.I, und "Psycho's Murn". 

MY WAY: Wie stehst du zur Fanzineszene'? 
NICK: Ich mag Fanzines,weil die Macher die l-iusik wirklich mögen.Sie 

sind wirklich an der Musik interessiert.Es ist ziemlich teuer ein 
fanzine zu machen und erfordert viel Zeit und harte Arbeit.Und wenn 
man nicht dahinter steht,wUrde man es kaum machen.~lan muß die Sache 
schon echt mögen,sonst geht's nicht.Ich ziehe Fanzines den"Main­
stream-Rock-Magazinen"vor,die von Leuten gemacht werden,die dafür 
bezahlt werden.Aber Fanzines sollte man schon Aufmerksamkeit sehen- · 
ken! 

MY WAY: Würdest du ein Angebot von einem Major-Label annehmen? 
NICK: Ich weiß es nicht;ich denke nicht;vielleicht,das kann man schlecht 

sagen.Es kommt auf das Angebot an;wenn sie mir die (künstlerische) 
Freiheit lassen,würde ich es wohl machen.Aber nicht,wenn sie mir 
einen Produzenten verpassen wollen.Dann kann ich's nicht machen. 
Aber das wird wohl auch nicht geschehen,laß uns realistisch sein1 
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PTOLEMAIC TERRASCOPE 

sa WEST END 
1'1ELKSHAl1 

ISSUE 3 ot the Ptole■aic 
Terrascop• is published in 
January 1990. lssue 4 is d~• 
out in April, and will 

DAVE STEWART <in his own write , 
c0verin1 his Stints with Uriel , 
E11 and Khan> FLAl'11NG LIPS 
(interviewed by Fred>, BARRY 
ORANSFIELO <folk lesend> and 
LOTS , LOTS MORE includina another 
wonderful fr•• EP's worth of 
essential listenina. 

WILTSHIRE SN12 6HJ 
ENGLAND 

feature articles on BEVIS FRONO 
<early daze, part 4) SPIRIT 
Chistory, part 2 held overl 

EDITOR; Phil 1'1cl'1ult•n 

Hier noch einiges,was ihr wissen solltet: 
Es wird im Januar/Februar '90 eine neue BEVIS FROND-LP mit dem Titel 

"Any Gas rast er" erscheinen ,mit i•:a rtin :ro·.'iley a ,n Schlagzeug und 
~ick ~ills-Vio l ine . ~artin spielt auch nuch in einer anderen 
Londoner Eand. Im Gegensatz zu mir t r i t t er gerne live auf. Wir 
haben ' 82 in "Room 13" zusammengespielt und sind seitdem Freunde. 
Die neue LP wird i n einem 24-Spur-Tonstudio aufgenommen. 

~ .. MY WAY: Und was werden wir heute abend zu hören bekommen? 
;. NI CK : Wir werden eine Vi ischung bringen, weil die Hilfte der Band 

aus ViAGI C ,·iUSCLE besteht:Roger Goodway und Adrian Shaw sind von 
M. M. Adrian war zeitweise l·litglied von "Hawkwind" und Roger war 
seit den 60 1 s in vielen Bands.Und sie haben beide ihre eigene 
Sache laufen als "tiagic Muscle".So wird die ffilfte des Auftritts 
aus der ~usik vo n M,M. bestehen,die dem was ich mache sehr ä hnlic h 
i st,die andere r.i lfte gibts mein Zeug;ei nige von den leichter 
spielbaren Songs. I eh werde Gui tarre und i'. eyboard spielen , t:artin 
Schlagzeug,Adrian aass und Rod mac ht die 2. Guitarre und Gesang. 
Wir werden eine tolle Zeit haben, 

MY WAY: Ihr kommt aus England. Hat euch die Punlt-2ock-Bewegung in 
irgendeiner Art & ~eise beeinflußt? 

NICK: ilatürlich hat uns das beeinflußt.Die Band,in der Martin spielt, 
klingt sehr nach cien "Clash". Mich beeinflußt alles,was ich gerne 
höre.Ja,und Punk hat einen großen Anteil daran.Ich mag •~rhe Damned", 
die "Clash",die "Pistols" und all die guten Punkbands sehr. 

i·iAR'l'IH: Wenn du als i-i usiker nicht engstirnig bist, dann· wird man 
von einer Henge guter ~usik beeinflußt. 

li iGK: Sicherlich gibt es da Einflüsse.Und einige meiner Songs (auf 
den Platten) sind mehr"Punk" als "Psychedelic " ,na klar. 

ANY GAS FASTER 
A NEW ALBUM BY THE BEVIS FROND 

The most astonishing psychedelia it is 
possible to obtai n without a prescription . 
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Wir machen DIE ROCKBÜCHER. 

Sonnentanz-Verlag 
Roland Kron 

Oblatterwallstr. 30a · 8900 Augsburg 
Telefon 08 21 /3110 70 

-----
Wer hatte nicht schon das gleiche Problem wie ich! Man interessiert 
sich fUr Rockbücher, findet in den heimatlichen Läden (wenn über­
haupt) jedoch nur englischsprachige Werke. Schnief. Nicht jeder 
beherrscht diese Weltsprache so meisterlich, als daß er ganze 
BUcher lasen+ verstehen könnte. Roland Kron aus Augsburg (Hallo •• ) 
hat dieses Problem erkannt und den Sonnentanz-Verlag gegründet. 
Devise: "Wir machen DIE Rockbücher"! Es wird weniger Wert auf die 
Namen der kommerziellen Megastars des Pop-Business gelegt als 
auf musikalische Authentizität und künstlerische Risikofreude, die 
echten Rock'n'Roll Qualitäten. Ich für meinen Teil bin begeistert, 
habe ich doch endlich den Verlag gefunden, der Bücher für deutsch­
kundige herstellt! Bisher sind nun drei Werke erschienen, die 
allesamt sehr empfehlenswert sind: 
1 UP-TIGHT/ Die Velvet Undercround Ster (144 Seiten, 150 Fotos) 

Victor Bockris Gerard Ma anga, übersetzt von Albrecht Piltz 
ISBN 3-926794-00-3 DM 24,80 

2) THE JESUS AN□ MARY CHAIN Eine Feedback-Geschichte (120 S., 80 F.) 
John Robertson, übersetzt von A orecht Piltz 
ISBN 3-926794-03-8 DM 28,-

3 the smiths/ Die authentische Biooraohie (144 Seiten, 156 Fotos) 
Mick Middles, übersetzt von A brecht Piltz 
ISBN 3-926794-02-X DM 28,-

Jedes Buch mit ausrührlicher Discographie (auch Bootlegs), es gibt 
wahnsinnig viel zu lesen, sehr gute Photographien und auch die Auf­
machung ist meisterlich! Wenn man dann noch liest, welche Bücher 
in Vorbereitung sind ••• , ich erwähne nur einmal The Fall, Siouxsie 
and the Banshees und/oder Joy Divison. 
Wer die Bücher in einem Buchladen nicht bekommt, kann sie auch 
gerne direkt beim Verlag bestellen: Sonnentanz-Verlag 

Roland Kron 
Oblatterwallstr. 30a 
8900 Augsburg 
0821 /31 10 70 

Am besten einen Scheck über den entsprechenden Rechnungsbetrag 
hinschicken, dann müsst Ihr noch nicht einmal Porto bezahlen! Und 
der Sonnentanz-Verlag sucht den direkten Kontakt zum Kunden, 
schreibt, wenn Ihr euch ein Buch von einem bestimmten Interpreten 

Matthias Lang 

• 
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(A4 7 01'1) 

OUstemichstr. 14, 5000 Köln 41 
Zuviele Seiten zum zählen, auf alle 
Fälle ne l'lenge. Dieses Heft kommt 
mit Vinyl 7" (5-tracks von Stems/ 
Ultra 5/ Kliek u.a.) Kommt mir so 
ein bißchen vor wie das frühere 
Glitterhouse, wenn auch längst 
nicht so gut. Die Artikel (Steppes/ 
Fluid/ Sarah Rec./ Risk/Last drive) 
sind aber sehr gut recherchiert, 
es gibt unheimlich viel zu lesen, 
leider erscheint es künftig nur 
noch 2 x im Jahr. Dafür macht aber 
auch der Frank Kühl von Smarten-up 
mit, was wiederum zur Folge hat, 
daß das Smartan-up Fanzine seine 
Pforten geschlossen hat. Dürfte 
ausverkauft sein, evtl. gibt es 
noch Exemplar• bei Staubgold ••• ~ 

ll7-J : .n n 
~OP NOISE 1/90 ( 44 A4 3 DM) 
Prinznarstr. 5, 4130 Moers 

Ein Klassiker, seit Jahren in b­
stechander Form, hier mit Napalm 
baach/ einen Super Ska Artikel/ 
Hamburg 2000/ Touch & go sowie 
sehr guten Cassattenkritiken, es 
gibt News aus Neuseeland und wie 
immer einen sehr guten Reviewtail. 
Ein Abo für 4 Ausgaben soll aber 
25 DM kosten, ist sicherlich ein 
Oruckfahlar, lllära ja Wucher! ! 

~ {40 A4 3 Of!I) 

J' 
-~ AAROVARK 8 (60 A4 3 01'1) 

Feldstr. 32, 6601 Sbr.Bischmisheim 
Neues Independent-Magazin aus dem 
Saarland, mit interessantem In­
terview mit den Ramones, ansonsten 
Spacemen 3/ Kruiz/ Loop/ Nirvana/ 
Bored u.m. Oan Ravia.,,.teil könnte 
man verbessern, ansonsten fürein 
Debüt ganz ordentlich. Obwohl mich 
da ein Radaktionsmitglied einmal 
schwer verärgert hat ••• 

~, (Kleimannstr. 8 
,"· 4400 l'IQnater) 

( 

XXX 

, .. i 1---­
WISCH MOB 2 (28 A4 2 OM) 
Kirchplatz 15, 4834 Harsewinkel 
Echtes Punkfanzina der herkömmlichen 
Art, das Schriftbild ist teilweise 
äußerst ätzend, ansonsten gibts einen .. 

Klasse, ainea der besten 111-1 
gazine auf dem l'larkt, ich 
er-rte jeden Tag die neue - , 
Nu-er, hier mit HUsker Oü/ 
Firehoae/ l'linutemen/ Rausch 
sowie einem unglaublich in-
formativem Interview mit 1 
X-Mist Labelchef Armin H. 
Auch küaiaiert man sich acht 
um die Cassettenszana und l 
trotz vieler Ami-Kombos 
werden auch gut ■ deutsche 
Bands nicht vergessen oder 
unterschlagen .LI!l.a parc 
meets the hiddan ••• )! Ein 
dreifaches Hoch auf Aard­
vark, mehr als nur eine lo- i 
benswerte l'IY WAY Al tarnat ive •, 

xxxxx 
großen Sax Pistols Artikel (Ruprik -_ 
Oldies oder was?), kritische Töne 

·.~ .. ~~ 
·---- ~ (A4301'1) 

zu den Idiots, Berichte über Bomb 
disneyland und allerlei mehr. 

l'lartin Steuer 
Gütarsloh.str. 1 
5000 Köln 91 

, 
I ~-
. FELKARS RONSTROEM Nr. 3131289 2 D1'1 20 

Recht nettes ~■-
gazin aus Köln, 

, bei den Tapekri­
, · tiken 111ar11n sie 

Stadtrandstr. 548 b-c, 1000 Berlin 20 ; i anfangs eng-
Keine Wertung ftlr dieses Mag aus Berlin, : 1 giert und infor-
so ein klainwenig haban sie die Nach- · mativ, dann Je-doch 111urdan 
folge von "Ich und mein Staubs&1ger" Bänder äußerst 
übernommen. Kein Vergleich zu anderen schlamoig b-
Fanzines möglich, da sie "total" an- .sprachen, ich 
ders teilweise abartig über die Szene spreche da aus 
Berlin berichten. Immer mit schön-schau- · Erfahrung. Nix 

., rigen Bildchen, einwenig Pornographie gegen einen or-
Flayerstr. 185, 5800. Ha_ gen 1 ;,_ muß natürlich auch sein. dantl. bagrilnd. ,.,.. Verriß, ;1ber 111as 
Keiner zieht so schön über Fanzina- ~ ••• xxxxxxxxxxxxxxxx SNAP sich da ge-

L1 : i t' .ft3·:·~ 
filßL3 (44 A4 2 01'1) 

kallagen her 111ia das bi-111onthly er- •,.:.allllllT,- _ . n: leistet hatte •• 
scheinende BUZZ ( Ex Scricti). Wahr ' _ ,- · ~ · · ·• . da•i t ·t11t 111an 
Oich Ulrich, steh zu Oeineia Was- .~ LIMITEO EDITION 25 (44 A4 3 01'1) niemenran ainan 
Knäckebrot, ansonsten gibts einen •· Stresemannstr. 95, 1000 Berlin 61 Gafallsn, dar 
ganz fantastischen Lindanstraßen- ) .. Käufer · ·--.-~ - von 
Bericht mit Intervie111 von Zorro, Die Erde/ Geteilte Kopfe/ Pankow/ Tapes ist varun-
dann Intarviews/Stories mit und von 1 

1 Henry Rollins .. ,. teilweise wirken sichert, dia Cas-
Boxhamstars/ Max Goldt/ Firahos•••• ~ die Artikel+ Revia•s einwanig ober- sattenmacher var-
NatUrlich auch mit entsprechendem •~' flächlich, dafür entschädigt die ärgert. Schade! . 
Ravia-teil. xxxx .-~ sehr gute Tapeseite (Sucer eng- Anson9ten ist 

- i t i t ht 1) Li it d SNAP durchaus ok, 
.. ~1 ' l ~,..,. -: ·l." .-~ g er • so s s rec · • m e man kanns kaufen .1 ' ~ Edition war schon besser. 

WAHRSCHAUER 7 ( 48 A4 1 Df!I ! ! ) • XXX 
~ ( fair11r11111'sä) ... , 

Pariserstr. 49,1000 Berlin 15 II. 
~~~r 1 g~t~;e~~f=~:n:~~tc~:1:zt~a~/ ~~i~--< . \· e''-~,r..__;;_..:.,~,-,c~:-; ~~. ! ! '11 i 
Toy Oolls/ Transvision vamp/ Violent . l: - - ~ .~-- ""'· 
fem111es/ Hoodoo gurus und größeren ". ··-~ • ;-ehr gut / .?!-2 • durch1chnitt/ l!. • mis■ rebel ~ 
Politikteil ( mag ich 111anigar, sorry) ;_ 1„ großen und ganzen kann manaich momantan über den hn- ~ 
Dazu tolle Live-Reviews, Plattenbe- zinemarkt nicht beachweren. ragelmllßig 1r ■ch11lnen zig ..,.~-:.;=:;., 
sprechungan und ein absolut über- -,, fanzlnes der unterschiedlichsten zielrichtung, für die ~ 
flüssiges Blind Date. Auch graat nk/Hc frektion gibt 1111 zap - trust - ■cumfuck tredition ---
der e.I.D. Abschuß, lobenswert. ~ua industrielfraunda können den siem-lettar kaufen, 

i~d:pendant-liebheber heben die größte 11uaw11hl mit aard- ~ 
vark _ ■naP - shock ebsorbar und wi• sie 11111 heißen. -~ 
dazu die außergawlihnlichen sachan wie das film/ porno/ 
musik-megazin HO~L (jeweils mit 7") und viel viel mehr. 
ich könnte noch jede menge hefte vorstellen, habe aber 
•• keine luat und b. ka!ne zeit mehr. ~ \ 

i .,.... 1 .. J----·-. 1 _ 1 _ -~ _ 
,. 't.. ' ,.. . • ·,. - ·- """.-,.--,-, ~------

HIERMIT GR0SSE ICH DIE ABSTÜRZENDEN BRIEFTAUBEN, DIE 
MIR OBERALL AUFGRUND IHRER ZAHLREICHEN GR □ SSKOTZIGEN + 
ÜBERDIMENSIONALEN ANZEIGEN ENTGEGENBLÖDELN, SOWIE DAS 
WESER-LABEL, DESSEN KATALOGE ICH -MITTLERWEILE AUCH 
NICHT MEHR SEHEN KANN, DA SIE WIRKLICH JEDEM MAGAZIN 
BEILIEGEN! (NIX GEGEN FABSI + eo. IM GEGENSATZ zu DEN 
WAHNSINNIG-ÜBERSCHÄTZTEN BRIEFTAUBEN, pfui deibel ••• ) 
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ZU BESTELLE~ FUR 8 D.M. ( 10.- = 2 D.M. 
ZURUCK ) BEI:ROMAN CABBAGE VINYL 

c/o ACHIM BUß 
WEINGARTENSTRAßE 16 
6366 WOELFERSHEIM 1 

ROMAN CABBA Ge v,NYL 

das Andere Büro 
Eine Agentur 

das Andere Büro 

VORAB- GISCOGRAPHIE 
grey 1 FOUR ONE AND ONLY'S 7" v"il 

"Sauerkraut" e.p. 0 · 
grey 2 ELDORADO Compilation mit: 

Jowe Head,Fat Tulips,Vee 
Vee Vee,Waiting List.Most 
Wanted Men,Red Letter Day, 
Artpress,Nightblooms,Four 
One And Only's, uva. 

grey 3/Noet 11 Cracket & Jones e.p. 
grey 4 Tribute to Dan Treacy -
grey 5 Goodbye to the BO's e.p. 

· Compilation 
grey 6 Compilation e.p. 
grey 7 Jowe Head e.p.-exclusiv! 

A -WAT 

~ 
Eine Ost/West-agentur 
bietet für Musiker/Label/ 

1
,R •Leerkassetten R 

Veranstalter: Konzerte, Ver- 1,a. • Vervielfältigung ,R 
tr ilb von Tonträgern,Fan- iJI s;a, · 
zines, Kurz-tourneen, usw -

1

,a •Etiketten 
Kontakt:Jörg Tudyka,Strom- !,R •Cover ,R 
str.5,0DR-7500 Cottbus !a •.Zubehör S1-: 

ASE??? IR 0 VHS-Kassetten = SCHWACHE BL · · · i.R •DAT-Kassetten ~ 
leerer P 1 atten-u. S ä 
Cassischrank, nix fR- bei: 
mehr zu -·lesen ??? 
NO PROBLEM EY !!! 

LISTE VON PISSING 
BIRD RECORDS HOL'N 
FÜR NE' MAAK PDR­
TO BEI: ONKEL­
JUDAS EHRLICHz 22% 
KUCKUCKSTRASSE 6 
3200 --~ HILDESHEIM 

R ECORD SHOP 

MÖrANGR STRASSE 44 8 
7000 STimGART 1 

(8 14 zwischen Maierplat.z 
urd SdYeiberstrcsse) 

~ 0711 / 60 <57 58 

MO - FR: 1100 ~ 18.00 
SA: 1100 - 14.00 

A hd rc.a..s r: o"'"cl:-e..< 
Dr. n~ + 't-5 2-c- St-r. 1-
'1c!-io ße<I<'~"' A 

ANKAUF - VERKAUF 
TAUSCH 

von SCHALl.R..ATIEN + CO's 

• IMPORTE • POSTER 
• SINGLES/MAXIS 
• MUSJKMAGAZl~ANZJNES 
• MUSIKKASSETTEN 
• TONTRÄGERZUBEHÖR 
• KONZERTKAR1EN 0 
• BESTilLSERVICE 

• 

• 
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KNOCHEN=GIRL "Versöhnt mit der Welt" LP 
DM 17,--

BURST APPENDIX "Fly" Mini-LP .. . . DM 17,­

WA L TER ULBRICHT EXPERIENCE 
"Döner of Death" C-30.(NEU!) .. DM 6,50 
"Stulle '89" C-30 ......... . ... DM 6,50 
"Fuck the ~lsardinen C-35 . . ... DM 7,--
"Jugendsünden" C-20 (von 1984)DM 6,--
"Für Mami" C-20 . . . .. .. . . ...... DM 6 , --

SEPPLHUBERS MUSICOMPILATION C-30 
mit Burst Appendix , Knochen=Girl, 
Mutter, Walter Ulbricht Experience u.a . 
NUR NOCH DM 6,--

TRICKBEAT "Nena Menstruationsbrigade" LP 
(Terror-Muzak vom "Bierfront"-Team) 

"Ackerbau und F.I.C.K.Zucht"LP 
je DM 19,--

Erhältlich !Ur 9,-DM inkl, P&V bei STAITT!GOLD, 
Postfach 1105, D-5272 Wipper!Urth 1 ••• 
Umfangreicher Mail Order-Katalog gegen 1,-DM! 

ÄDLERSTR 66 
4600 00 1 
TEL 1on11 161691 

~ 
"--=-~...,,-S-:r,~•~:e;:: ... ';!"".: . "!"'.· •C:::: d 

II, 1 rr;. 
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INDEPENDENT 
KONTAKTER 

DASAUSFOHRUCHEADRESSBUCH 
DURCH DIE INDIE-SZENE 

4., aktualieierte und erweiterte Auflage 
48 Seiten, 10,- DM, ISBN 3-926352-19-1 ·-

Im Februar 1989 erwchien beim BOro fOr 
Akute Planung die vierte Auflage dee IN­
OEPENOENT KONTAKTERa. Mit vielen Tips 
und Adreaen fOr die unabhängige Ver­
öffentlichung von Musik. 400 Anschriften in­
und auallndiacher Independent Labels und 
Vertriebe, cirka 200 FanzinN, 70 Radiosta­
tionen, die auch lndepend.,,. spielen, Ober 
100 Musikinitiativen, koetenloee KJeinanzei­
gen und vielel mehr, inegeamt mehr als 
800 Adreaenl 
Vaerte, aktuaJiaierte und erweiterte Auflage 
von Februar 1989. ErhlJtlich gegen Einaen­
dung von 10 Marle als Schein oder Scheck 
direkt bei: 

MYWAY 
c/o Ulrich Gemand„ Finkenstr. 8 

4709 Bergkamen 

Qo 

00 
0 ooQ 
0000°0 
Jlie io 00 

Mail Ar! k Music 
Night ·- s~noo1 

habe. ich al.s eine 'Sc.nute des L~.s' 
g-eß"T'Ü11det-. Jeder isl: Sc.hi.i ler unc:i 
Le.hre.r zugte.k.'h , in eü,~ 1ebetidi. 
g'el"I Mit einar,de.r , eil"leh'\ sfä.11Ji.5~1"\ 
A-us!ausc1, der ldee.n und Er{ahrun~tt. 
l>a, seit iibet' euiem JanTzeli-ni b~sid-M!11-
ae J(onta1ct • Netz wer 1c w i.rd damit w,­
ler-sciin.1 und et-wei tert. Me1de sich 
w~r TT\.l,8' oei. : H,rald "Sack" Ziegler■ 

Eupener Str. 42. 
Sooo 1Cöln41 



GALAXIE 500 - On Fire (~cugn Tr!de,RTD t3~) 
Nacn den L~MONHEAOS, cen FIX 1 ES, J. a. ~un 
ein •e1teres \.lunder aus Soston: GALAXIE :CO. 
Unter ·1er-•enduna <lHSlSCher ~le!Tlente cer 
Roc~musik (60er:7oer ~311re!) ent·,,ickelten 

RED TEMPLE SPIRITS - Dancing To Restore An 
Eclipsed Moon (Fundamental rtecords.SAVE 74, 
licensed fr0111 Nate Starkman & Sen) 
Dem Info nach ist dies das Jebut-AlbUJ:1 der 
vier Musiker aus Los Angeles und es ist ih­
nen damit ein grandioses 'Aerk :;elungen. 
Es ist wie eine Reise 1n jie Geschient.! der 
mystischen :-tisik, sowohl die der vergange­

sie einen ~euar:1gen, indiv1duel!en Stil. 
Ihr! Songs sind ,etcaischer . ·1e~:r1umter :,a­
tur: etwa 1m Stil der ruhigen St.icKe cer 

. . ·, l~z:en S?ACE:-IEN 3-Lo. Sie <lingen als starnm ~-.•'-''!'ltl!~~nen 70/80er Jahre, wie auch die der •prim · ­
.. , ten sie aus einer anderen, ~esseren ,ielt. 

Aber 1ieser erste Eindruck :auscnt. Beige­
naaerem ~inhören spurt man in C!en eingebau-

• ten :1oise-Sequenzen und 1n den iexten von 
7·:~_,;.< Oean .areham, :laß eben doch nicht al !es in 

, ·~;,::-:~,i'.or~nung i st und daß dies für die Mitglieder 
•:·:f, ·;'/"_• der 3and ~nverstandl ich, wei I durchaus ver­
··• :z _,_-_ . me1d!lar ist . "lsn't 1t a shame?" 

~~-;[" Diese -;enial-schone zweite GALAXIE 500-L~. 
· •. / die ·•1e auch cie erste von Kramer (Butthoie 

Surfers.a.A.L.:. •••• ) proouziert ·•urde, zeigt 

daß diese Art von :-lusik auch in Zei:en des "1~iiii!!!m·~ 
Hardcores und tloi se-Rocks noch eine Existenz 
berecnt:ouna hat. fllS 

LOOP - A Gilded Eternity (Rebe! 
LP 08-30561 ) 
LOOP stanrnen, wie auch SPACEMEN 3 aus der 
kleinen englischen Stadt Rugoy. Und auch 
musikalisch stanrnen sie 3us der gleichen 
Gegend - dem''New Psychede l ic !loi se". 
Die ~eue, dritte LOOP-Lp "A Gi lded Eterni ty" 
untersc!'leided sich vom Vorgänger-werk "Fade 
Out" vor allem darin, daß alles nicht mehr 
so breiig klingt, d.h. daß die einzelnen 
InstrU111ente jetzt klarer voneinander zu 
unterscheiden sind. 
Geblieben ist jedoch der sparsame Umgang mit 
Gitarren-Akorden, der permanente Wah-Wah und 
Distortion-Einsatz, die i11111er gleichbleiben­
den Rythmen und eine schwer psychodelische 
Stinrnung. Der Gesang bleibt bewußt im Hinte 
grund und schwingt sich förmlich durch die 
Stücke. 
Oie JIS :~tzt ~este LOOP-?latte, 3uf 1er 
"'lapour" und "3reath lnto Me" die High! ights 
sind. MS 

"""'-~~ -~:o?!'{rl'.' . 1::5'~ 

~~·~)~~~~\~ . '! ~. • 
·t''·" · ~':'. ·""- ). ~!,"'·"h--~ ~ •~ ·-~ "t:•ri"'--:--.r ,.,,,. ' 

., LUBRICATED-60AT - SChadenfreude ( NORMAL/ 
Rough Trade, Black EP 3, LS-753) 
Ober NORMAL ist mir mal wieder etwas NOISE 
aus dem Land Oown Under ins Haus gek011111en: 

,Die dritte LUBRICATED GOAT-Lp, auf der sich 
alles findet, was man auf Pop-Platten nie-

, mals finden ·,ürde; harte. schwerfäl I ige 
_Rytnmen, Feedbacks, Distortions, einen aus­
gkotzten "Gesang• , usw. 

• '. "Mils ic for walk ing through the bad parts 
.. . of town" wie "Sänger" Stuart Gray so treff­

• • end formulierte. Teils sind die Stücke so 
· . ~düster wie man es von alten SWANS-Scheiben t 

• her <ennt (The hunt is better than the kill) 
teils sind sie so ausgeflippt, böse wie r. 

~- • • . ✓,, • •' ·. Stucke von den GOD BULL I ES oder den BUTTHOLE . 
~1'--.f~;•:VII;'.''""'~ ... -~·SURFE~S (Magumbo Head). 
~, .... ,.~~..:e:;,,. . - t'.~tr.t!.J" ' • . d F 11 - , . ... ,,.,_•t-?•...ti~•~~~-;;~;;,J ,..ur Je en a beweisen LUBRICATED GOAT auf 
f;.~\ fr':!~-!j'•,f-:--~B dieser 6-Track Mini-Lp, daß sie ihre Freude :~ 
,,'.,:rs,i,[ t,1-'!-'t! .:;:;;,t;;~; haben _an_ allem was böse und gemein, 1recki~ . 
, .. -,.., : '· '-;\;·~·,,·,:: ·'- ·I:' und haßl1cn 1st • Schadenfr„ude .oben :'IS • trr:r,1,,;fi~t~i,ili!I '.~'. 
J ,;, :, :..,,i;, :f' :;, {.;..:•-: ~ '; MIKE RIIIIAUD - "'1tiny in the Subway . 
;;.,r;-':.,'":7;f 0_,,:;-.~~J.i.,~ !( Stop lt Baby Records,Stoo010/0anceteria l 
~-~~ . .A..,eytf!~(),?:i .\ls neueste Produktion dieses interessanten 
:;,.,".;-Z~t;t-1=¼,/s-'.r,-):tj französichen Labels 1 legt mir das Debutalb 
h;/1,g,':.ii!t,!f~'.1¼:;,f von MIKE RIMBAUO . vor. 141ke kOll'lllt aus New 
:;if.:.t;i~'«'..''.:·!>;.'~~;{'.·~1 :j York, ·,;o er s 1 eh in der Fe 1 k-Rock-Szene sehe 
•;i'-'2(,::_--11_.~;7k_:,;.J~L.;:;1 einen Namen gemacht hat. Auf dieser selbst­
-; .::, .• ...-•.:.:,~f:;~:--=f.,.-l:q produzierten Lp •,;ird er von Lee am Bass und 

~:'.:Jf-1~f:)f~4i;f.~~~~iAndrea-?ercussion begleitet: Die Songs über 
; ".'. :·:-•. '.~.!· ,,,"'i~ , ~i zeugen 1n ihrer spröden .e1 nrac~en Art.M1l<e'" 

;_" ',:,,-:t .~f::;..;::.:.:'./, '. ,:r:: Sti;;-.me ~at '1ie qauhe1 t eines ~ocksangers; 
·_-. ;. ,·~--·., .. '~;-• ... :.~ ! ein e~nter 'Garbage •ox"!? Der Lo liegt , , -:,:,::v-
·. -·"' -~: · <;·, . .,.:;-=- •. ·iText~latt. !:leL!"!".other :,,4s a . ?unK" ,. ~ .~ ·.~,.. 

/ :;r~if }~f f JC:-;~: • ,1#.,, .. , .. r.i. 

- . 

tiven• Kulturen wie z.B. der amerikanischen 
Urvölker oder auch der Tibetaner. 
·Die StilffllUng dieses Albums ist mystisch, 
psychodelisch bis aggressiv und im Gesang 
liegen ',iut und 'lerzweiflung nebeneinander. 
Im Grunde ist es aber nicht möglich dieses 

•. Album im ganzen zu ~eschreiben, jedes Stück 
klingt anders. 
~,er~ leic!":e -n1: :ncer'=!n 3and lind z·,.ar t:-:,.rr.er 
:rrefjhr~nd, (önnen !Der !ucn ~eifen ;1cn 
ein <lareres ai ld über ~estiiffllte Soncs :i.l 
machen als nur mit '•orten. • 
Z.B. klingt das Titelstück "Waiting for the 
Sun" anfangs sehr nach "The Figurehead" von 
THE CURE, wird dann aber eigenständiger und 
kl ingt anders, amerikanischer als THE CURE. 
Stücke wie "Electric Flowers" oder "i"oon­

. light" erinnern dagegen an alte '•IPERS­
Stücke. obwohl ~inter der ~usik der ~.T.5. 
wanrscneinlich eine andere Idee steckt. 
~as einzige :;ecoverte StucK J1eser ~oppel­
~~ (,er ~at:e 1as ~eoacnt ?') ist von ?!NK 
FLOYO und wird 1n einer excellenten '/ersion 
lar;eboten, die das Original ["~ile Song"!) 
in den Schatten stellt. 
Jbernaupt scneinen s1cn für :ieses Alb~,,, 
:ie :unklan Seelen :11 ler 11 1r ~eKannun r•u­
; 1 ker :ar Cark ·.iave-3ewegung ·,ere1n igt :':.I 
~:ce!1 . ..:m ;1t j1asa:n .'terk :'J zeigen. 1a1> 
~iasa '~s::<. 1osolut zeit los ts~ ·.md n1~:it 

~i ·:;1~ :1:i~ ',,'el 1a-:-Äber ~s • ... ar~n ~!:t:n 
~-!usikar Jus L.A., ·,cn :i~nen 1:~ -r:ir 
;t::.:.:~n ·4ia diese err.offa . 

ut. ;,iSF,, SF 94) . 
:~ ~c~ ~=~·' ist neoen ''Grrr ·' ,:~ :;n 

cF0LIANTS einer 1er 1nt1ressan:~s:en ~=­
T1:1l jes let:ten Jahr1s. ~rfr!~li:~ Ist, 

\

\ :?:l Jie :ius1k Juf dem Deou:-Albu:n Ji!r ~am­
~ur;er-oand nicnt weniger 1nter'!ssant i:.t 

i als ler iitel. ;ias ist zu n<ir<:n: 
1 Anfangs ist es i! in drohnen, ;c~eroe In, 

~ollern und sc~reien. Oanac~ 1rkennt man 
oann -jie vier E:arr.ente, die jafür verant-

' . ·,ortl ic!'l sind: ~erst ?etersens treibender 

'

1
3ass jer 1n jen :-lagen schlagt, Tooias lev1 

.l'lerzerrte Gt tarre, 1ie das tlervensyst!!!!I 
zerreißt, ;onann ?opps Drums, die einem 

'• ·ent~egenpe1:scnen wie der <alte Dezember-
. "wind ~nd Tobias Grubens exoress1ver Gesang 

der ins Innere jer Seele fahrt. 
• 1 Alles zusa11111en ergibt dies e1nenbrachialen 
' ",ial 1 of Sound", der zum Tell in recht tan 

bare Rhythmen gefasst 1st. Anspielt1p auf 
· · . dieser empfehlenswerten LP sind "Hazel •, 

?arty• (auch als 12" erschienen) ~nd aie 
eelenzerreißende dallade "Vate -~,. / ~--- . 

J
~E WED;IN~PRESENT -'ifizarro ( 
74302 SE/ CO: ?O 74302 QB) 
Im fünften Jahr ihres aestehens leoten "T 
;,Jedding ?resent" 1989 'llit "Bizarre" ihr! 
vierte LP vor, die nacn dem 10"-Folk-Aben 
~euer ''Ukninski Vistup1 v Johna Peela" 

\ 1·,ieder in ~tchtung Dynamik und Aggressivi 
. ;eht. ',lie schon auf der ersten LP "Geor;e 
3est" geben nun wieder harte, sägende Gi­

ll-1 :arren den Ton an. Die Tempi der Stücke •1 

..-~!rteren von mittel über schnell bis sehr 
~schnell-Trash Pop vom Feinsten. 
,:zu diesem frischen Gitarrengewitter gesel 
! sich das schneidende Organ von David Lewi 
';Gedge, der in seinen Texten die harte Rea 
~tät im Thatcher-England beschreibt-treffe 
~direkt ~nd unverbllimt:•1 just dec1:led :ha 

W
I I den' t trust you anymore•, noch Fragen? , 

l 
. 'P."~, . . :, ... ?,t . ! • •,.4 ... , . ..... ~ 

• -;1,:: . -~ 
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NOT SELF PR ING OEE-JAYS • .· • . 
xL? , tlOET LACHTEN RECOROS, NOET 10) ~ ~ 
Ich ein Titel-welch ~1ne Comp1lat1on: 32! 
nds aus England, Holland, Belgien und de~ 
O s1no auf dieser Doopel-LP zu finden, 11e _ 

von Achim Buß/ROMAN CABBAGE VINYL, Jan&Er1c 
· von CE 1~EDIA(Belgien) und Jol'ln vom Melkweg/ 
,lllnsterdam zusammengestellt wurde. Natürlich • 
·-sind die SECRETS OF CASH'N CARRY/die TRUFFAU 

TS/dle CREE?ING CANOIES /FOUR ONE AND ONLYS/ 
und.und.und für euch keine Unbekannten. Ab 

New LP out now ! 

IWJ'i'lä · 1 · . · t 
_ . ,, ...... ----... •• -• • • 

11 Outlined Epitaphs· Bestell-Nr. DDR 005 

Tour Dates: 

gibt auf dieser empfehlenswerten Compil 
on noch genug zu entdecken-ein Beiblatt 
t Kurzinfos+Anschriften liegt auch bei! 
sikalisch geht's wirklich querbeet:Gitar 
-Pop/Rock/Punk; da macht das Ourch-Hören 
rklich mal Spaß! So richtig geeignet um 
1 auf große, musikalische Entdeckungsrei 
gehen. Von DE ARTSEN gibt's übrigens a 

hon eine LP "Conny Waves Wi th A Shell" •• 
türlich werde ich einige der Bands an­
hreiben um sie euch dann ausführlich vor 
stellen. Und da es wahrscheinlich nicht 
rade leicht sein wird dieses Meisterwerk 

;_; :26.4. Regensburg, Mälzerei 14.5. Lübeck, Justizvollzugs• 

erstehen, hier die Bezugs-Adresse:NOET 
TEN RECOROS,Van Coothpleln 7,HL-4811 

27.4. Straubing anstatt Lauerhof 
28.4. Amberg, Neodrom 15.5. Braunschweig, Line Club 
30.4. Wilhelmsburg, Honigfabrik 16.5. Siegen, Uni 
1.5. Lübeck, Alternative. 17.5. Fulda, Kreuz 
2.5. Ham~urg, Kir 18.5. Düsseldorf, Zack 
3.5. Rendsburg, Teestube 22.5. Köln, Rose Club 
4.5. Kiel, Traumfabrik 23.5. Wuppertal, Börse 
5.5. Segeberg, Lindenhof 24,5; · Darmstadt, Goldene Krone 
7.5. Berlin, Jugendvollzugsanstalt 26.5. Tübingen, Epple-Haus 

Plötzensee J-•. 27.5. Stuttgart, Garage 
8.5. Berlin, Pike . 2.6: : . Munchen , --
10.5. Osterholz•Schambeck, Kultur · 5.6... Hamburg, Justizrollzugs: · 

zentrum , • ·- · ailstaltNeuengamme 
.. .. ··; ~:--~~~-:~-H~~ ·,-~ >. -_/ : ~:~ ~-- .:_, __ 

lfl2.ill .1b~NCEf 
·-- ~ 
. ";. ~ . . . - ~ , ,. 

DEVIL IWICE RECOROSSttinrldlrWeg8-2400 Lilbttk• Tel 0451/44538 . 
. - - ' '1 "' 
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CHRIS CACAYAS and JUNK TARO LDYE - •s/t• 
(Heyday Records/World 5ervice,SERV006/Rougn 
Trade Records) 

... •cnr1s Cacavas (ex-Keyt>oarder von GREEN ON 
~~~RED), Keitn MltcneJI (OPAL). Mark Walton 

. (DREAM SYNDICATE) und Jonn Th0114n (RAIN PA­
RADE) haben zusammen eines der besten Coun­
try-Rock Alben der let:ten Monate in Hoily­

~wood eingespielt; produziert von Steve Wynn 
~~(DREAM SYNDICATE). So ~ie der R&B von GREEN 

{-;,.~~ON RED auf dem letzten Album "Here Come The 
~.,.~-~ -lSnakes• den Rolling Stones weit voraus '#ar; 

~1f-t so zeigt sich Chr1s Cacavas auf seinem Debut 
~.:---~'falbum an der Gitarre und als leidenschaft- , .. -rj.];' 

.::--;.- ' 1 icher sanger ebenbürtig mit sotchen Größen -­
wie ~eil Young. 
Aus der Fülle guter Songs ragen besonders 
die i,eiden Bai laden "llrecking Yard" und 
"Jukebox Lu! labye"(zaubernafte Mandel ine!) 
heraus. "I Didn't Mean That• erinnert da­
gegen menr an den späten Leu Reed; spar­
samer .~efühlsgeladener Bass/Gltarren/Drum­
Einsatz-mtt Chris am Piano "rockin' & rollin' 
Mi t di esem Album liegt ein weiterer Beweis 
vor, daß am. Country-Rock durcnaus modern 
kl ingen kann; keineswegs verstaubt oder alte 
tüml tch. Nocn Zweifel? Oann hört euch mal: 
PASSION FOOOER/GIANT SAHO/ELEVENTH OREAM OAY 
OEVINE HORSEMEN oder O.F.B. an! Und aucn das 
neue Werk von Chrts Cacavas darf in keinem 
Plattenschrank fehlen! "Truth"! UG 

ELEVENTH OREAM DAY - Beet (ATLANTIC/WEA/T 
ELE'IENTH DREAM OAY haben nach einer Mlni-LP 
('87) und der genialen "Prairie School Freak 
out"-LP ('88,NEW ROSE) jetzt Ihr drittes Al­
bum "Beet" bei einer Major-Companie veröff­
entli cht. Keine Angst: ELEVENTH· DREAM DAY ge 
hören inmer noch zu den besten.amerikanischen 
Country-beeinfl ußten Gitarrenrockbands die 
es zur Zeit gibt!!! Die Gründung dieser Band 
liegt schon einige Zeit zurück: Cnicago 1983, 
Rick Rizzo, Janet Bean und Shu Shubat grün-
'den als Trio die Ur-Besetzung, die in den 
nächsten 2 Jahren durch die Clubs zieht und 

· Demos aufninmt : alles mit mäßigem Erfolg bis 
•- der Gitarrist Baird Figi und bald darauf 

auch der Bass ist Ooug Mc:Combs die Band ver-
·stärken. Doch es dauert wieder 2 Janre bis 
die Debut-M!ni-LP auf "Amoeba Records" er­
scheint . Songs vle "Vein Df Gold" gehören zu 

'den besten dieser Art und da die Bandchemie 
:anscheinend stilllllt, folgt schon bald das 1. 
_irichtige Album "Prairie ,School Freakout", 
ldas nicht nur bei Kritikern sehr gut ankonmt. 
.Glücklicher.eise hat der Wechsel zur WEA 

~keinen Einfluß auf die Songs&dle Musik gehabt 
· 11 Country-Rock-Songs voller Energie und 

· Leidenschaft; die Gitarren heulen und krei-
.. --~-- _ sehen. Obwohl sich (fast) alle Bandmitgl ie-fh .. der am Songschreiben beteiligt haben. klingt 
~; --~.. ,.. die LP wie aus einem Guß. "Bagdad' s Last Ride' 
."f'..f.~ -- -~sollte man als Anspleltltel wählen (wenn's ' 
f~:~~:;,,.,·o-: .. _ ;.SJ~ denn sein mu13). Und noch vas: Im Gegensatz 
~::,; ,~;-;:;.-J~;-;-~:;..:_';'g zu GREEN ON RED kl lngen ELEVENTH OREAM OAY 
t~:-1~.:2?::?rf~·J:,½.::::{~~ nicht so erdig&bluesverbunden, sondern lassen , 
·;;~:.:;:;,,:;;;:,~t':;·,?.J;;-;:q~ eher mus1kal ische Vervandschaften zu DEVlNE 
~-~;ii> '.: :J:;:"~'°1,:1;r:.;; HORSEMEN erkennen. "Beet"( sRote Beete) 1 iegt , 
.,.- :·--?· ---~:' ;Z': l_~:l4:<-'.t schon jetzt im _ Rennen 1J11 die "Beste Platt e 
-'·" .-;,; _,_,.,,.,. , -:.:•-~ ' •~ des Jahres " be1 mir ganz weit vorn! Ein In­
;.}_.,;;- :rt~!-'' ;_::~.:._,;} ' terv iev -.ährend der März-Tournee (hingehen! J 
!;:' J_;;//'!/-?ilf;/ :-'-.;-.~-;.,· vird euch dann noch mehr Infos über diese 
?-,~<-_,.1-;;--.:•.'\-""'j.~.~:;:;:' heiße, ,1i lde ,einzigartige U.S.Gl tarren-Rock-
~;~ ~~QS!_q!!,;n,~~~!1.• bis d~_!l~.;..·..:.Go! , U6 

~i~ . _ ~R~i~;;~~~~!~~-~;~· ·' · 
~-~:$':- ::/~! BOA HIS?ANOLA (Polydor,LP 841 877-1) 
z.?ih~ -~~,"His~anola ist ohne Obertre i~ung ein 
?~•r-~ tif:,,._ -~;Mei stwerwerk der Rock-Pop-.4,·ant;arde 
2"" :'.-:';.:"-;-;,-:;; --.;J,Hdes s;;aten 20. Jahrhunderts" ,besser als 
? -; ~-:':~_;'°~~ ·-I_;.-;;;z:~~-;f:~idleses _ Infc-Zita~ (sorry) ~ann Ich es r t.:.::.,, .~"".·:n<;<;,~°h•.:jl 1auch nicht ausdrucken was ich nach dem 
.--.,~·)'-,:•: ':'. 1t''':.li':~-) '.'.'"'.,Ourch~ören der LP+6onus 12" empfunden 
: :·.-.-::.-/!:}~q~,.:-.~:;~Tf ·; habe. Liebll~gssong:"Ernest Statue" und 
!: .;,~.: . .-+~'.'.;',!._: ,·:>;"~ '-i!1nicht der "Hit" "ihis Is Michael" UG 
·· :. · .... -::i : .... :!::~·~::•: . .-:.;~::~~;.s,,~a.;:-:.:-:::_~:;;•::--~J -- _. · ~-:w, 

. ' -~ :,.~" -· 
MARTYN BATES - Letters To A Scattered Family 
(ANTLER/!IITEGRITY, IR 005/S.?;~. ) 
Wuraen schon die traurig-schönen ?op-S~ngs 
von EYELESS OF GAZA von :-lartyn 3ates St1, 
geprägt, so ist dieses Solo-Album noch um 

"li.!~~!!.
96

/t.~~•,.•.etl iches schwermütiger, scnöner und cr;rei : 
fender. Eine Stimmung und Atmosphare, die 
an Nick Drake erinnert. 

- . 

Auf der letztjährigen Tour -..urde Martyn von 
.einem zweiten Gitarristen begleitet und 
spielte selbst außer auf einer 12-saitigen 

·und einer E-Gitarre auch ein Harmonium! 
Die vollkommene Schönheit der Songs k011111t 
aber erst jetzt. auf der LP, zum 'lorsc:ie in . 
Zusätzl iche Instrumente wie: ~armonika,aanjo, 
und eine Klarinette vert iefen aen positiven 
Eindruck . Als Anspiel tip möchte ich "!.ittle 
Days" nennen; auch so ein Song der einem ins 
Herz schneidet. Wer einmal dem Zauber dieser 
mus ikalischen Mischung aus Folk/Blues/Jazz­
Balladen erlegen ist, wird süchtig danach! 
Diese Lp wird bestinmt nicht die letzte von 
Martyn Bates sein, die ich mir besorge! UG 

SHE SPLINTERS MORTAR - Jaguar 
(Die Schwarze Sieben, 004, EFA) 
"Die Schwarze Sieben" aus Wiesbaden ent­
·.ickel t sich so langsdlll zum bundesdeutschen 
Gegenstück vom engl Ischen "Sarah"-Label. 
Denn auch SHE SPLINTERS MORTAR machen me­
lancholischen bis aggressiven Gitarren-Pop, 
wie er auch in Englana übl ich ist. Im Herbst 
1985 gründete sich diese Band und erkannte 
bald das in der Pop-Musik die Wahrheit und 
Zukunft für sie liegt. Nach einer EP also 
jetzt die erste Lp: "Jaguar" . Songs wie 
"Brown Sugar•, "How Can I Change" oder "Lume" 
sind besonders gute Beispiele für den •~aten 
Popsong "-menr ·davon! 

': Auf der SCHWARZEN SIEBEN ist übrigens auch 
.eine schöne EP der SHAl'POO TEARS erschienen . 
Für aen März ist die Debut-EP von DEAD ADAIR 
aus Frankfurt angekündigt ; da bin ich ~al 

~

'gespannt. Zu beziehen sind die LP und die 
\ l"~P' s direkt bei: DIE SCHWARZE SIEBEN. 

• 1 Bertramstr. 19,6200 Wiesbaden,06121/305558. 

t \ ·r• .:-r U6 

NOISE ANNOYS - First Step (KO-Records,KD-0489) 
· , Nach einer Single (August'99), die nicht n:ir 

verkaufsmäßlg ein "Renner" war ; kennt jetzt 
die erste Langri ll e auf den Markt . NOISE 
ANNOYS machen bestinmt keinen "Noise-Rock ". 

.sondern schnellen Power-Punk-Rock. Nicht nur 
der Gesang erinnert teilweise an englische 
' 77er Bands wie die BUZZCDCKS oder UNDERTONES. 
Die Songs ihrer Oebut-LP haben die Eingängig­
keit und Spielfreude, die der Band auch live 
zu eigen Ist. wer kein Freund des Hardcore/ 

c::i:) Crossover Ist, trotzdem aber dem Punk-Rock 
· verfallen Ist, muß sich diese LP zulegen 
~er/s ie wird ihre Freude daran haben!!! 
~NOISE ANNOYS-Rebels-All The Way! 

i J'~ !~,,._ - . 1·,--' .. .._... 

' -1 



~ -,~-·-._\. 
PffllLIP BOA AHO ntE YOOOOOCLUB - l Oedlcate il'."·- . 
My Soul To You (?olydor, 10", 873 039-0) •~· ;: ·-4 
Letztes Jahr im Oktober erschien diese kf!~• 
"Limited-Fan-Edltion of 5000 Cooies" auf 
der die besten "1987 Bootleg-walkman-Recor­
dings" zu finden sind; so steht es zumindest 
in großen Lettem auf dem Cover. 
Konkret sind auf dieser Mini-LP neben dem 
Remix von "I dedicate my soul to you", der 
mir zu aufgeblasen und zu geschliffen klingt 

'sechs Live-Tracks aus Bochum,London.Köln, 
Berlin,Frankfurt und Stuttgart zu hören, di 
von nicht genannten Tapern (Ich grüße Euch!) 
aufgenorm,en wurden. Ich weiß natürlich nicht 
ob es tatsächlich die besten Live-Tracks 

-sind , aber sowohl die Qualität der Aufnahmen 
als auch die Auswahl der Titel (u.a. Oon't 
pull my whole life away, Ostrich und Hell) 
sind recht akzeptabel. 
Eine Platte, die für jeden BOA-Fan inter­
essant ist. aber nur für 5000 von ihnen zu 
haben Ist. "5 

ALIEN FIRE - Alien Flre (,honogram/ 
Mercury, SA2 236-1) ~er ,eiger ~~rtln 
Englert und oie Keybcar::rin Sabine 
Ganske (beide ex-?RiNCE OF THE SLOOD!) 
setzen mit ALlEN FIRE ihr ~reatives 
Schaffen fort; der neue Sänger Martin 
Apitius stai1111t aus Köln. ~er sich auf 

l' diese "Irr! ich:er", ~ie be!m ö~erfUch-
1\\ liehen Hören recht e1n;!ng1g wirken, 

\ 

.. , - einläßt, wird (mit Hilfe des deutschen 
i ·, Te,tb:att es !) die 5etroffen heit dieser 
1 ~ •Sand Gb~r Dinge, die "im Argen liegen" 

_ ·• nerk:t~en. Story•lnterview in MY ~A\17 !UG 

' 'fj· · \ ?ULL MY OAISY • Final Solution ounc ln~ 

'

~ Coroor!t:on/Calyoso No•, Splasn 5, 7") 
- --.., 'Kann. Esther l Hotcna !re ?ULL!N' fOl.!R 

~ ' ~, OAISY lS a FI:lAL SOLUTIOII". Ja. ihr habt 
iJ. · -{ richtig gelesen; die Schweizer GarageRocl<er 
ßl haben sich diesmal 3n ~1nem ?ERE UBU-~lass 
,-. 1ker vergriffen! Ihre ;en1al-scnräge C~ver­

·• vers1on läßt ~ich sogar die a-se1te ver-
gessen. Juf 1er ~otcna eine 9ig-8and-Scnnul 

c:) , ze ("Ho ld Me") ;esangl1ch oegle1tet. Doch 
die ~-Seite ist scnon allein Grund genug ~m 
an un serer 'I ERLOSUNG teilzunehmen um eines 
di eser "Machwerke" zu gewinnen!!! UG 
?.S. :30UNCING RULES! !-die Gitlrre lebt!!! 
ab aem 1. 1.90 unter:OOG6Y BAG - RECOROS! ! ! 

i ·■·- ~-----· ... . :-. . 
. ·· - . 

·: . ·. ·..,. . 
. _.,- ~~-· ' 

•J. LOV.E & PEACE-al al americal(ir,arimt>a/semaph~re 1, 3. L? (April); Tour:08.-21.04.+?ARISH 6ARD~N! 
CHARLIE SOHO s. HARRY COL TELLO(:r.arimba/serr.aphore) 
No practise-LP(Februar);Tour:M~rz;schöner, 
atm,~s~:,ärischer Akustik-Rock!~!!_ ;ij 
\ •. ~ . :i'_ .-

NEUERSCH ~ . . ... 

IACS-ltve at budolcan(STOP IT BABY RECOROS 
TiiE OtAINSAWS-Part-Tlaie Heroes(?lay lt Agaln 

-FREDOIE W.-Soalething Wlcked ••• (Radium/EFA) 
SHlm SHERIFFS-llever Trust ••• (1S.T./S.?.V.) 

· oIE FROHLIX-Durchgeknallt(SU?noize 2/EFA) 
jARTS I DECAY-Stone Talk(BSC-Muslc/lMC) 
:ROSE OF AYALANOIE-I Believe(12",Rebe l/S. ?.V. 
:DIE SKEPTIKER-Harte Zeiten(TRL/S.P.V. ) 
.SECRET DISCOVERY-Way to Salvatlon(MIRACl.f R) 

?- ntROW Tl!.U BEAT IN ntE GARBAGECAN!-large 
:: marge sent us! (Seotember Gurls production) 
JI FOUR ONE AND ONLY'S-We Love You(MEGAOISC) 

HALT'S 
MAU[ 
DEUTSCH-
LAND ! 

DM 18.- _plua 4,­
Versand 

■chwarz/weiB • Xlo.XXL 

jetzt bestellen! 
weiterhin erforderlich: 

I.P HeJJe heile boch•• 

Kein SclaulterJdopLen 

------------------

·. ·"' 
f .,_ 
-0 

lne Stadt/ 15 Bands/der Sampler\ itJ 
KAUFEN ODER NICHTSEIN! l~~ 

1~ ~-> alles über·n EFA-Vertrieb in jedem guten _, 

Plattenladen oder KATALOG anfordern! 

Budapester Str. 44 
2000 Hamburg 36 
'"ä' 040 - 430 26 09 
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WALLS HAVE E!IRS-"'.ihat ever Happcne<I Till Yestertlay" iiAH.A:•:ANDA,j CONSISTS OF Si::VERAL LABELS 
(Kontakt: Jonds Puschmann,Kamener Str. 22,4600 0ortmund 1,0231/ Af;l.) BANUS Lii~E SiLF:.i :,\ITHOUT 3HELLS / 
837118) WALLS HAVE EARS haben mir ihr 0emo zugeschickt, na~hdem . . .. . ,. "' ,... ~· / ~- ·~ ~ .. ,. . 
ich u.a. durch ihre zahlreichen Auftritte und einera 1hrer rans """"1·,Pl'APJ:;v/!' RU.:iTAP ... S HA-H ... Li:.A~i:.v/ART/ 
auf diese ir,tere~.sante, neue ßand aufmerk . am gemacht wurde.Also VI.SiüN mag/ME:.;;,;y 'S CO l'T,iGE DREA!-:S/ETC 
WALLS HAVE EARS machen "Industr ial Pop" wie ich ihn von WIRE her 
kannte ; etwils düster & aggressiv , aber auch m~l ruhiger & kraft- FJ~ INFO WRITE : AMAN J A MAN, 
voll. Außerdem kling t diese l;and si:hon jetzt recht eigen :; tändiq ui: :~ Ji-{ ;, NDYLAAN 15 45 71 TW AXEL ( NL). 
u;1d wirJbest1mmt ba lrl noch mehr von si ch (in MY WAY?!) reden ma- ' · ' 
chen! S•:it. Januar ' t!i' bestrht die ßesetzun<; Jus : Herb Le Fevre- tfo,, 1090 RELEA.S.C::S :OF: FACTOR X ..:. -. N H 
Gesang,Gitarre ; Lebre-Gitarre; Der Herr Jenas-Bass und Stahl(!!l„v ,~,,., ,.- pv u-:-,Rs y ,..r-MP ynn GU N~•t:: ·Rosc ' 
El 1<0 uber-Sampl r r und Jochen Hci:1-Schlagzeug und Stahl(!!!). ,., • ..; _ .... ,. r.t.-. ,\ ,..._ ... .::., • u , .. A -- ' ,;) t 

Am 12. März soil dif' •!rste (Promo-) Single "Sornething"/"Bleed ..:; ·,,'AMPI'.l.PE 2 (OA KLIMP=.;HL1•; I,DUE,...,AN H, 
For Me" b?i ARTL0S f' ,·scheinen; 1inbedingt empfehlenswert! Ich ;iinAMJULA'EORIO SEGRETO,NO.'.:iTALGIE !::TERNE ·, 
tota1 begeistert! "Ich warte auf den Morgen ••• " UG L.:,MESJY ,BIG CITY ORCHi.STrtA,THE .SANEJ 

Sv.'S3(MES;; y ,FLOw ,AMANDA MAN), VISION 2. 

'~ .. ,~-' ·.,::- -, ..., ,.,::-s•r::-n -N R·:-1::-AC' !l"N- l"U'· -c c .-~ " - , ,.~ 11-...1. .\~ ..... J- l L ..,,1 .:l li.l ll 1 ..:;;.l l. 

'ijjA :..l... !-'.INk; . '..;.SND ?RO , OS.\ LS ON GwD T APE 
rJ 1-:,:; ALL,·:,\Y'S t..NS i·.'iR üUi-1 M}\IL. JU.ST WAIT 
~ GOOD LUCK. ?LEI-Si:: SPR.i::AD THLS FLYER ! ! 

I-~ /-.. H F .. f\ .. l P" N D P~ D 

\ 
IU 

TERREMOTO PARTY- 8 Track C-30 Dcmotape -, 
:sl,:f,m Meier, Holz„ t r. 140, 4630 Bochum 6, 02327 /702"J4, 7 ,-DM) ~-= 
TERkEM0TD PARTY(="Erdbeben-Pnrty"!) sind eine . Nrwcomer-ßand aus 1 ;E 
Bochum deren Underground-Gi tarri:;nrock recht viel versprechenJ , ist . -~~,u 
Besonders "Me & Rea l ity" von ihrem Demotape sr1e<Jelt das w1e1,,~r ~~•L. 
wa ~ den Sound dieser ßand auszeichnet : ein Pendeln zwischen Ex- , , 
zes~1vität und M0lodie, Härte & Poes ie. Zur ßesetLung gehören~ ! 
Marcel Hunecke-G1tarre, Strfan Meier-uJss, Sebastian ßötel- T 
.Schlagzeug und der: Siin']er Andre Krö,Jer. Wer sich. für .. da:; _ T.,1;ie " 
interessirrt oder Au f trittsmögl 1c hke1ten hat, sollte s1cn beim J 
Stefan meld~n. Die n0chsten Möy ii chkeiten TERREM0T0 PARTY live 
zu erleben si nd : 28 .03. ~oc hum- l ·,ii schenfnl l (zus arrvner. mit : j. 

SECRET DISC0VERY("Düster-Wu ve") + l 
am 04.04. Bochum-Zeche (Kneipe). Hurmon 1e-Panik-0hnmacht!? UG ~ 

@ @ 

PROUDLY PRESENT 

The Trance 
Compilation 

C-45 

Ten brllliant sentimental 
electronic pop songs -
from new· english names 

STAUBGOLD 
c/o Markus Detmer 
Postfach 1105 
5272 W1pper!ilrth 1 
Western Germany 
for 9,-DM incl. p&p! 

t 

' 



@ HA.H.A.I\.1JA.NDA.D 
K9K7. K-SCPT 89 FESTiVAL. 30.09.89,tllJLST (NL)-C 90+ßooklet 
(.HAHAMANDAD c/o Amonda M,rn,Gerbrandylaan 15,NL-1~71 TW Axel) 
Für nur 1 Ohf l /0:-1 oder 2xC-90 Leertapes erha I tet ihr v·Jn Amy ein 
Samplertape 1inrl e in B:,oklet, das das letzt j ährige K7-Festival im 
O.J.C. in Hulst u:ifan'lr"'ich dokumentiert. Auf dem Tapi> sind THE 
VOICES IN THE DISTANCE,ß~iND und meine Lieblingsband CANCEL mit 
Live-Songs vertret~n. Oazu kommen noch die ~ünstler die Tapes ~in 
QP.schickt h~tten um Sie auf diesem Festival zu ~pielen. Sehr un•• 
~ewöhnlich war Jabei die ( live)-Vorführung des :Raahh!!?"-Tapes 
,,on SACI<. bei dem das Puh 11 kum zum Mitschrei "n aufgefordert wurde. 
üb~igens: aurh meine Stimme (MY WAY) ist auf diesem Dok-oment zu 
finden(!). Leider hatte ich damals den DAS FET mit seinem Rekor­
der nicht g,inz ~rnst genommen; seine "mobilen Interv iews" gehören 
zu den lust1JSt!'!n Momenten des Tapes! Schon allein wegen der 3 
Live-Sonqs "Swa1i111children"."I Loved You" und "Hiyh Tide" von CAN­
CEL lohnt sich die An;chaffung! ! ! Doch auch wer's experimenteller 
1 i ebt, kommt best imm'a nicht zu kurz. HAHAMANDAD braucht & ver-

K-S::'.:?T 89 
I!'=FO:i,~AT'IOt:3::•JKLET • ::9;;7 • 
ZiJIT:C::C· :SY Al•:Y t1:c::;RCO\-:::R 89 
COMES ~ITH C-90 :ASSB:'TE. 

K7-SHo·,; 1990 / ~:usr,; & nrro 

rli en t eur-e Unt\?r,lüt.z1Jr.g. t112i d ,eser r;,? :egenhPi ~ möchte ich euch 
nochmal auf di;,, K7-SHOW 19YO/Mlisic /1, lnfo am i8.08.90 in Hulst 
i1inweisen un~ einladen. Wer rlort sein Label/seine Tapesvorstellen 
möchte: Kontakte knüpfen will oder liva auftreten möchte, sollte 
5 ich umgr>hr.n,~ b,, , HAHAMAND.A.f) me Iden. GREY W1)LVES/ AGE OF ANX I ETY°! 
tlE QUEEN/DEATH PACT !NT. /GORGONLOLA LECS und das CRE; E ORCH!:S-1.ER 
(1o1it Gastst.,~r: Lurm LITTER??!) werdi=.>r1 hocilstwa:i rs1.. ::e;n,i ,::i .n 
Hulst auftreten. Ein Stand von MY WAY-Fanzine/Tapjs 1st aucn so 
gut wie sicher! Man sir>ht sich! 
P. S. : auf EE-Tapesc/o E. Vdn Havere.Breedstraat 171 ,Q-2700 ~int­
Niklkaas wird in naher Zuku1ft das 4. SELF SUPPORTING TAPE von 
~ssy, t=low und Amy erscheinen; auf 2·;0 t:x,:=mplare i imitiert! 
Eine neue Aus:iabe d"s Vi5ION-Zines h,1be i r:h ,u,: ,. hekommen. Vi••le 
Infos und New~ aus der internationalen Taµe-~e• 7wc~k-Si~~~.Tape­
reviews , Ko,,taktadr~ssen, ein Interview ·;,i t K:..,Mi'rnEI und zwei 
nett,! (j~sch ich ten VOoo Robin Chuter. Al S,l: sch;•eiot AMANDA i•1AN 

18 - 8 - 1990 • 14.00 u. 
o.J.c. KO~'TRAST • lfuLST (!iL} 

(houte?v.~artier 9, hulst ) 

n ,.- 9··7 t.äJ .i,. /\ • K-S.::.?T 89 • 

mal 'nen netten ß;•ief; es lohnt sich be~tH,imt! UG 

Reachout International Records 
NEWEST RELEASES 

Now Available 
New York Rockers (A-170) 
Aus Anlaß des 10. Jahrestages von ROIR (Mai, 1990)erscheint in 
einer Reihe von Compilation,/Anthologien als erster Sampler: 
"New York Rockers". Zusammenqestcllt wurde dieses schöne Tape 
von Andy Schwartz, dem HerausgeoP.r des "New York Rock~r". Die 
enthaltenen Bands präsentieren größtenteils die Punk/Wave-Ära 
in der in New York Jas Saxophun (& die Gitarre) den Ton an~aben 
TELEVIS10N/SUir.IOE/LOUNGE LIZAROS/BUSH TETRAS/JAMES CHANCE(King 
Heroin! )/FLESHTONES/RICHARD HELL/NEW YORK OOLLS sind berühmt/ 
berüchtigte Namen. die mit ihrem"Underground-Kock" die Musik­
geschichte nachhaltiy beeinflußt haben. "New York Rockers" 
enthält "Anti-Hits" und "Rare Tracks" von diversen RDIR-Tape" 
der einzelnen Musiker/Bands. Als Einstieg/überblick in/über die , 
frühe New Yorker Punk/Wave-~,zene ist dieser Samp ler hervorra<JP.n 
geeignet-mit ausführlichen & informativen Liner-Notes! UG 

Richard Hell & The Voidolds ''Funhunt" (A-172 
Das Konzert von RICHARD HELi. vom 24.02.83 im "Logo"/Essen gehört 
zu meinen unvergesslichen. mu ·,ikal ischen Schlüsselerlebnissen!!! 
Traurigerweise zory sich dieser amerikanischen Punk-Rocker (er 

. hatte als er5 L•cr die idee sich das T-Sl'lirt zu zerfetzen!) recht 
bald aus dem Musikbusiness zurück; die letzt~n Aufnahmen von '84 
finden sich aut R. LP. (ROIR,A-134). "Funhunt" ge:-it da noch wei­
ter zurück: Richdrd hi:?ll and the Voidoids Live im CBGB ui1d Max 
Kansas City 1978-1979! Die Livemitschnitte stammen aus Richards 
persönlichem Archiv und wurden von Fans aufgenommen; die Klang­
quali~ät ist dementsprechend recht roh bzw. low-fi. Echte Fans 

ird sowas aber nirht weiter stören; Dolby rein und durch 15 Son 
höllischen Vergügens. Die Li~te der Begleitmusiker. enthält solch 
Größen wie: RobertQuine, Jody Harris, Anton Fier; und bei den 
Songs fehlen auch solr.hE: "Hits" wie "Blank Generation" und "You 
Gotta Lose" nicht. Für Sar.mler/Fans dürfte interessant sein, daß 

~ auf "Funhunt" Coverversionen von "l'm Free"(Stones),"Crosstown 
Traffic"(Hendrix) und "I Wanna Be Your Dog"(Stooges) , sow ie bis 
her unveroffentlichte Songs wie "Funhunt","Don't Die"."Hell Has 
Left The Bu1 lding" und der wr>hmütiye Abschiedssong "All the Way" 
zu finden s;r.d . Die Liner-riotes von Le,ter Meyers mit einem Hell 
interview machen dieses Tape zu einem Muß für jeden Hell/Punk-Fa 

IJG 
3 

RÖCKERS .. _______ ._,_ ---...... --~ * STARR/NC * 

AOIR"s wondlrful cassene-only calalog lncludes, but is not tlmiled to: 

Buzzcocks BadBtains Flippe( 
Adrian Sherwood ? & Mysterians GlennBninca 
BlackUhuN Lounge LJza,ds Aaincoals 
Yellowman A~rdHel ~sllTe•as 
Au!S OC Prince Fa, 1 Sex G.ang Childnln 
GG A11in Joe "K'1t1g" c.nasco Fleshlones 
Ourut1 Column S~laliles 8 EyedSpy 
Peter Gotdon Mute Beat Nico 
JohMy Thundln ChrisMan Dealh Televilion 
Suicide Slimulaiots Human Switchboard 
UK&.m OiclalOrS New Yont Oollll 
Oickies James Chanel 

.JND IIOREII 

Out guaranlH: AOIA releasas are available only as c:assenn 
and wil not wa,p, aaatch o, gatle, cilsl and greuy 

llngerprinlS u you-know-wtlat wil. You can find AOIA 
evetyWhere el slores lhal counl 

WRITE FOR OUR FREE MAL ORDER CATAl.00. 
AOIA, 611 BROADWAY, SUITE 411, NEW YORK NY 10012 

1212) •n~563 



~-===v---..,_IFLAGRANTS O' ELI-"Carnuval" ( I ~RE-TAP::S ,c/o Matthias Lang. Bären­
del lstr. 35, 6795 Kindsbach, IT 026.C-60, 'J,-DM) Fi '\GRANTS D'EU 

FLAGRANTSsind : Eli-lead vocalskeyboards; Geg•~-<.:,uitar,vocals&bass; No1sy 
J)'ELi Nuts-keyb•:>ards und Fred-drums/ sie kommen aus Trappes ( F) und 

'..G:\ 1machen poppige Punkmusik, die __ zief:11 ich unkomD.l iziert und selten 
.. ._IZ'...._~_nach "Hardcore" klingt. U,1qewohnl1ch und schon 1st der Gesang 

von Eli; w•~iblich & französich & ziemlich frech. Ach ja: in den 
Texten geht's um (gegen): Rassismu:;, Militarismus, Ungerechtig­
keiten, Atomkraft ••• Wer des Fr~nzösichen nicht mächtig ist, 
kann sich bei der Band die englischen Übersetzungen besorgen! 

·•Außer in der Band sind Fred & Eli noch auf einigen weiteren Ge~ 
bieten aktiv: RADIS REBELLE PRODilXION-K7 Label/Vertrieb; LE RA-

• olors REBELLE-Infozine; OPUS INCEkfUM-Fanzine. Auch das "Carnaval" 
0

1-Tape ist nicht das erste & letzte dieser aktiven Leute: auf 
t 11 Fools Parddise" gibt's ein S;:>lit-Tdpe mit: SWOS INc.:mw, AMY 

o O &MESSY und berei t:; ersch i t'nrn s incl: "Gf>nu ine Songs" ( ~AI N TAPES) 
-und "One Way To Stop ßoredom"(HAHAMANOAD) . Eine EP "Pandora Box" 

---..~rw'll'h~JLim M~ L a!Jf "Rcsistance Prods." erscheinen! 
FLAGRANTS O'ELI halizn 1986 ai s 5 Freunde beqonnen . die zusammrn 
Punkrock machen wollten-mittierweile haben sie 13 Tar,es und 80 
Beiträge für Compilation-Ta,,,,s produziert! Als F.instie11 in die­
ses "Werk" kann ich "Carnava," nur empfehlen ! 24 Purk-Songs, di 
in einer.; dit? Freude an diesem Mus:ksti l (wiedr>r) erwecken körn:er 
KONTAKT : FLAGRANTS □ 'ELI c/o Fred&Eli ~erin, L~ Square J. Mace, 
F-78190-Trappes. UG 

KREMLTN COWBOYS-"The Kremlin Cowboys" 
Die KREMLIN COWßOYS kommen aus Eeklo(Belgien), der Stadt in rler 
ilw.11 OE MEDIA(Konzerte&Small Mag, Archiv) beheimatet ist. Als in 
einem der Monatsprogramme ein Tape der KREMLIN COWBOY~ angeboten 
wurde, zögerte ich nicht lange 1md besorgte es 'llir. Marnix Calsyr 
(ßass,Backing Vocals) •~Jr so nett mir außer dem Tape au,:h noch , 
einige Infos/Zeitungsartikel beizulegen. Und so kann ich euch 1 

eine der ßönds mal näher vorstellen, die auf dem "i..ct's Have A 
Picnic"-Sampler vertretPn ist . Zur Oesetzung der KREMLIN COW- . 
BOYS gehören auß„rdem: Serge Reygaert~-Sonywriter,VCJcals.Gui tar; 
1-ievPn Steyaert-Gui tar; Franky Ginntbery,,-Orums,Backing-Vocals. 1 

Den Musikstil der Band kann man zurecht als Country/ßlues-Rock 
bele ichnen; ziemlich traditionell g0spielt-aber nicht ohne Re .z! 
Sehr ansprechend finde ich ihre lstrumental-Nunvnernwie "Manhunt" 
:J<.Jer das geniale "Holliday for Hos,;(4 Big guitars from Texas)". 
Live sol 1 es weitaus sehne! ler/härter/wi lder zugehen wie auf dem 
Tape; so ist es zumindest den Artikeln der belgischen Presse zu 
r,ntne:1.nr.i,.n-da is.t soqar von "Cowpunk"( ! ) die Rede . Neben Cover­
Ver,lonen von Johnny Cash, Nancy Sinatra und Muddy Waters prä­
sentieren die KREML!N COWBOYS auch noch eine Anzahl eigener 
NulTlinern, die nicht weniger originell sind. Neben den SECRETS OF 
CASH'N CARRY uno UNITED UNDERWORLD existlc:rt mit den KREMLIN 

·cciwsoYs eine-we(tere Country-Rockband , die :iörenswe.-t ist. Eine . 
Debut-LP (live!,ungehobelt&rauh!) wäre wünschenswert und wird 
mit Unqedu ld erwartet. "l 'm a rocker ! 11 UG 
Cowpunk . 
The Kremlin · Cowboys speien 
ocrdegelijke muziek gaande van 
rockabilly naar blues en cow- · 
punk! Zij brengen eigcnzinnige 
versics van nummers van John­
ny Cash (Boy Named Sue, 

Don't take your guns to town), 
Nancy Sinatra ('These Bootsare 
.nade for waling) en Muddy Wa­
ters (I've got my Mojo wor-

. king). Zelfs de Shadows moetcn 
het ontgclden in „Walle don't 
R .. -un. 

KEVYN DYMONO & MARK SHAFER-"f>lay Something Else" C-50 
Mit über 50 weiteren Leuten aus der kalifornischen Musikszene 
spielten sie ein wundervoll abwechslungsreiches Tape ein. 
Musikalische geht es drunter und drüber , manchmal meint man 
"Veivet Underground" würden ;nit den "Stones" jammen; dann 
kommt ein Schuß NEW YORK 1988 dazu, bleibt aber sehr melodiös , 
(abge~ehen von zwei der 24 Titel) . Von den insgesamt über ein 
Dutz,~ nd Sängern bri 11 i eren a.n me i st t::n Kevyn Dymond ( besonders 
in "No Monk"), Peggy MarLinez ("Currency•J und Chris Means 
("Not Even A Spatula "). Durch den Einsatz von Saxophon oder 
Hnrmonika/~ongos/usw. hat jeder Song viel Eigenständigkeit. 
Absolut en,pf eh 1 P.nswert ! ! ! 
Kevyn Dymond hat auch noch weitere Projekte la11fen, wie z.B. 
GOOD CLEAN HEAD. Jedoch ist d8r Hörr>r durch PLAY SOMETHING 
ELSE so verwöhnt, daß eine normale 4er Bandbesetzung nicht 
mehr ausreicht. GOOD CLEAN HEAD h~ben zwar auch wieder diese 
überzeuuenden Melodi@n, jednch hat man nach dem Hören des 
Tapes nicht den Drang dieses weitere 10 Stunden ohne Unt~r­
brechung zu spielen, wie es einem bei PLAY SOMETHING ELSE 
rr9eht. Hört am besten selbst mc1l rein 1ind schreibt an: 
Kevyn Dymond/1375 Lincoln Ave./Arcata/CA 95521/USA(CLAUS KORN) 
p.s.:C. Korn-Individual Pop bemüht sich um die Vertriebsrechte! 

Konto.kt/: 
Ho.rnix CALSYN 
EikQlstro.o.t 61/1 
9900 EEKLO 
091/77.42.97 
OQ HQdio. 091/77.93.94 

• 

' 



HERTEN LÄ1~MT- "Der Samp I er" 
(C-45,KULTU~SCHOCK-Kulturinitiative Herten,ßürgerhJus Herten­
Süd. SL11Jt Herten. Hans-Senkel-Platz i, 4352 Herten, 6,-DM) 
KULTURSCHOCK-local promoter!- präsentieren auf diesem, ')elunge­
nen Sampler 5 Bands aus Herten, die (natürlich) auch auf dem 
"Herten Lännt"-FP.stival aufgetreten si;id. Um es ~chon vorweg zu 
sagen: keine einzige dieser Bands klingt provinziell oder wie 
schon x-mal gehört. TOETEN ALLE LUST und FANTASi~A DESNUDA sind 
als besondcr~ experimentierfreudig und eigenst~ndig hervorz~­
heben. Aber auch die SNEERING S?IDERS. MOUNTAIN OF LOVE(schöne 
Gitarren und Melodien) und ERASE TOüAY haben ihre Qualitäten. 
Di e Hertener-Musikszene scheint frucht~ar und abwP.chslunqsreich 
zu se in. Wer sich einen überblick verschaffen will, ist mit die'. 
sen Samp ler sehr gut beraten! "no noise !- pure fun!" UG 

FOOLS PARADISE/ Vol. 6 & 7 pack 2 x C-60 
(Robin Chuter , Sneppenlaan 5, B-1980 Tervuren) 
Der gute Pobin hat erneut zugeschl agen . Für nu r 10 . -DM (oder 200 
ßfr oder 3b} gibt e~ diesen Dry ppelpack mit 120 Minu t en Mus ik 
gerecht aufgete ilt unte r den Gruppen Fl agrants D'E li (F) und 
ft<r:: Of Anx iety (B } sow ie dem Öst erreicher Di di uno der Koopera­
ti on ·Swos Inc. : Flow. lvny & Me~sy (NL)! Wer sich bee i lt , kann 
noch was von der li mitierten Erstauflage bekommen mit Boo~let, 
plast if ied Cardboard Covers und anderen Extras . Katal o~ von F. P. 
anfordern lohnt, da ~ibt's to, ie und wirklich preisgünsti ge 
Cassetten in sehr guter Qualität und Aufmachung. Preise incl.P?V ! 
ML 

. 
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GO-BETWEENS » 1978~ 1990« 
DoppeMP 008-30541 ♦ CD 084-30542 ♦ MC 008-30544 

VÖ: 19, 3. 90 - Im Vorverkavf a& 26. 2. 90 

VI 
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TiiE GO-BET\IEEIIS-"1978-1990" ' 
(REBEL ~EC./S.P .V., DLP 008-30541) 
Sozusagen in letz~er Minute er ­
reicht eine Anpressung (thanks , 
Kerry ) die Redakt ionräume , die un­
bedingt noch. vorgestell t ·•erden 
muß : das aktuel le Doppel-Album 
der australischen GO-aE~•E:NS ! 
"1978-1990" ist kein "Best 0f"­
AlblJII mit den beliebtesten "Hits" , 
sondern eine excellente Auswahl 
aus jem umfangreichen Repertoire 
dieser, nicht nur bei der Presse. 
be I i ebten Band. 
Neben "Right Here". "Spring Rain u 
uvm.,enthält dieses Doppel-Album 
auch rare 8-Seiten 11ie "Mexican 
Postcard", unveröffentlichte 0emo­
'lersionen und bisher unveröffent­
lichte Aufnahmen aus "Peel-Sessions" · 
insgesairmt 28 alte&neue Songs! Die ' 
DLP ist zum Preis einer einfachen LP 
erhältlich und enthält außerdem noch 
vier non-CD(!) Songs! Wirklich eine 
gelungene Geschichte, die man sich 
öfters 11ünscht. Im Vorverkauf ab 
26.02.90/Vö: 19.03.90. .a 
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SPACE COWBOYS/ Home on the ran e Vlelklan 04031-08 Eta 
• paca owboys ommen w adar . Waran aschon e nma da, 

ich waiO es nicht. ~ir ist die Gruppe neu, wen störts. 
Zehnmal gibts vibrierenden Oancafloor-Rock'n'Roll mit 
allerlei Getöse, Effekten, Rhythmen und Einfällen. KuOarst 
sorg- und vielfältig produziert gehen alle gespielten In­
strumente algana ~•ga, Oiscothakan■uaik aaats die wilde 
Frische; bombastisch hast und Ubarmächtig knUppaln bzw. 
walzen sie •Amarican pia• nieder, da bleibt kein Hippia­
augattockan. Ole Gitarren und die zahlreichen Breaks gaben 
dem Sound den Rest, und war auOar den Spaca cowboys traut 
sich schon an •crazy horsas• dar Osaonds ran. ~ann da muß 
ich an alte Zeiten danken •• Eina einfache spektakulär• 
~athoda um aufzufallen. Ansonsten muß •an sich zu dieser 
~usik bewegen, stillsitzan + zuhören allein geht nicht, 
dafür groovts zuviel aus dan aoxan heraus. Und bai "Coamu­
nication• vereinen sie Harbia Hancock, Nina Hagen+ last 
not laaat Spandau ßallat in ainar dreckigen Aufwäscharai. 
Ich mag dia Plattw. Tanzbar bis zu• Äußarstan ist si••• 

NEGAZIONE/ .. HE WILD 8UNCH EARL Y DAYS ( WE BI TE 057) 
CAPITOL PUN ''. SH~ENT BULWARKS AGAINST OPPRESSION 055 
Zwei WaBlta cha ban, de man n cht untarsch agan 
sollte. "Thtt wild ■••" enthält die beiden ersten und 
längst verg ;: iffenan 7" von Negaziona sowie dia Auf~ 
nahmen dar Split-LP mit DECLIOI Insgesamt 18 track•• 
so daß alla Negazion-Aufnahmen problemlos überal l 
erhältlich oind. Dia Band gibt as seit 1983, 1987 
wa chsalta 11an zu WeBita und konnte mit "Littla 
draamar" in Europa 10.000 Exemplare absetzen. 1989 
erschien dann eine tolle 7" "Sampra in bilico" 
sowie aina ~iniLP "Bahind tha door" (incl. 1 sang 
nur mit aku~t. Gitarre). Live sind sie auch bald 
untarwags, aina dar Bands, mit danan Wa8ita kontie 
nuiarlich zusammanarbait, was wohl fUr baida (Labe l 
+ Gruppe) kein Schaden ist. Capitol Punishment 
glänzenauch mit einer Hardcora-LP, einwanig NawYork 
mllßig. Kurze prägnant■ Songs, dasnaua Lina-Up hat 
sich prächtig eingespielt und läuft zur Hochform auf , 

OIE HAUT/ OIE HARD (~SFA SF 91) 
DANKOW/ ~!SELA (CASHBEAT C911) 
Nacn 2 LPs! zwei 12" sowie einer ~lniLP (und einer fantastischen Live­
Cassatta mit. Ladarcovar und 40 Min. harvorraganaar Musik, ramemoar 
Molto Manz ~üncnen, ich hab sie!!) nun die neue LP der Serliner 3ana 
DIE HAUT! Keineswegs oadautet dar irritierenae LP-Titel etwa sowas be­
langloses w~• "Sti~o hart": es geht vial mehr um die Umschreibung das 
Ausdruckes unvarwstlich", was dia Send vielleicht aufsieh bezieht 
auf ihre extravagante Art zu musizieren, zu produzieren. Dabei wura; 
die Band inspiriert durch eine Amifirma für Autobatterien mit gleichem 
Naman. Zur ~usik, OIE HAUT zeigt, wie man fesselnde spannende Instru­
•entalmusik allein mit 2 Gitarren, Bass und Schlagzeug spielen kann. 
Lediglich beim Openar hat Arto Lindsay {Kennern ein Begriff) mit 
nun Ja Gesang kann man es nicht nennen, einwanig mitgeholfen. Ohne 
Schnörkel gahts weiter, doch ist es mehr als nur harmlose nockmusik 
die aus der nilla dröhnt.Ein• Fusion von Elementen wie Jazz ~•ltmu;tk 
Volksmusik u. PsychadelicAock, unverwechselbar die Haut. Undmich er--' 
innerts teilweise unheimlich an die Kanadische Band RUSH, vor allem 
was das Zusammansoial dar Instrumente betrifft. Oiesa Drums zu dam 
Bass und den Gitarren, obwohl beide Bands eigentlich wenig miteinander 
zu tun haban. Eine unverwstlicha Bandmit ebensolcher Musik. Pankow 
sind momantaninden Ma~ien wagen angeblich unzüchtiger Taxte. Nun, 
diese deutsch-italienische Band hat schon einiges veröffentlicht 
hier nun ihrerstar größer Oeal bei Alfred Hllsbarg. Oar wird sich 
Obar entsorechanda Klagen trauen, Any publicity • good publicity' 
Das Cover von Halmwain, nun ja, man kann sich streiten, sicher sind 
manche Haavy-Matal-Covar schlimmer. Musikalisch gibts abwechslungs­
reiche Elactronic-body-musik vom Fainsten, textlich immer ausgewogen 
und mit guten raffinierten Soundgebilden. Kein Vergleich zu ätzend­
langweiliganbalgischan EB~8ands, hierwird aufragend musiziert Wie 8 
mit dar Indifizierung dar LP nun weitergeht, man wirdsahan. ceile ••• s 

New 

EASTBAM/ Aka aka 12" (Vielklang low spirit 04004-02) 
EL aosso + DIE PINC ~ONCS/ Immer nur Ska 7" (VK 04236-40) 
Eaatbam ala Rigafalia Bamoaa~aa, die Spaarspitza aas so­
jatischan DJ-Undergrounda, Aka ake ist die logische Ant­
llj(lrt von Eaatbam an ~astbam - Ein Scratchar aus Russland, 
kollfflt ganz gut rUbar dss ganze. Mahr als ordentlich wllrda 
ich mal sa in den Raum stallen. Und "Th••• from Riga" 
klingt auBarordentlich freundlich, sonnig und alles andere 
als Ivan Aebrorr - mäßig. Die Musik mechts, nicht die Milan, 
Einen Vorgeschmack auf diaim April erscheinende Oabüt LP 
dar MUnstarar Skaband El boaso und•••• gibtadieae 4-treck 
Single, war sa wie ich dia Entwicklung diaaar Sand mitge­
kriegt hat, kann nur staunen. Zuerst raine Tapasachen, 
J•t~t traut sich ganz MUnstar auf di, erst ■ LP Ihrar!Band. 
Dias sollte allen jungen ~usikarn aller ~uailcrichtungen 
~ut machen. Ich halte auch auf dem laufenden •• 

an IRRE-Tapes 
tTD21 a,s, t.P 1~ AbducUan af ■ind i'9 

Ä wonae.r ul eleclfö.l.aasaeraF an bat ... en 
d1eter ■-"aon (na■talQh eternell ■) end 
■laQ„r h1ck•• 11 or .. , tuMa 

JT021 'L'AGIIAIIT! 0 • l I Cernevd C 
var aua r■n popgun • radle w1th 
• v■ry lov■ly teaala lead:■lfflJ•~ 

na:zs co•1"9 -n• 11011unc FROII us• 

tT024 .. , NOllllfO/ !allj!h 3 caa 
francn ■lac~ronlr:-~op a& hl■ b■at9 
yo" ..,.- love tllh 11 00"9■ (+ cover) 

YT02l PANIC Inte neUonel eo 11 t an C 

Ren •7~): ,.;:• U~•~:n ( U!~) /:a' t11!..:"~ 
•n•-1• (USA). Pohon O•arh (G), f 
Glata■ daa .itll■n■ (G).... f 

tT02:Z CITY Df lollRII!/ Oueeter C90 i 
bade lnau■irlal fra• USA. tha ho„ of 
ca„ h tlle QrHt b1Q body parta hb•ll 

lT021 CRtCORUN G!:ORCE/ Hu■1nu• Eden C41 
Pfianla■ Elc -,alcan Pro• USI, ä very 1 ,.--- ;• ~ 
gooa 1on11 wltll lota ot ■urprl••• •:, 

YT020 LCDII TO !l [PY [Y[ Co■ 11 t an t ~i: · 
wltll ..... c fro• treble Kin (UU), b1Q • ,,.- . ,._;_ -~ 
c1ty arclleetu (USA), PCR 1Gl, Faktor '2:'llira.-lle'l!!l~ ,as~l ·-· _.,....,..., 
X (UK), "•ntd •n,auhll (USA).... -;: .~- "'s- del .35-·--,,-~ 36 

IT019 TH[ BIC 0 Al Intern O ~II: ..1..l...--L •• 
2 rac el A) 6t7.I ~ftmgw(;JI 

(USA), Thh • · 
- -------------~ ~ it""'t ,....,. _,..,. ,. _ __ ·-- -~ 

Kurz+ trocken ist ihr 
Sound, kein ultraschnell as 
Getöse oder hyperlauter 
Noisakrach, wirklich ein­
facher schöner Hardcore. 
Das Cover erinnert so vom 
GefUhl her an die frühen 
Oead Kennedys, allerding s 
hiarainwanigaktualisiert, 
wann ihr versteht wie ich 

das meine. Oatr= 
naxt auf WeBite: 
Suckspeed/ 
Oaath in action 
Oann warte ich 
gespannt auf 
die angakUndii;i­
te Walter-Elf 
Glam-Rock Mini 
Lp und andere 
Feinheiten. Ihr 
wardet auf dem 
laufenden ge­
halten. Logo •• • 

LAUft!L Al!9re'1 t:.Vt:.rfYt:tUUY :,l(A 12" 

{Park die Vielklang 0423l-0 2) 

Oer "G~dfather of Ska" ~urde 1989 0urc, 
u.a. die Susters (Weser-Ska-aand-Lacel) 
~iedarentdackt. Hier nun eine brandneue 
~axi mit 18 Minuten Tanz/Skavergnüg~n 
Dan kommenden Sommerhit "Everybody s l<'" 
gfbts in dre~ Varsionary, wobei mir di: 
langste Serlin-Oanca-Ramix FässÜng mit 
8 ~inuten am basten gefällt, aber auch 
dar Serlin-Radio-~ix und dar Sritish,.. 
Oubble-Mix sind vom Feinstan •in i 
tarar Titel "Ska locomotion•'runde:•di 
Scheibe dann gänzlich ab Tuller Mi 8 

tolle Scheibe, alles tan;t den Sk x, 
die Sache ist am laufen. •••• 

upar- over, kann ~an n cht anders sa en 
Wem im latztan ~y WAY das Pin Up Girlg • 
i• Glitterhousa Artikel gefallen h t ( 't 
Balkan hier+ da), bakom•t hiar nu~ m. 
"Ganze" unverhüllte Objekt zu sahen d~:d 
bai aller Zurückhaltung, sia kann s!ch 
absolut sahen lassen. Hot fucking irl 
hot fucking musikl 6-track Mini LPg di' 
•an sich trotzdem auch anhören solita.• 

n THINGS FIRST OIRTBAS,. GR007 2 
S nc nar rio m. a1nar a1nz1gart gan 
oundvision eines imaginär■ n Unlvarsums 

noch flnda lcn keine Worte für dies ■ LP• 
aber ich warda danach suchen. üas es so! 
was in Deutschland gibt, ist erstaunlich! 
Absolut bestes dautsches Glltterhousa 
Ba nd dieses Jahres. So schön zum abdrif­
tdn, ~chütteln + wohlfühlen. 



V inyl- .:~eviews 
Matthias Lang 

WALKABOUTS Cataract GR0073) 
• ~• aoou~• Ko•••n aua eattla und 

stechen äuBerst positiv aus d•• Glitter 
hau•• uafeld alt ihn• Folkrock hervor. 
Gegründet 1983 heben sie zunächst ein• 
7• in Eigenregie veröffentlicht, ein• 
danach fartiggestallta LP wrd• aua ver­
traglichen Gründen nie varöffantlicht. 
1985 arschian dann die Oebüt LP, welch• 
auch hierzulang• bei Still Sane/Hannovar 
arschienen ist. 01• Musik arinnart mich 
wiadar einaal an frilh• New Yorkar Banes 
wi• Tha Shirts odar Martha and tha Muf­
fins ( auch aua dan Staatan), melodiös■ 
Popausik mit ainar gutan Slngerin. W!r 
mich kannt, -aiB, daß mir solche Musik 
geflllt. Anspialtips: Leng black veil/ 
Whiskay XXX+ Goodbye. AuBard•• hat dia 
Platta ein wunderschönas Cover. Wer dia 
lauten wildan Gitarren auf Glittarhousa 
leid hat, dies ist die Platta für euch. 
Und as ist die einzige Glittarhous• LP, 
dia ich ••inar Frau vorspialen kann. 

GOD' For lovers only (GR0074) 
"Heilige Schu.ssali, so beginnt das Inf.c., 
mit dam Instrumentalkracher "Gunk" wird 
diase höllisch-heiß• 14-track LP eröff~et 
Auch aus Melbourne kommen sia, stellen 
Ihran Stellenwart auch klar heraus. Größe 
+ basser als Kiss und die Oictators zusa 
man wollen sie sein, Crash'n'Burn Heavy­
rock mit herumgeisternden 70s Gitarren. 
Ober Kopfhörer gehts auf dem linken Kanal 
langsam los bevor der brachiale Gesamt­
sound über den ahnungslosen Hörer herein­
bricht. Und doch gafallen sie mir besser 
als diese Ultrahämmer wie TAO oder Tha 
Bastuds. Oenn diese stereotypen Gitarren 
erinnern auch einmal wann auch antfernt 
an die Ramones, wirken- t-ailwaise wirklich 
rhythmisch und besessen, einzelne Tracks 
hervorhaban fällt schwer, obwohl es meinen 
Favoriten gleich zu Anfang dar Platte zu 
hören gibt. Track 3 Side 1 "Golly wolly 
golly wolly hoo hoo ha", Wahnsinn!! Wie 
die Platte be·gonnen hat, so schliaßt sie. 
Des Info endet mit "Sodom! Gomorrha! G­
boren unter Qualen!" Nö, so ist es eigent­
lich nicht. Nicht ultrahart ■her gut lös­
lich, beileibe aber kain Schonkaffee. 
Mein lieber Mann ist auf Glitte:thouse eine 
Mange neuer Musik angekündigt, hier in 
Kurzform, was demnext ausruhrlicher b­
sprochan wird: 
WALKABOUTS/ RAG+ BONE 6 track Mini 
LOVESLUG/ BEEF JERKY LP 
TAO/ SALT LICK LP 
SUBWAY SURFERS/ TEAPRTY LP 
CRUNCHHOUSE/ Comoilation der lärmigen 
Glitterhouse-Fraktion als Billig 
THE FLUID/ Mini LP 
COWS/ Erfate and impud■nt surbs 
GOO BULLIES/ Oog show 
VANILLA CHAINSAWS/ Thousend Mini LP 
SCREAMING TREES/ CHANGE HAS COME Mini 
SURGERY/ 6-track MiniLP + Extratrack 
FUSSBALL WM Mitte 1990 (?) . · 

SLUE STORIES/ NOW! (Or 13 songs about 
staraotvoed idaas) Triton 15715/08 EFQ 
Öbarrascnano scarka Gitarren LP aar 
Blua Storias, nur dia latztjlhriga LP 
dar Sirdy Sirdy Num Nu■s hat •i·ch iihn­
lich übarraacnt. Songs, dia ins Ohr 
gehen, Songa, die aina ••lodiösa Hirte 
inaich haben, wirklich sahr gut. Schon 
dar Opanar •shara ta judge niyselr• ist 
OER Ansaieltio. Abundzu arinnerts mich 
1■ Gesang ainwenig an dia Shiny Gnomas 
aber auch an die Walcoma Idiots odar 
div. rrUhare W•v-aands. Klasse LP! 

SOREO/ Naoativa waras (GR0075) 
Nacn dar iatztJährigan Oabüt MiniLP nun 
dar arsta Longolayar von BOREO aus Mal­
bourna. Mag....,.attanrock, dia totale 
Riff-Raaoaga, •Call•• animal• ~arshall 
Gadröhna ••• (dia GlittaJ:house Infos sind 
auch ihr Geld wert)! Das Lin-uo von 
Bered hat sich u■ Tim Hemenslay (Ex God 
Bassist) arwaitart, Purer Haavyrock, 
llr■end, narvig,ata■barauband zugl ■ich. 
Hot ••tal fro■ Australia, dar wirklich 
trocken+ prlzise rilbarkomat. Oann noch 
2 Covervarsionan, dia Band blaibt im 
gleichen Land. •R•••dy• (von Rosa Tattoo 
hab dia Band 1981 im Vorarogra- von zz ,' 
Top gasahan und maina Ohran zuck■n J ■tzt 
noch •• ) und •111t1ola lotta roai■ • von na 
Ihr •iBt schon. Oamnaxt ist na Singl ■ an­
gakündigt ■it •rt's alright• und aina■ 
8lacJc Sabbath-Covar! Laidar ba11111atart 
Glittarhousa •inan nicht ■it Singl ■s, so 
daG ich auch diaaa 7n wahrschainlich 
nicht vorstallan werda, höchstens dar 
guta Rainhard sollt• dias lasan!'' 

apo aon o o s n • na - o o ■ 8 an aus 
Dlna■■rk. Ihre 11-track LP i ■ t k ■ in purer Ska 
ladiglich die Baei■ ist••• dia mit Bluae, Ja;z 
und Soulzutatan baraichart wird. Erinnert ,trecke" 
waiae an Bands wie Style ·Council oder Workino Wea~ 
Sahr angenahm zu hören, faat ■chon ainwanio zu 
glatt und ■ inglnoio, abar halt die richtig• PlattP 
fUr nebanbei, hat uno ■ flhr den Hlrteor■d von SimoJy 
Rad oder Then Jaricho vom Untarhaltuno ■ wart her 0,. 
■ehen. Nach Skaoa und No sports dar dritta Knalley 
aue d ■m Heuee Park Pi■, wie sich di ■sar Ske-Trend 
Jatzt fortsetzen wird, da bin ich einmal sehr ge­
■Pannt. Sich■r iet Ska nicht dia ~usikrichtung fUy 
mich, abar alle paar Taga brauche ich euch davon 
maina Ration. Und dia Bllaersätza sind bei eo eine,, 
Platta immer ratzio, auch od■r weil sia nicht aus 
dar Ma■china kom■anf Gute LP. 

POEMS FOR LEILA/ Poaaa for the 20th cantury 
(Vielklang Efe 04281-08 LP) 
Ein• seltsane LP, fast Waltmusik, sie beginnt 
e ■hr sch...Olstig fast Jaques Bral mäßig (r■-
••mber A•stardam), •• folgt eine wunderschöne 
schmissig• Countryballad■ (Ru1sian billy), 
Roxy Mu1ic maata David Byrna, ■rinn•r~ aahr 
an die Little craatur■a LP dar Talking Haada. 
"Lewd" hat ■ inan ruaaischen Touch, •Th• mor­
ning aft ■r" verzaubert une mit franzöaiachan 
Klängan, Akkordaon und so. Laicht Jazzig da­
gegen andere StUck■, b ■•erkenswart immer die-
11r Chanson-Touch, den Po■ma for Laila in 

Nach wie vor gibts den Glitterhouse Mail­
order noch, Lange Str. 41, 3471 Lauenförde. 
Kommt gegen Übersendung von einwenig Rückporto. 

ihrem qualitativ-hochwertigen Pop unterbringen. 
Manchnal erkannt man kain■n Unt ■ rschiad zu 
Modebands wia Aha oder Then Jaricho, ein an­
derasmal klingen sie richtig ach6n zeitloe, 
facettenreich inszeniert eine wunderbare Mu­
sik abends fUr die oanze Familie. 

Scratch'n'Sniff 5506 
an• - r c gar Rock n Ro aus Du sburg. De F owerpornoes sind sicher eine 

der basten+ keineswegs unterbewertesten deutschen Bands. Keine volle zweite 
LP, nein, 6 tracks hat diese Mini LP vorzuweisen, von denen mindestens vier 
das Zeug zum Klassiker haben. Zweimal wird Deutsch gesungen, Nichtsahnende 
warden wahrscheinlich eine ausländische Band vermuten, die es einmal in einer 
Fremdsprache probiert. Ha ha, gelungen das Ganze. Eindeutig bestes StUck ist 
das Remake von "Colour of your eyes" (von 1. LP), hier wird aus der Herz­
Schmerz-Balleda plötzlich ein reifes StUck Musik "Farbe Deiner Augen, wann ••• ", 
keine Ergänzung, eher ein neuer Song. "Scraam like Janis J." zeigt die Band 
um Songwritar/Sängar Tom G. Lywa in einem neuen tanzberan Gewand, Melancholie 
pur gibts bei "Goddass to ashes", auch äußerst spannend "Hängen runter" mit 
ungewollten Soundeskapaden, keineswegs auffallend eher schUchtern-versteckt. 
Was soll man mehr zu dieser Band sagen, wünschen wir Ihnen das Beste. Und 
jeder muaikinteressierte kann sich vorstellen, was ich damit meine. Goldene 
Schallplatten sicher nicht. Dia CO vereinigt Ubrigens 
OebUt LP + diese Mini LP zum gleichen Preis. Lobenswert! ml,. __ '.11. ___ .,,,,,, --------- -

N cht ganz m~1ne R chtung, 
wes Erosion auf Ihrer zwei 
t ■n LP bieten: Metal-Trash, 
Techno-Hardcora, oder wi• 
n■nnt man es sonst? Sicher 
t■chnisch versiert und raf­
finiert g ■macht, aber halt 
nicht m■ine Musik. Freunde 
brachial-gewaltiger Klänge 
w■rden ihre Freude an dieser 
LP hab ■ n, fUr mich hat sie 
immerhin ein schönes Cover­
design (Achtung Satire, 
nicht was des Cover betrifft)! 



FAT TULIPS/ Wh ■ r ■'s Clar ■ Grogan now? 
?" Heav ■n r■ cords, 110 Bridle Road 
eurton Jovce Nottinoham NG14SFP ~noland 
Aus England erreicht m1ch ■ 1n ■ äuuarst 
ch ■rmant-brllchig ■ Popsingl ■ der F ■ t Tu­
lips, könnt Ihr fUr 2 Pfund direkt beim 
Label bestellen. Äußerst feine l'lusik, 
7"Li■bhab■r sollten zuschlagen ••• !!! 

BURST APPENDIX/ FlY l'lini LP 
Human wrechords, Adalbertstr. 94 
1000 Berlin 36, 030/6145711 
Fax Cortax 030/6141370 
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Hertas Cover muß ich vor meinen Kindern (Und meiner 
Frau?) verst~ckan, soll aber noch milde gegenüber dem 
Cover der Debüt LP von Burst Appendix sein. Nun ja, 
ein• 6-track LP dieser exzessiven Berliner Kult (ur) 
Band. Manche Kritikarkollagen haben da schon sehr 
prägnante Begriffe geschaffen wie 9eil (TRUST), Butt­
hole Surfers auf Tripsuche ••• (SPEX) oder Gossankrach 
(Hypa) ••• recht hat allerdings das TIP: " ••• BA oatrai­
ban eine Kunstform besonderer Art, sie spielen harten 
schmucklosen Rock'n'Roll in klassischer (warum muß 
ich bei diesem Wort immer an Heinz Erhard danken, dar 
nun wirklich nix mit Burst Appendix zu tun hat) Be­
satzung. Aber jetzt müssen wir im l'lyWay langsam salbst 
für Akzente• Überlieferungen sorgen. Es ist Gossen­
krach und es erinnert an die Butthole Sur,ers, ganz 
sicher gibts auch Remiszensan an australische Bands 
wie Birthday Party oder (einwenig) SPK, dabei muß man 
beim Hören dar Platte unweigerlich auch an Amibands 

· wie So~ic Youth oder Pussy Galora (im Endstation) 
denken. Dichte rauhe schrille Gitarrenmusik, ohne 
Atempause wird der Krach in kleine 3-minütige Songs 
strukturiert,was sicher nicht jadermanns Sache ist. 
Auch ich kanns nicht gleich zum Frühstück hören ••• ! 
Aber warum sollen immer nur die Amis die Bands stellen, 
die musikalisch eigentlich garnicht so aufregend sind, 
aber Rang• Namen besitzen und frenetisch überall ge­
feiert und gehypt werden. l'lyWay hypt Burst Appendix! 
Zuerst wollte ich ja die Spex-Kritik abschreiben, 
aber erstens ließ das mein Stolz nicht zu (ichgeb' ja 
zu, ich wollte euch eh nur reinlegen), aber zweitens 
war die Spex-Kritik (man muß sich das vorstellen, 
irgendeiner bei Spex hat sicher dieser deutschen LP 
angenommen!!!) zu schlecht. 

LAST NOT LEAST ••• Matthias Lang 

CASSETTES 

ECSTASY BY CURRENT TI/ LP 
(Schizoohoni ■ Großb■■ r ■nstr.90. 1000 Berlin 61 
A com01Lat1on w1th oow■rfu! experimental mus1c 
10 Gruppen U x USA/2 x Schweden/J/B/F/Berlin) 
sind vertreten, wieder wurde nur des Beste vo• 
B ■ st ■n auserkoren. Und diese LP ist wichtig, 
zeigt si ■ doch, daß exoeri m. l'lusik nicht immer 
gl ■ ichzus ■ tz ■ n ist mit Krach• G ■ tös■• Seite 1 
mit hä fte r ■n Songs, bei denen die "Vocals" sehr 
wichtig und ■ in Mos ■ ikstUck der l'lusik sind. Die 
Favoriten ganz klar Oiss■cting tabl ■ + Oead 
tech. Seit ■ B gilt denn mehr den mysteriös■~ 
magischen Klängen, In slaughter natives gleich 
zu Anfang sind ein Höhepunkt der LP, könnt ■ glatt 
ein Soundtrack zu einem Tempel- und Ruinenfilm 
sein. Auch die Hybrids Uberz ■ugen total mit ri­
tueller l'lusik, die sich ir~•ndwo zeitlos im­
Raum verirrt. Wahnsinnig aufregend, das Vidna 
Obmana mit schwebend wirkenden elektronischen 
r.l angspi ■ l ■ r ■ i ■n und sich langsam verändernden 
Klangw■lt ■n . Und Oel ■ t ■ d aus Frankreich, so gut 
hebe ich die noch ni ■ erlebt. O■ r konvantionell­
st ■ und der best■ Beitrag! 01 ■ Platte wird dann 
nochmals äußerst laut beendet, insich ■ in s■ hr 
g ■schlossenes Ub■ rz■ug ■ndes Werk, gibts fUr 1? 
01'1 b ■ i o.g. Adresse. Hoffentlich werden wir 
noch Vol. III und Val. TV zu hören bekommen •••• ! 

NAGOqNY KAqABACH/ 10" , 
(nne war re~. Coooenrathweo 109 4A00 ~ünstar) 
Ich dachte immer, es gibt keine 10" mehr in 
Deutschland, umso erfreulicher, daß Nagorny 
Karaoach aus l'lünstar auf dieses Format zu­
rückgegriffen haben. Eine 10" ist fUr vier 
Songs und 15 ~inuten Laufzeit genau das Rich­
tige. Avantcorebaat nennen sie ihre ~usik, 
Saite A enthält eine Covarvarsion von OAFs 
"Ich und die ~irklichkait" sowie ein weiteres 
deutschsprachiges Stück, mir gefällt die 
e-Seite einwenig oessar mit düsteren Gitarren 
und englischen Taxten, klingt sehr kraftvoll, 
fast: post-punkmäßig und sehr "Introvertiert"! 
Ein dichter Sound ohne Kompromisse, wer sich 
fUr die l'luaik von Nagorny Karaoach interes­
siert, kann auch die "Love/Liebe" C-60 be­
stellen mit vielen guten Songs auch tollen 
Covervarsionan ("adioaktivität/Kraftwark oder 
Dicka/M.M.Wastarnhagan •• ). Dia Band ist auch 
laufend auf Tour, im l'lärz stehen sogar Auf­
tritte in ~umänien (!! !) an, ich hoffe daß 
die Band mich darüber auf dem laufenden hält. 
Ob die Konzerte stattgefunden haoen, unter 
welchen Umständen vor welchem Publikum, das 
sind schon Fragen die uns interessieren. 
KNOCHEN•GIRL/ Versöhnt mit der Welt LP 
(~uman wrechords 7 siehe Burnt Aooendix\ 
Allein die Provokation tählt! Knochen•Girl, 
anfangs mochte ich diese Debüt-LP übarhauot 
nicht, macht sie einem dem Einstieg mit 
diesem Opener auch sehr sehr schwer. Frühar 
gabs von K•G mal ns tolle C-46, ich hab da ne 
äußerst interessante Kritikim EB oaschriaban. 
Dann folgte eine äußerst obskure Öoppel C-6□, 
na ja, das beilia9ende Malbuch hat meinen 
Kindern und mir Freude oareitet. Nun also 
Knochen•Girl auf Vinyl, Freunde der Goloenen 
Zitronen warden sie vielleicht im Vorprogramm 
eines ihrer Konzerte erlabt(!) haoan. wie 
gesagt, eine schwer-verdauliche aoer nicht 
~indar interessante Dark-Industrial LP mit 
ounkigan Anleihen, aber beileibe keine Punk-
mucke. Eher Avantgardmäßig und immer mit 
ein kleinwenig Einfluss der Neuoautan (laß 

· ich mir nicht nanmen •• ) machen sie Ihre Musik, 
P O BOX 390 bringen sie ihren "Krach" auf einen Punkt. 

• • Sicher muß ich die P latta noch öfters hören, 1 970 AJ um den richtigen Einstieg zu finden, bisner 
1 JMU IDEN ist es mir noch nicht definitiv gelungen. 
HOLLAND Faszinierend, mutig + laut „ Knocnen•Girl ! ! .................................................................... r··· ♦ B~INAHE VERGESSEN HÄTTE ICH DAS EXART-LABEL AUS IJUMEOEN/HOLLANO + 

• IHREN GROSSEN KATALOG l'IIT ZIG CASSETTEN UNO EINIGEN VIDEOS KANN • 
♦ MAN G/ □ BERSENOUNG VON RÜCKPORTO ANFORDERN! EINWENIG SCHADE, DASS + 
• VIELE SEHR INTERESSANTE PRODUKTIONEN NICHT l'IEHR LIEFERBAR SINO, • 
• DAFÜR ENTSCHÄDIGEN JEDOCH WIEDERUM DIE LIEFERBAREN, WELCHE LOGIK!!• 
• WAS SOLL ICH GROSS SCHREIBEN, ÄU?ERST El'IPFEHLENSWERT DIE l'IC-SERIE + 
• "l'IUSIC FROl'I THE WHITEHOUSE", BISHER GIBT ES 4 AUSGABEN, DIE SICH • 
• JEWEILS MIT EINEM LAND RESCHÄFTIGEN! VOL. 1 mit der Niederland■ • 
• (viele unbekannte Acts), Vol. 2 mit England (starker Sound von • 
• Tha Oetactiva, Oaad goldfish ens■mble ••• ), Val. J mit USA (sehr • 
• ■xoarimentall ■ l'lusik von ebensolchen Bands wie Big city orch ■stra, • 
• Audio l ■ ttar ••• ) und Vol. 4 ist die best■ Ausgabe mit toller Musik ♦ 
• aus Frankreich (Sebastian Gendera, ~. Noaiz ■d ••• lediglich X-ray • 
• pop fahlen, di ■ sonst doch Ub■rell ~it dabei sind)! Kontaktan!!II 1 • 
♦♦+++++++++++++••··················••+++++++++++++++++++++++++++++++++ 



~atth i as Lang 

G BOOY PARTS 
31 E. Phth Na. 
lareda Springe 

80909 USA 

·- VIOLET GLASS ORACLE ist ein Cassettenlabel aus den 
Staat en. Greg Gasiorowski hat bishe r 8 Cassetten 
im Programm aber we itere Sache n sind schon defi­
nit iv in Pl;nung. So wird e s demnä chst eine C-30 
oder C- 4o der OsnabrOcke r Pois on Dwarfs exclusiv 
auf v. G. O. gaben. Hier das Backprogramm: 

VIOLET 
GLASS 

-ORACLE 

VGO 001 GREGORIAN GEORGE-In and OulSidc tbe Aluminum Bm ~ 
VGO 002 GREGORIAN GEORGE-In Plme Shift Reality ~ -
VGO 003 GREGOBIAN GEORGE-Alumioum Bible ~ 
VGO 004 Sl'EVE BUOiANAN-H=la Reilsch (l'hc World's 1Jt Jet Pikx) ~ 
VGO 005 PIER WIGI ANOREONl & FIANCESCO PAI.IDIN~Aeolya C-4; 
VGO~ XRAYPOP-1.myMusic ~ 
VGO OCI7 DEAD GOIDmH E?milll!-Eyc to Eye C~ 
VGO WI GREGOBIAN GEORGE-Alumimlm Junglc c~ 

Gregorian Gaorga ist der Labelchef selbst, seine 
sehr vielfältigen Cassettan sind äußerst empfehl ens­
wert, auch die x-ray pop Cassette ist ei~ kleines 
Meisterwerk. Alle Tapes übrigens mit schoner Auf­
machung, gedrucktem Cardcover, interessante Motive 
und die Soundqualität ist auch OK. Oie Preise lie­
gen zwischen 6 (C-45) und 7 Dollar (C-60) P•P• 
News und Katalog kann man gegen Übersendung von 
Rückporto anfordern. 

6230 Lewis Ave., Lot 105, Temperance, MI 48182 USA 

1.T.N. (International Terrorist Network) ist auch e in 
äußerst interesaant ■ s Cassett ■nlabel. Bisher gibt es 
44 Produktionen, hier möchte ich kurz die N~ws auf­
listen: 
ITNOJ9 Good cue sign/ Boola boola for betty C-JO 

ITN040 Teen leabiana and animala/ Oog on C-60 

ITN041 Thee exchange cf magn ■tic ■nergiaa/ Comp. c-a □ 

ITN042 Jeff Central & Aloia/ Raaonance I C-45 

ITN04J Velvet Swines/ Offensive dump C-90 

ITN044 Alois/ Holiday scenes C-90 

coming soon: Stimulus & Respons ■ Vol. 4 Compilation 
ITN/Y - Collaboration 
and lots of mora naw hot muaic •• 

Den riesigen Katalog kann man (how ■ver) gegen Ub~r­
sendung von RUckporto anfordern. Empfahlen mHchta ich 
hier nochaala nachträglich dan Sampler Stimulus & Res­
ponse Vol. J, den ich schon einmal in einem frilharan 
MY WAY besprochen hatte. Man bekommt ■ inan guten Ubar­
blick Uber einen Teil dar momentan so aktiven Bands der 
US-Underground Szana. Und ganz fantastlech auch das 
X-ratad ta~e von Good cua sign (ITNOJ9), sehr "gekonnte" 
collagen. E allerlei na Ihr wißt sicher schon. Aber 
allaa andere ala gaechmackloa oder abstoßend, aher ganz 
witzig mit tollen Einblendungen divarser •• Erlebnisse ••• l 

Das dritte+ letzte amerikanische Cassetten (+ mehr) Label 
auf dieser Seite ist Bi9 body parts aus Colorado Springs. 
Im SIAM-Lattar (MUnchan) spricht man bai BBP von einer 
DER Labelantdackungen das letzten Jahres. ·Auch hier vor­
nehmlich Musik dar härteren Gangart, d.h. viel Experi­
mentelles~ a lot of Noiae, Dark lndustrial + Collagen ! 
Abar fUr Fans genau das Richtioe, mittlerweile gibt es 
Ubar 70 Sachen im Angebot, zu 98% Tapas aber auch hier 
und da ■ in• LP, ein Video oder etn Postkartanset. Auch 
hier in Kurzform die News. 
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eF=-□70 COW/IOS/E.Lunde/ Live 1989 C-90 
ee~-069 Labret/ Voicaarint C-46 
BBP-068 Haktm/ Mlab C-46 
es~-067 John Hudak/ Dwellar in the gulf C-60 
·eec-oss Cancerous growth/ Forage C-60 
Bö~-065 Viktimizad Karcass/ So dim it's safe C-60 · 

.s e~-064 Blowhola/ Pervart C-60 
H~-BBP-001 ~ENTAL ANGUISH/ HANDS TO Split- LP 
LP: 7 US Dollar Tape: 4 US Dollar 
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ap■ s, 1040 Brüssel B) 
Auch aus B■lgian kom■t das relativ n■u■ Rad Neon Tapas Label. Bisher gibt es 2 Veröff■ntlichung■n, von denen ich dia Shrimp ~C h■ rvorh■ben möchte. Ounkl• krechiga Klangstruktur■n, welch■ sehr an die frUh■n SPK-Jahra erinnern. Wirklich gskonnt■ r 
Industri■l ■ound ein■ • mutigen Nawcom■r••• RNT hat 
■ inig ■ Sechen in Planung, News• Infos kann man •wia i-•r g/ Ubars■ndung RUckporto anfordern•!!! 

elut CHINA 
U b ■ rall in der Welt t auchen neue Tapa-Labels 
auf, letzte Woche bekam i ch Post vom Luig i M. , 
der in Italien eine Mischungzwischan Label + 
vertrieb macht. Sein Katalog enthält verschie­
dene Unterabteilungen: 

Von Black Death habe ich ja s chon in einem frOhe r an 
MY WAY Tapa■ baaprochan (vielleicht erinnert s i ch 
ja■and an den Totanschld•l als Layoutmatari al!!?). 
Nun haben sie endlich einen schönen Katalog er­
stellt mit Infos+ Baachraibungan zu allen arschia­
nanan Casaattan ( mittlerweile sind•• weit über 20 ) 
Wirklich sehr beeindruckend gemacht, man kaD.0...herr­
lich drin ach■ökarn, ich liaba solche Sachen. I n 

: Kurzfor■ was zum Inhalt also 10·• gahts: 
1. MINISTRY OF ULTRAMARINE THEATRES 

(Tapes von VHS/ Tha gray wolvas/ Tharabaqud Laie •• 

Div. K7 von Blac:k1110und {vary loud induetrial HC) 
Div. K7 von Junk Yard Entarprisas USA (stahlharte 

2. LONISATION 
(Tapes von Maxcloud/ Th• dead/ Cabaret du cial •••• 

Pomo-l'lusik mit antsprachandam Cover!!) 
Black bona yard (Morbid housa music!) 
G ••non dope (Waird oriantatad music!) 3. PLAGERIE RUINITE 

(Tapes von Haflarpistols/ Muslimrice/ Oiamanda 
4. SEMIOTEXTERIE 

(Tapes von Womb/ San ov noise/ Subliminala ••• ) 
• Co;Iilations .. ~ 

• Tha paqua' s bagi 
S. FILAMENT! MAGNETICI ANTONBREGA • A natural historyof ••• 

• Th• plaqua's proces■ C90 
itar• in Planung, achickt s 

(Tapes von Officina magnetika antonbraga) 
Geht wohl alles in die sehr experimentelle noisige 
Ecke der Musik, ein Tape dieses Labels liegt mir noch 
nicht vor, ich halte auch auf dem laufenden. War 
trotzdem schon■al Interesse hat, schreibt an 

nn noch and■ra K7 von Flagr 
ush/ Eriak/ Custo• on acid 

Luigi M. Blu■ china, Viel ■ Cairoli 9a 
31100 Treviso Italien 

H A H A r,1 A ND A T 
Dia Ca■aattan-Szan• labt. Und Am■nda Man aus 
Holland ist 110hl ainar dar Aktivsten momentan. 
Er iat Musik■r, Konzartv■ranstaltar + Labalchaf 
von Hahaaandat zugleich. Hier eine kurze Zu1aN1an­
stallung ■ainar Aktivitltan, ■ntno-■n aus sain■m 
nauatan Katalog (anfordern gegen bla bla bla ••• )! .. 
1. FRUSTAPES K7 von A■anda Man+ Freunden, viele 

Collagen+ Improvisationen 
2. SELF SUPPORTING SWSD2 SELFS WITHOUT SHELLS/ Respect CSO + lyrics TAPES SWS03 MESSY,FLOW + AMY/ Within leva CSO + lyrics 

SWSD1 dalatad, will be raleaaas again with 
axtratracks 

3. SPECIAL RELEASES Tapa+ booklat das Festivals vom 9.Sep.1989 
mit Sack, Blind, Cancal, Voicas in the distance 
nthe l■at ma■s" / COSTES,BRETT KERBY + SUCKDOG 
Video live in Hulst NL 

4. VISION MAG div. arhlltlich, bitte nachfragen S. SWAMPTAPE Bisher 2 Compilations, ja C90 + booklet: 
1t Nostalgie Etarnalle/Factor x/Voicas in tha 

diatance/ Bram 0/ RaT/ Vidna obmana ••• 
2t Big city orchaatra/ "ystery haarsay/ Clemp 

yad/ Klimperei/ From nuraary to misery ••• 

SHOCK ABSORBER 
HOPEFUU. V THE Z!IIE: OF V~ O-OICE 

NR.! 
JANUAR '90 ERSCHEINT DREI~ TUCH 

6. HA-RELEASES 7 K7 arhlltlich, u.a. "u■ik von Factor X (UK HA01), 
"ystary Hearsay (USA HA03) oder Due/Klimperei (F HA 07) Es werden immer Gruppen+ Musiker gesucht, 
die auf HA was veröffentlichen wollen. 

ALSO, keine Frage, sofort Post ·an Amanda ~an, Garbraadylaan 15, 4571 
TW, Axel, Niederland•• 
Keine Widerrede! 

Shock Absorber 

·--olT>CI.EAVN:1""M 
THE I.LAVING TRAINS THE HARO~S 
MOMiOO 7 THE CREW 
OAS DAMEN Cf!.0'-110 ~ \~ 1W 
KLAMYOIA TANGO PERVERS 
pha 1.._... Reriewo, American Urctergn,ura 

ROBIN BAUER• BÄRENHOF 10 • 7250 LEONBERG 5 • 07152-54860 
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DER NAME SHOCK ABSORBER STEHT NICHT NUR ALLEIN FUR OAS GLEICH­NA~lCE FANZINE, DER RoBau HAT AUCH EIN KLEINES CASSETTENLABEL, ER VERUNSTALTET ZUSAl'll'IEN ~IT OEM PLATTENSHOP MR. BANANA KONZERTE IN LEONBERG UNO ER HAT AUCH EINEN KLEINEN MAILOROER-VERTRIEBI ZUM CASSETTENLABEL WÄRE NICHT VIEL ZU SAGEN, BISHER ZWEI (äh■•) PRODUKTE, ZUNEXT OER SCHON ÄLTERE "DIRTY PUNK ATTACK VOLUME I• SAMPLER C-90 mit Punk/ HC + Gitarrenrock von BANDS WIE TAUSEND AUGEN/ UPRIGHT CI TIZENS/ BARBEO WIRE/ THE EWINGS/ KGB u.a. DANN GIBTS NOCH EINE C-60 VON CONFUSION OISTORTION (T) ERROR •LEAVE YOUR BRAIN AT HOME" ~IT HOLLISCHEM GITARREN/RHYTHMUS-BOX KRACH! FUZZ-GITARREN, VIEL WAH-WAH-GEJAULEr LT. INFO IN ANLEHNUNG AN BANDS WIE OINOSAUR JR., SPACE~EN 3 ld ■ r■n •Mary Anne• sie auch covern) UNO/ODER LOOPI ~IR PERSONLICH GEFÄLLT OER SOUND WENIGER, IST FÜR ~OMEN GESCH~ACK (GOTT HAB I HN SELIC ) ZU STRUKTURENLOS, DANN IST DIE QUALITÄT DER TEILWEISE LIVE AUFGENOMMENEN MC AUCH NICHT OIE BESTE! FANS SOLCHER HARTEN PSYCHEDELISCHEN/RHYTHMISCHEN MUSIK WEROEN AUF IHRE KOSTEN KOMMEN. IM VERTRIEB GIBTS EINIGE FANZINES, PLATTEN ♦ TAPES SOWIE STICKER( ! ) SCHREIBT OE~ RoBau WENN IHR WAS WISSE N WOLLT/ OAS FA NZ· INE KAUFEN WOLLT/ OIE LISTE HABEN IIIOLL T UNO UNO I ER • SC HEINT" A·ucH EIN NETTER ~ENSCH ZU SEIN 1 

GERADE INS HAUS · CEKO~MEN IST DAS LANG ER­
WARTETE NEUE FANZINE SHOCK ABSORBER VOM 
ROBIN BAUER (RoBau). DER ERSTE EINDRUCK 
IST SEHR GUT, ES GIBT CUTE REVIEIII-SEITEN 
(VIELE TAPES, LOTS OF VINYL), EINIGE 
MEHR ODER "INDER INTERESSANTE INTERVIEWS 
(THE CREW/ CROWO OF ISOLATEO/ TANGO PER­
VERS) UNO ~EHR! WAS FEHLT IST NOCH SOEIN 
BIBCHEN DIE EIGENE NOTE, O.H. SHOCK ABSOR­
BER IST SO EINE MISCHUNG ZWISCHEN ~AGAZI• 
NEN UNO FANZINES, WENN IHR VERSTEHT WIE 
ICH ES MEINE ! ZUl'I EINEN TEIL DOCH SCHON 
PROFFESSIONELLER, ZUM ANDEREN WIRKEN MA~ 
CHE SEITEN •scHON• FANZINEHAFTI 3 0~ pp l 



HEUTE MÖCHTE ICH EUCH EINEN SEHR ENGAGIERTEN INDEPENDENT-VERTRIEB 
VORSTELLEN: STAUBGOLD! DER NEUE KATALOG (1/90) IST GERADE ER­
SCHIENEN MIT EINEM WIRKLICH BEEINDRUCKENDEN PROGRAMM. ES GIBT 
EINE MENGE SEHR GUTER TAPE-PRODUKTIONEN, EINIGE AUSERWÄHLTE 
SCHALLPLATTEN SOWIE EINE INTERESSANTE FANZINE-ABTEILUNG! AUF 
EINIGE SACHEN MÖCHTE ICH BESONDERS HINWE:ISEN: 
1) LPs vom Empty-Records-Label aus NUrnberg gibts hier sehr 

gUnatig fUr 14 DM/St. (z.B. LPs von Doc Wör Mirran ••• ) 
2) Alle neueren IRRE-Tapes sind erhältlich (he ha, das mußte 

einfach ko■men), nein im Ernst, ich will hier jetzt nicht 
meine eigenen Produkte hervorheben allerdings trotzdem 
auf eine spezielle Cassette hinweisen. Extra für Staubgold 
wurde eine C-90 "Tha incredible world cf IRRE Tapes" zu­
• •-engestellt; die Ihr fUr 7 01'1 erstehen könr.t. Da bekommt 
Ihr so von jeder IRRE-Cassette ein Stück zum Testen. Eine 
tolle Sache, das IRRE-Programm kennenzulernen. Und der 
Preis von 7 01'1 ist so kalkuliert, daß gerade die Kosten g­
deckt si~d. Also nutzt diese Chance. Diese MC gibt es 
Ubrigans axclusiv nur bei Staubgold in dieser Version •• 

3) Staubgold ist die deutsche Außenstelle das englischen 
BEING CUT-Labels. Bisher sind da zwei sehr schöne Tape­
compiletions erschienen, die es jeweils für 9 DM pp zu 
kaufen gibt. - THE TRANCE COMPILATIDN C-45 

- WELCOl'1E TO THE DREAMHOUSE C-45 
Seide Caaaetten enthalten wirklich wunderschöne Popmusik 
vom Fainstan, die einfach in jaden Haushalt gehört. Mein 
Favorit ist "Welcoma ••• " mit Musik von Attrition/ Moose­
haad/ Sinister cleaners/ Nostalgie eternelle/ Religion •• 
Eine absolute Empfehlung für Freunde schöner Klänge. 

JA, FORDERT EINFACH DEN NEUEN KATALOG BEIM MARKUS AN, RÜCK­
PORTO (1 OM) IST 0BERLEBENSNOTWENDIG, DENN ALLEIN DRUCKEN 
+ VERSENDEN VOM KATALOG KOSTET NE MENGE GELD! 
AUSSERDEM IST DER MARKUS NOCH IN ANDERER HINSICHT AKTIV, 
1989 HAT ER EIN INDEPENDENT FESTIVAL ORGANISIERT, FUR 

l9 
2:: 

1990 IST EINE ART "NEWSLETTER" GEPLANT, 
1'1.L. attritlon JArf 1S _..,. tJ1e alniat« ~ru, >CVU ,ccn 11,11 

cna boom cna ~ • ,c:,r-.. mooaenaact ,o.u """'°"' c.r.sta..ro,, ,-ialgie ••-•1e..., .. ,cu rellglon 100 __, 
SIOnS allrttioft TAU JMI IM liniatet d..,,_ o.oo.GM; ,oe ~ 
'II.-. joyol lila 0CMIIWWUS+ • • • O ♦ • o • , • 9 O o 

-lJ 
:0 

IRRE TAPES 
Bä::::-endell 35 
6795 Kindsbach 

Katalog an­
fordern (-,60'l 

27 Tapes im 
Angebot ••• ·- -~~----------- ---------··~~-~~----4'.9----~------ --

In Portugal habe ich ein sehr interessantes Cass■tten-Lab■l 
entdeckt: TRAGI6 FIGURESo 

In Portugal hebe ich ein sehr interessantes Cassett■n-Label 
entdeckt: TRAGIC FIGURES. Ko■■■n wir gleich zu■ Pr09ramm, 
dsO bisher aus acht Produktionen besteht: 
TF001 HOSPITAL PSYOUIATRICO/ 10 Electrochoqu■ C60 + Videobox/ B. 

_( Industrlal ■us1c fuÜ of pain, li■it ■d 150 copin) 
TF002 NIHIL AUT ~CRS/ Super C60 +Videobox/Booklet 

(Industr1al-W■v-r0ck, sehr sehr inter■ssent ■s Tape) 
TFOOJ OCASO ■PICO/ Oasperdicios C60 +Videobox/Booklet 

(on-■en-proj■ct, alectronic with influ■nc■ s from 
oriantal ausic + ;reet percussions) 

TF 004 CDAL~INE 5/ Ooden dro■■er Livet C45 +Videobox/Booklet 
(band fro■ norway like death in june or current 93) 

TFOOS BENE CESSERIT/ Live in Belgium & Holland C60 
(.all kno.n belgian band, ein Cassattenklassikar!!) 

TF006 X•RAY POP Sexy awelter C-60 
Abso u •• Highlight des TF-Ketaloges, X-ray pop machen 
melodiösen psychedaliachen Pop, wirklich einmalig b­
zaubarnd die beiden Sängerinnen Zouka Dzaka + Pam Pam, 
hört euch nur "Ding dang" an ••• einen Bericht Uber 
diese frsnz. Band werdet Ihr bald im ~Y Wey finden •• ) 

TF007 OO~INION Wh■re muaes dwell C46 
iec~ronic from USA, creeted by computers + synthis) 

TFOOB TELECTU Antologia C60 
an ho ogy of some of their records, ambient-minimalist, 
electro- ecustic and improvised contemporary music •• ) 

coming soon: TF009 TELECTU/ Ambiantais C60 
TF010 FA~LENOE FORSOK/ Famlende Forsok C60 (Norway) 

Infos und den neuen Katalog gibts kosienlos beim Hugo,vor allem 
die x-ray POP Casaette möchte ich hervorheben. Die Cassetten 
haben schöne Covers, sind teilweise sehr pompös verpackt+ 
evtl. Booklets sind sorachlich getrennt in Portugiesisch/Engl. 
Die Preise schwanken von 800-900 Escudos PP, am Tausch ist 
Hugo•immer interessiert. Ach ja, ein Fan~ine machen sie auch •• 

ooo 
TRAGIC FIGURES 

40 APARTADO 2137 
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PORTUGAL 
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"ik• Shannan/ Wrestling ui,an the lariata c-&O (RP 14 
Fred Perin 25 S uere J. "ac~ 78190 Tra es Franc■ 

Subtla Reign/ Nativaland C-90 (Def 010) 
O ■af Ev ■ • Henr Rheinstr. 21 1000 Berlin 41 

n icn wi ■o ■r ■ in■a! ■ws aus O•• Haus■ O■af ye, 
waa fUr welch■• Ulrich hat Daaf Ey ■ verlassen, 
GrOnde sind wohl rein musikalischer Natur. 
"•nag■ent hat j■tzt Henry Hektik Oberno■■■n. 
letzte ge■einsa■• Cassette von Henry+ Ulrich Der A■erikener "ike Shannon ■echt "u■ ik aeit AnfAng 

der •i•bzig■r lehre, biah■r gibt•• S Solo-Tao■• von 
ih■, ■uOerd•• 1st ■r "itglied b■i der Band Eer Nerve, 
die auch achon einige C■aa■tten produziert hat. (819 
thenx to SIAN). 01••• "C hier ■nthlllt z••i total unter­
schiedliche Seiten, 1111bei ich zu Seite e lediglich den 
Songtitel •Rituel electronique• erlllllhnen ■öchta. Sehr 
ab••chalungsreich und soennend geht• nicht zu, defUr 
entschldigt die ■rate Seite nach de■ "otta, ein "•nn 
und s■ine Schr■-■lgit■rre. Hier gibts 3 Song■, die 
aber •i• ■ua ■in■■ GuO wirken. Zu d■r achon ■r--hnt■n 
Gitarre gibta eindringliche Texte,die "u■ik •irkt hyP­
noti■ierend und kon■equent zugl ■ich. Erinnert ■ich ir­
g•nd•i• an Jonathan Rich■enl R. St■vie "oore + Gyoay 
zugleich. Hat -■n di••• "u• k 2,3 x gehört, llaat sie 
■in•• nicht •ehr loa. Und trotz d■r vordergrtlndigen 
Eintönigkeit oeaaiart 1• Hintergrund ■ in■ "•nga. dh. 
gefUhlvoll• P ■rcuaaioneinlagen, hi■r ■ in rhyth■isch■ r 
B•••• abar al·l•• 1• kl■inen R ■h■en. Hin•■iaen ■llcht ■ 
ich noch auf LE RADIS REBELL(, ■ in S-S. Newal ■tt■r 
•it Tioa, N■•s, R■vlaws und All ■rl ■ i au■ der bunt■n In­
d■o■ndent-Sz■n■• W■ r Franzöaisch b■h■rracht, sollt ■ 
di•••n ■anatlich ■rach■in■nden N■•sl ■tter l ■a■n. Ich 
fUr ■einen Tail ■uo da oaaa ■n, kenn lediglich Zu••­
•■nhänge und Adr••••n herausholen. Fred Kontakten!! 

iat die 'Netiveland' c-90 von Subtle Reign. Ei­
gentlich habe ich gegen solch lange Cassetten 
einen kleinen Vorbehalt, aber wes hier in dies■n 
anderthalb Stunden geboten wird, Wahnsinn! Auf 
S ■ite A gibts nach de■ Intro vierzehn Tracks, di■ 
B-Seite enthält einen •rxtract of ■ live recording 
set et De■f Eye Sept■■ber 1988•! s.R. schlagen hi ■r 
ganz neue Tön■ en, setzen Akzent ■ in der vielfil­
tig■n Welt der Exoeri■entier■usik. "Rubb-nr-scratch" 
iat ein Industrial-Scratch-HioHoo-StOck ■it wahn-, 
sinnigen Soundideen, geht direkt in Kopf+ Beine, 
dazu dies■ wirklich irr•itzigen Scratch-Sounds in 
Verbindung mit lir■enden Dance-Baets, ich bin b­
geiatart. Da gibt ea hier und da einen sattan 
Baas, polternde Dru■a, tor mehr ala Ab•echslung is t 
gesorgt. Weiterhin hören wir gelungene Electronics, 
ein••nig A■bientat■osphäre und viel viel mehr. 
Natürlich dürfen euch Einblendungen und "hirt■re• 
Songfrag■ente nicht f■hl ■n. Sehr beeindruckend auch 
S■ita B, die sich eua mehreran Tailen zusa■■ensetzt 
und auch sehr intaressant wirkt. Eine hundertpro-, 
zentig■ Empfehlung, vielleicht "Di■" O ■af Eye Pro~ 
duktion bish■ r. I• FrOhjahr ~990 kommt dann die 
langarw■rtata Compilation "O■af tracks VolumaII"•• 

NO POP? DCCH POP? C-50 Co■pilation + Beiheft 
(Hund f•••• Woat■r•■ldstr. 35 1 5485 Sinzig-W■stua) 
oer Nach111Uchs ko-t •••• und ich werde bei■ Hör■n di■ser 
Casa■tte u■ 10 Jahre zurOckv■ra■tzt, als ich ■it Tapes 
anfing (ja ja), •i•••s Cover, aorry, ■ in Beih■ ft, das 
nicht besonders aufregend gestalt■t ist aber i-■rhin 
all ■ wichtigen Infor■ation■n ■nthllt ••• waa solle. O■s 
Engag■-nt zlhlt und die Tats■ch■, d■O •i■d■r ■ in 
neu■ s Tap■l ■b■l da ist. "uaikalisch 9ahts querb■■t, 
ich zlhle 15 Songs von 10 Gruoo■n/Künstlern.Geht von 
toll ■• Synthipop der Candy Dates ( ■ ine vi ■l zu unt■r­
b■•■rteta Band) Uber txo■ri■antier-El ■ktronik-Rock von 
Sol ■nac•■• Tau bi• zu rockigen Kllngan der OOsseldor­
far D■ux Baleines blanch■a + Sons of care. Dazwischen 
die sehr innovativen lo■ef boya, d■r G••••teindruck 
ist z•i■soiltio, in•v••••t sich■r keine EntUu■chung. 
Und ■it Ouncan Fulton gibt■ sogar ■in• Entdeckung rur 
•ich •• Covar■llio und so aollte ■■n sich ■ehr fllOhe 
geben·, ■ank■nn heut■ eicner ohne groß• U■■tlnd■ ain · 
passable• Cover -■chen 

01■ Adr■ss■ von d■ r KFR-USA Station hat 
sich g ■lndert: Jannif■ r ~c Kinnis 

5122 North Cedros Av ■• 
Shar■■n O■k■ 
CA 91 403 USA 

W■r mit Ungaduld auf einen Katalog der 
KFR-Westg■rmany Station wartet, soll/ 
■uO sich noch ■ inw■nio g ■dulden •• 
01■ KFq-Prass■atall ■ hat ■inig■ Infor­
m■tionsblitt■ r zu div. Tham■n (Ind■p ■n-

' d ■nt-~adios■ndar/ Fanzinae etc.) vorb­
reit■t, dia man g/ Ub■rsendung von 1 0~ 
Rückporto b■ i KFR Prass■ st ■lle Oitt■ar 
Paris■rstr. 83■, 1000 B ■rlin 15 anfor­
dern kann. Lohnt sich auf alle FHll•••••• 

Fight th■ faaciata c-so Co■pilation 
ZNS 1 Hau;tstr1 181 4830 Bochum 7 
wl■ oerlt■l scnon sagt, ■ In Th••■n■a■oler. 
Ko■-t. ■it schön■• B■ih■ ft, •■lches hi■r ■ehr 
■nthllt ala nur Kontakt■dr■aa■n + Graohik. 
FQr die lllu ■ik aorg■n a■hr engagiert Oue, No 
talgie ■t■rnalla, Circl ■ cf hata, Trigger B 
Shlo■o Roa■nblatt, Th■ gr■y 1111lv■s, St■fano 
Biasin, x-ray pop ( ■ain Tip), a;gru•h u.v.a. 
FUr 5 0~ incl. Porto+ V■rpackungll!I!! 

BERLIN-Cass■tta 4/1989 C-46 
(Jar 1 Dorfstr. 11 1 3138 Breese/~.) 
Etwas verspätet ist auch endlich 
die Berlin-Cass■tt■ 4/1989 angekommen. 
Di ■ smal ■twaa kürz■r und ohne di ■ 
sonst vorhand■n ■n experimentellen 
Sachan. Jar hat diasmal mehr W■rt 
auf konv■ntion■ller ■ ~usik g ■legt. 
N■b■n •inigen Gitarrenkracharn 
(aup■ r Storameg■ + Brailla Closet) 
gibt es viel Wav ■rock (der biad■r■n 
abar auch mutigen Art) und ainw■nig 
gakonnte Elektronik (fantastisch 
"• Nomized aus Frankr■ich)! Ent- . 
tiuschand fUr mich der Bollarman­
track dar gerade ■rschi■nen LP, als 
Höhepunkt darf man wohl getrost "r• 
Frank Sidebottom bez ■ ichn■n, such 
This window am Schluß d■■ Tapes 
übarz■ugan mahr ala 100%t1g. 
Dankt dran: 25 0~ koat■ t ■ in Abo 
fOr 1990, d.h. 4 Ausgaben incl. Por­
to+ Varpackung + massig Infomaterial! 

Or■a•• of a child/ Co■pilation C-90 
"HR · Iv ■n Iuaco Via~ fortunato Sn 1 70125 Bari Italian Nunä■ r llc■nc■" vonlckton■ R ■corda hat l ■tztandlich 
~inua H■bana Ra. sprich Ivan Iusco di■ a■n Induatrialsamo­
lar v■räff■ntlicht. Ohn■ Ko■pro■i••• gibta nur hart• 
Klinge von Bands wi■ Tasaday (I), D ■Fabri■k (NL), s.cora 
(J), P1604 (BRD), Pacific 231 (F1, Th■ g ■ rogarig ■g■ge (J), 
Th■ horaef■lle (South Africal) u••• "•in Favorit ist 
das b ■drohlich •irk■nde Stück von Tötungsdalikt, auch 
Vittor■ Baroni (I) lock ■rt das ganz■ ■it etwas Witz auf. 
Ansonsten wohl wirklich nur••• fUr Fans härterer Kost, 
di ■ wi■deru■ hi■ r voll ,auf ihr■ Koat■n ko■■■n• Auch hier 
lohnt ae sich, den "HA-Katalog zu ordern. 

~- No■iz■d/ 27 i•■g■a c-so (FS18) 
Fr■ction ■tudio 1 ? cloa de ■ aourc■ s 77000 "elun France 
~. No■lz ■d ist ■In RlangkOnet■ r-/bastl ■r aus Frankreich, 
■■ in■ Caaa■tt■n arsch■ inan ■uf da■ ■ iganen Fraction-Labal! 
Hier nun ein n■u■r■ a Werk von ih■, das ihn wi ■der von 
■ inar ■nd■ r■n s■hr persönlichen Seit■ zeigt. Zu hären 
gibts r■ina Piano■uaik, ■ini■■l atruktur1■rt und u■ es 
einfach auszudrückan wund■rschän. Sehr b ■ ainnlich, alles 
andera als langweilig, das fl::htige für di ■ Stunden zu 
zw■ it. Wer sich etwa• Sasonderas gänn■n möcht••••• 
Fordart den riasigen Katalog von F.s. an, dort gibts 
schön■ Co■pilationa und Tapas von No unauthorizad. 
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CASSETTENREVIEWS IN KURZE: 
1. Tape-Rabel 11 c-,• (Waed111U ■ ic, Breitanbend 34, 5160 OUran) 
+++++++++++++++++++++ Einig• Ändarungan bai• Tapa-Rabel, zu-

nächst ein■al wird die "C länger werden, 
d.h. C-45 ad ■r C-60, ka■■t auf die Zahl der Beiträge an, die 
r■ inko•••n• Der Preis rur eine Ausg11b11 .l•~ i !""' ~;:. :!:: :w:,­
resaba kostet weiterhin 20 D" PP• Va• ko-•nden TR liegt •ir 
ein Vorabband vor, scheint ein Knüller zu werden. Mit dabei 
Bratherhoad af Lizards aus England (Martin Newll, ExlCleaners 
fro• Venus), tolle psychedelische Mueik van Lolita Psychoda­
lia, Underground-Elektronik von o.s.I.P~ sowie charmanter 
französischer Punk van Flagrant• d'Eli sowie "usik von 
rhe Hand• af red July, Cregorian Caarg■, Ice u.v. ■• Ein Tipi! 
!. Si ■g■ar Fricka/ Tautanitron C-60 (Edenbur;st~. 2, 2940 
•++++++++++++++•+++++++++++++++++++ iillh■l■ehavan) 

Ein■ 9-track Cas ■atta 
10■ aasigen Si■g•ar aus dem hohen Narden, hi ■rscratcht und 
1 ■11P•lt er, daß sich die Bänderbiegen. Stahlhart ■ Sound­

"arschiebun;en in Richtung Electronic-body-■usic ••■ts In­
tlustrial-Pap, wirklich sehr sehr o ■eindruckend, was er hier 
!pur fUr-Spur zu•■-■ngetrag■n hat. Keine At■■pauaa, Tanz­
r:usik wird g ■■acht, und was rur welche. liegt euch ran.•. 
'• No■uzic/ Th• ■any teath of god C-60 (Out of th■ blua, Oitt-
◄ +++++++++++++++++++++++++++++++++++++ ■er, Pariserstr. 6la 

1000 Berlin 15) 
No■uzic ist Carl Howard, ·dar Chef von Audiofile-Tao•• aus den 
Staaten, llli.lßt ■ auch wirklich •1ttlerw■1le ein Begriff ••in. 
01••• MChier enthält 11 Tracks so zwischen Januar 89 und 0•­
ze■ber 89 eingespielt. FUr mich ist er der Fr„k Tovey (Fad 
Cadget) der Cassettensz■ne, trotz vieler Elektronik 1st die 
Musik der konzipiert, wunderbar •eladiäs und einfach gut! 
Ein• weitere neu■ MC enthält pure Synthesiz■r-•usiklll?l!l 
•• PREMONITIONS C-60 (17 Baylis Rd. Slough 3L1 3PH England) 
++~+++++++++++++++++ Toller 10-track Elektroniksa•ol ■ r ■lt 

ebensolchen Klängen von Jack Hurwitz 
H ■PPY citiz■n, Ti•• flies, Martin 
Franklin (Innitiator dieser Cassattall) 
und Omega ense•bl■ , die eine Art lielt­
■usik •achan. "lt Abstand der best■ B■ i• 
trag dieser sehr guten Compiletion. Ach 
Ja, M. No■ized aus Frankreich st ■uart 
noch Part 30 von •circular ■usic• bei •• 

s. Plu■■ s acidas C-80 (Tears 1 ru■ de la croix St. Simon Fr. 
+++++++++++++++++++++ Paris 75020) · 

Das Prinzip ist klar, i•••r 4 Bands/ 
KUnstl■ r auf einer C-60 vereint, in die••• Fall sind es neben 
den Poiaon Owarf• (Tracks dar •cut• ~C) noch Pol Sil ■ntblock, 
der •ir gut gefällt, BBR/NJR + Ooainiqua + Claude Framboi••• 

' Es lohnt sich, den Gesamtkatalog ain■al anzufordern ••• 
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·JfITE~~ NE~S IN STICHW8RT~ r! : Freunde von E9M-Musik sind bei Tecdance (Fuhr­
berqerstr.9d, 3000 Hanno ve~ 61) goldrichtig, soeben ist der zweite Sampler 
mit 90 r11in . E8r•~ -f•lusik erschienen, wie bei "The dancing bytes 11 mit 7 Gruppen, 
1-iier Oe-vision/ iJark st~r/ Liquid G/ Beborn beton u.a. "Praying to the beat"! 
Kurz vor Red. schluß erreichte mich noch eine sehr gute Punk-Cassette von 
Flat earth society (8. Hieber, Hirschstr.68 1 8900 Augsburg), eine Split-LP 
mit einer befreundeten Kombo (?) ist geplant. Gute 15 track MC fUr 5 DM pp. 
~ine meiner Lieblingstapes momentan kommt von Viktimized Kercass/ Not so 
~uiltv C-60 (Harsh Reality, PO ~ox 241661 ~emohis TN 38124-1661 USA), fUnf 
l~ngere Space-rock-stücke, einwenig Hippiemäßig aberdiese Instrumenteabedienunq. 
~h! □ lute Weltklasse das Zusammenspiel ~iterre, 3ass, dazu die stetigen ~rurns, 
~ ie z3hlreich eingesetzten Effekt-Synthis, Eine wahnsin~ig aufregende ~C. 
Last not least kurz was zu COROELIA (8 Oenise Close Leicester L.E3 6lJ O UK) . 
Gegen Übersendung von 1 höchstens 2 Pfundkann man eine C-90 Sampler-cass~tte 
erwerben mit einem Überblick UbersCordelia-Programm, d.h. hi3r in 6th edition 
_ibts 33 ( ! !) StUcke von Bands ~ie Dee □ freeze mice/Chrysanthemums/ Vox populi 
vukio Yung/ R. Stevie Moore/ ~den/ ?imarimba ••• alles was Ra~g + Namen hat ist 

d~bei. ~irklich eine tolle ~öglichkeit, fUr wenig Geld an viel gute 
~usik zu kommen. n3 zu aibts dann noch den Cordeli~- K2 t3loo mit den momen­
tan lieferbaren Sachen.(Geef freeze Mice LP s in kleinster - Auflage!''),. 

z,.~ 



FESTIVAL - DIE GOLDENEN ZITRONEN 
DER VIILXMUSIK 15 .03. Freiburg-Jazzhaus 
ABSTÜRZE/IDE -_ 16.03. Gammelsdorf-Zirkus 

- 17.03. Zapfendorf-Top Act 
BRIEFTAUBE/1 18.03. Würzburg-Music Hall 
MIMMrS . 19.03. Koblenz-Logo 
SCHUESSMIJSKEL . 20. 03. Aachen-Metropo 1 
13.4. Haallllrt, 1111t1t11111, · _. 21 • 03. Frankfärt-Batschkapp 
14.4.H• •,ca,HIII 23 03 K l h / F th 11 15.4.......,!n:216111 _ • • ar sru e es a e 
11.4.....,Jnel Dur lach 
~~:tm..i-::-"" 24.03. Zedtwitz-Fernverkehr 
20.4. lmll-HIIII 25. 03. Stuttgart-Langhorn Jlt=:- 27.03. Berlin-Loft 
23.4.DIIIHCart-Mal'l·Stat 28.03. Kiel-Max Music Hall 
ZS.4. Fruldr., 8atscllDpp 29. 03. Bremeri-Sch 1 ~chthof 28.4·=·-Z7.4. ,Allgimlle 31.03. Witzenhausen-Festhalle gf =:t.,Komrtlla• . 01.04. Hamburg-Markthalle 
38.4. llla,StadtllalleMlldbei■ • _ 03. 04. Kö 1 n-Luxor 

DIE FROHLIX 
"Durchgeknallt 11 -Tour '90 
11.03. Mainz-Kulturzentrum 

13.03. 
14.03. 
16.03. 

+JAY KAY 
Köln-Luxor 
Münster-Gleis-&-22 
Wilhelmshaven-Kling 
Klang+OEAD FACTS 

17.03. Bremen-Kairo 
18.03. Hamburg-Störtebecker, 

20.03. 
21.03. 
22.03. 
23.03. 
24.03. 
25.03. 

Hafenstr.+MOLOTOW S. 
Braunschweig-Line C. 
Bonn-Namenlos 
Kassel-New York 
Attendorn-JUZ+Guest 
Düsseldorf-Zakk 
Berlin-Pike 

u.~......... ;· ~ 04.04. Osnabrück-Hyde Park 27 .03. 
•eo.artCNperatlee.,_ ~ ~ 30.03. Münster-Jovel Music Ha 128.03. 

+MOLOTOW SODA 
Hof-Rock-0-Fant+Guesi 
Fürth-Lindenhain 
Bietigheim-JUZ 
+KLEBEFRONT 
Ulm-Donauturm 

112281311113 &~ MOLOTOW SODAeo.maßlos auf Tour 30.03. 
das Andere büro ~ ~ (O= 02.03. Taunusstein-JUZ 
präsentiert im ~ ~- ~ 03.03. Friedberg-Party 31.03. 
HAUS DER JUGEND-COTTBUS: g~ 05.03. Lippstadt-Don Quichotte 
23.03. GIRLS UNDER GLASS tE ~ 07.03. Mönchengladbach-B 52's THE ELEVENTH PLAGUE 

PERC MEETS THE ·-:- a 08.03. Düsseldorf-No. 7 Indie-Wave 
HIDDEN GENTLEMAN ~ 09.03. Lohmar-Weisses Haus 01.03. Kiel-Subway 

14.04. CASSANORA COMPLEX -1 10.03. Köln-Weisshausstraße 02.03. Bad Segeberg-Lindenh. ~ 
27.04. THE MINT ;: 12.03. Wermelskirchen-JUZ 03.03. Neumünster-Bittersüß 
06.05. MEGA CITY FOUR(GB) cn 13.03. Kassel-Spot 10.03. Lemgo-Remise 
13.05. HALF JAPANESE(USA) ? 14.03. Braunschweia-Line Club 15.03. Bochum-Zwischenfall 
25./26.05. WESTBERLIN-PAKET:~ 15.03. Kiel-Subway +THE ZARTHS 

THE CHUD,BYPASS uvm. ~ 16.03. Bremen-Vortex(?) 16.03. Köln-Underground 
SHIFTY SHERIFFS = 17.03. Wunstorf-JUZ +HANGOVERS 
11 Never Trust A Sheriff"-Tour 18.03. Hamburg-Störtebecker 29.03. Kempten-Son~eck 
01.03. Kassel-New York 20.03. Schleswig-Oller Kotten +THE CAST 
02.03. Berlin-Ecstacy 21.03. St.Michaelisdonn-Phönix 30.03. Chur.Schweiz 
03.03. Minden-FKK 22.03. Hamburg-JUZ Korachstr. +THE CAST 
06.03. Göttingen-Cafe Kairo 23.03. Neumünster-JUZ 31.03. Reutlingen-Zelle 
08.03. Wiesbaden-Wartburg 24.03. Bad Segeberg-Lindenhof 
10.03. Metzingen-JZ 25.03. Berlin-Pike 
16.03. Nürnberg-Klipfel 28.03. Ulm-Cafe Cat 
20.03. Bochum-Zwischenfall 29.03. Geislingen-Outside 
21.03. Magdeburg-Düppes Mühle 30.03. Langenaltheim-Too Much 
22.03. Berlin-Blockschock 07.04. Mainz-Studentenzentrum 
23.03. Potsdam-Lindenpark 20.04. Voerde-JUZ 
24.03. Dresden-Spirale 21.04. Schneverdingen-JUZ 
31.03. Frankfurt/Main-Sinkkast~4.05. Göttingen-Ballhaus 

THE MISSION-"Carved In Sand" 
30.03. Hamburg-Docks 
31.03. Düsseldorf-Philipshalle 
02.04. Offenbach-Stadthalle 
DIE HAUT 
24.03. Dortmund-F.Z.W. 
THE BLOOD 
27.03. Dortmund-F.H.H. 
SECRET DISCOVERY 
28.03. Bochum-Zwischenfall 

LAUTSTARK-Festival 
Oberhausen-Starclub 
19.04. FAMILY FIVE 

MOLOTOW SODA 
SUBMENTALS 
CHRISTIAN HOUND 

20.04. GöTZ ALSMANN&BAND 
CRUISERS 
STETSON POWER 
TIM BUKTU 

MAUREEN TUCKER & Band 
15.03. Köln-Luxor 
16.03. Enger-Forum 
17.03. Marburg-KFZ 
18.03. Bochum-Bhf.Langend. 
19.03. üb.-Palenb./Rockfabr·k 
20.03. Ludwigsburg-Scala 
21.03. Nürnberg-Komm 
22.03. Wien-Szene Wien 
23.03. Budapest-Hungaro 

Carrot Festival 
24.03. Linz-Posthof 
28.03. Zürich-Rate Fabrik 
29.03. Ausgsburg-Kulturschock 
30.03. Gammelsdorf-Circus 
31.03. Zapfendorf-Top Act 
01.04. Saarbrücken-special ~ • 
03.04. Berl in-EC.STA&Y' 
02. .oct-. H .~••uWll G,, - AAO t\., 1C. 



MAUREEN. TUCKER & BAND 
04.04. Braunschweig-HBK 
05.04. Ravensburg-Douala 
06.04. Freiburg-Jazzhaus 
07.04. Genf-L'Usine 

1 08.04. Basel-Kulturwerkst. 
09.04. Frankfurt-Cookies 
New record on SIRE soon outr 

PHILLIP BOA&THE VOODOOCLUB 
19.03. Göttingen-Outpost 
21.03. Saarbrücken-Ford G. 
22.03. München-Theaterfabrik 
23.03. Höfheim~TV Halle 
25.03. Nürnberg-Resi 
27.03. Senden-Gorki Park 
28.03. Singen-Scheffelhalle 

KING ROCKO SCHAMONI 
-AND THE EXPLOSIONS 
b8.04. Frankfurt-Negativ 
09.04. München-
10.04. Freiburg-Jazzhaus 
11.04. Heidelberg-Schwimmba 
12.04. Stuttgart-Universum 
14.04. Nürnberg-Rührersaal 
16.04. Köln-Luxor 
18.04. Berlin-Steamboat 
19.04. Hamburg-Markthalle 
Guest:CALAMITY JANE 

~ TELEVISION PERSONALITIES 
aktuelle Lp "Privilege" 
19.03. Frankfurt-Cookys 
20.03. Kassel-Spot 
21.03. Saarbrücken-Ford G. 
23.03. Oldenburg-KUZ 
24.03. Enger-Forum 
25.03. Hamburg-Fabrik 
28.03. Köln-Luxor 

SKATE PUNK- GIG DATES BLURT 
06.04. ROSTOJCVAMP IRES 11 3 Horsemen Of The Apocalypse 11 

and DECEIT 24.04. Bielefeld-El€enbein 
28.04 . CRY OF TERROR+ 25.04. Wuppertal-Börse 

PERSECUTI ON MAN IA 26.04. Kassel-Salzmann 
Dortmund-Jugendfreizeitstätte 27.04. Zapfendorf-Top Act 
Schüren,Bergparte 15 28.04. 

THE BLECH 
29 .04. Essen- Zeche Carl 
30 .04. W_Qq;p_yrq-Labyrinth 

27.04 . Zapfendorf-Top Act 
28.04. Reutl i ngen-Zelle 
30.04. Kempten-Jazzfrüh l ing 
02.05. F-Poitiers 

1 01.05 . Li ndau-Club Vaudelli ll e 
02.05. Reutlingen-Zelle 
03.05 . 

03.05. F-Paris 
04.05. NL-Rotterdam-De Vlerk 
OS.OS. NL-Amsterdam-Melkweg 

TOXIC REASONS + RUBBERMAIDS 
Europa-Tournee 1990 
03.03. Wuppertal-Börse 
12.03. üb.-Palenb.-Rockfabrik 
13.03. Frankfurt-Batschkapp 
14.03. München-Theaterfabrik 
16.03. Berlin-Sehachtqualle 
19.03. Hamburg-Fabrik 
20.03. Köln-Rose Club 
21.03. Heidelberg-Schwimmbad 
23.03. Freiburg-Cräsch 
24.03. Kempten-Allgäuhalle 
28.03. Stuttgart-Röhre 
09.04. Dortmund-Live Station 
08.04. Kassel-Spot 
AUFTOUII 

GREEN Oll RED 
Special best: Dei Amltrl 

24.3. Haallurg, 8ra8e Frelllelt 
25.3. Klhl, Llmr · · 
21.3. Frukflrt. Batlc::: · · 
rt.3. ........ Da~rlk 

LUSTFIN6ER- 11 Gassenhauer" 
18.03. Lübeck-Riders Cafe 
19.03. Hamburg-Große Freiheit 

04.05. A Wels-Schlachthof 
05.05. Olm-Sauschdall 
06.05. Ravensburg-Douala 
F.Z.W. - DORTMUND 
23.03. TIMBUKTU 
24.03. DIE HAUT 
29.03. ELEVEijTH DREAM DAY 
26.04. EXPLODING WHITE MICE 

"raw energy & wildhess 11 

from Australia! ! ! 
08.05. STRANGEMEN 
25. 05. RUBBERMA_I R?_( Hc3:mburg) 

ELEVENTH OREAM OAY-"Beet 11 

OS.03. üb.-Palenb.-Rockfabrik 
06.03. Köln-Rose Club 
07.03. Heidelberg-Schwimmbad 
08.03. Hannover-Bad 
09.03. Enger-Forum 
10.03. Oldenburg-Kulturzentru 
11.03. Frankfurt-Negativ 
13.03. Berlin-Loft 
14.03. Nürnberg-Trust 
15.03. Backnang-Juze 
16.03. Geislingen-Rätschenm. 
17.03. München-Nachtwerk 
26.03. Konstanz-Kulturladen 
29.03. Dortmund-F.Z.W. 
01.04. Hamburg-Kir 

BULLET LAVOLTA 
29.03. Heidelberg-Bad 
30.03. Krefeld-Kulturfabri 
31.03. Bochum-Bhf.Langend. 
01.04. Nürnberg /02.04.Stut g 07 .o4• 
06 04 G . 1. R··t h 2o.o4• 
PALE SAI:f~t(D~~n- a sc en • 24 .o4• 
4AD Package/Doppelkonzert OS.OS. 

Kaiserkeller 
Winnenden-Empire 
Bistensee-Baumgarten 
Tübingen-TangenteNight 
Unterschleißheim-BZ 

05.04. 
06.04. 
07.04. 
08.04. 
09.04. 
10.04. 
15.04. 
16.04. 
21.04. 

Hamburg-Fabrik* 
Oldenburg-Alhambra* 
Berlin-Ecstasy 
Hannover-Bad 
üb.-Palenb.-Rockfabrik 
Heide 1 berg-Schwimmbad ... 02.04. Köln-Kuxor TRASHING GROOVE/MILITANT 

03.04. Frankfurt-Batschkap MOTHERS/GETEILTE KÖPFE 
05.04. Berlin-Loft 20.04. Wuppertal-Börse 
06.04. Hamburg-Große Freih. 

EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN 
30.03. Mannheim-Musensaal 
01.04. Berlin(special gues 

TOM MEGA 
07.04. Lucklum(bei Hannover) 
12.04. Dortmund-Livestation 

)21.04. Herten-Bürgerhaus(?) 
05.05. Meschede-Kolpinghaus 
12.05. Hagen-Werkhof 

1...s 

22.04. 
23.04. 

Waiblingen-Villa Roller 
Gammelsdorf-Circus 
Gelsenkirchen-Eissport­
halle"Wilde Welten" -
Festival* 
Frankfurt-Negativ 
Köln-Rose Club 
*mit LAZY COWGIRLS 



VOLUME UNIT & DIE ART 
Europa-Tournee 
08.03. West Berlin-Ecstasy 
10.03. Berlin Ost-HdJT 
11.03. Leipzig-DDR 
12.03. Cottbus-DDR 
13.03. Kamenz-DDR 
14.03. Dresden-DDR 
15.03. Hof-DDR 
16.03. Reichenbach-BRD 
17.03. Schweinfurt-BRD 
18.03 . Prag-CSSR 
19.03. Jilhava-CSSR 
20.03. BRNO-CSSR 
21.03. Budapest-Carrot 

23.03. 
24.03. 
25.03. 
26.03. 
27.03. 
28.03. 
29.03. 
30.03. 
31.03. 
01. 04. 
02.04. 
03.04. 

Festival/H 
Bratislava-CSSR 
Wien-A 
Linz-A 
Maribor-YU 
Ljubljana-YU 
Venedig-! 
Dornbirn,,.A 
Bezau-A 
Montebelluna-I 
Fribourg-CH? 
Turino-1 
Genoa-I 

AUEN FIRE 
ex-Prince Of The Blood 
02.04. Hamburg-Logo 
03.04. Bremen-Römer 
04.04. Berlin-Ecstasy 
05.04. Osnabrück-Lagerhalle 
06.04. Münster-Odeon 
07.04. Bochum-Bhf.Langendreer 
09.04. Köln-Luxor 
10.04. Frankfurt-Batschkapp 
11.04. Stuttgart-Röhre 
12.04. München-Nachtwerk 

TIM BUKTU 
07.03. Hamminkeln-Zum 

23.03. 
30.03. 
20.04. 
29.04. 
12.05. 

Weißen Stein 
Dortrnund-F~Z.W. 
Darmstadt-Goldene Krone 
Oberhausen-Star Club 
Flensburg-Music Circus 
Hagen-Werkhof+TOM MEGA 

THE ZARTHS 
15.03. Bochum-Zwischenfall 

+THE ELEVENTH PLAGUE 
20.03. Oüsseldorf-ZAKK 
30.03. Oberhausen-Starclub 
21.04. Hannover-Glocksee 
05.05. Plattelase(?) 
23.05. Wuppertal-Börse 

+WELCOME IDIOTS 
COLORBLIND JAMES EXPERIENCE 
16.04. Berlin-Loft 
17.04. Harnburg-Logo 
18.04. Köln-Rose Club 
19.04. Frankfurt-Sinkkasten 

CASSANDRA COMPLEX & 
SLEEPING DOGS WAKE 
07.03. 
08.03. 
12.03. 
13.03. 
14.03. 
27.03. 
28.03. 
29.03. 
30.03. 
31.03. 
02.04. 
03.04. 
04.04. 
13.04. 
14.04. 
15.04. 
17.04. 
18.04. 
19.04. 
20.04. 
23.04. 
24.04. 

Wuppertal-Börse 
Aachen-Metropol 
Bielefeld-PC 69 
Mainz-Kulturzentrum 
Bamberg-Zentralsaal 
Stuttgart-Röhre 
Heidelberg-Bad 
Braunschweig-FBZ 
Coesfeld-Fabrik . 
Trier-Konz/Beethovenhal 
Berlin-Loft 
Hamburg-Markthalle 
Kiel-M.A.X.Music Hall 
Berlin(Ost)-Prater 
Cottbus(DDR)-Jazzpodium 
Bremen-Modernes 
Koblenz-Logo 
München-Theaterfabrik 
Nürnberg-Komm 
Hannover-Capitol 
Dortmund-live Station 
Bonn-Biskuithalle 

THE CLEAN 
aktuelle LP/CO 11 Vihicle 11 RTD 
11.04. Frankfurt-Negativ 
14.04. Geislingen-Rätschenm. 
15.04. Enger-Forum 
18.04. Berlin-Ecstacy 
19.04. Hannover-Bad 
20.04. Köln-Underground 
21.04. Gelsenkirchen-Festiv$ 

THE JAZZBUTJHER 
11 Big Planet, Scary Planet" 
20.04. Stuttgart-Schützenhaus 
21.04. München-theaterfabrik 
22.04. Mainz-Kulturze~trum 
23.04. üb.-Palenb.-Rockfabrik 
24.04. Kassel-New York 
25.04. Berlin-Mensa der TU 
26.04. Detmold-Hunky Dory 
27.04. Dortmund-Live Station 
28.04. Landesbergen-Sz~nerie 
30.04. Lüback-Rider's Cafe 
01.05. Kiel-M.A.X.Music Hall 

MIND OVER FOUR (U.S.A.) 
05 .03. Berlin-Pike 
06.03. Hamburg-Fabrik 
08.03. Hannover-M.A.D. 
09.03. Bielefeld,,.A.J.Z. 
10.03. Gelsenkirchen 

11 . 03. 
13.03. 
15.03. 
16.03. 
e 

Info:0201/322182 
Köln-Rose Club 
Frankfurt 
Pforzheim-Schlauch 
Stuttgart --

17.03. 
Info:0711/477285 
Villingen-Schwenningen 
Info :07720/4748 

24.03. München-Substanz 
mit 0.1. (U.S.A.) 

MEMENTO MORI (Ludwigshafen) 
2. LP im April! 
mit: BIG CVC (Polen) 
30.03. Leutkirch 
06.04. Wien 
'J7.04. Rosenheim 
13.04. Hamburg 
14.04. Peine 
mit: LIBIDO BOYS (U.S.A.) 
17.04. Duisburg-Old Daddy 
18.04. Bonn 
19.04. Köln-Rose Club+ D.Ie 

LIBIDO BOYS (U ~S.A.) 
17.-19.04. siehe oben! 
mit:PULLERMANN+SUBTERANEAN 

KIDS (Spanien) 
20.04. Wolfsburg 
21.04. Herford 
mit: HALLE 54 (Wolfsburg) 
23.04. Basel 
26.04. Mannheim+ASSASINS OF 

GQ[J (U.S.A.' 
28.04. Frankfurt 
30.04. Den Bosch 

PULLERMANN + SUBTERANEAN Ke 
02.04. Bochum-Zwischenfall 

+ A.C. TEMPLE! 
03.04. Duisburg 
05.04. Linz 
06.04. Wien/07.04. Budapest 
08.04. Ljubljana 

ARTS & DECAY 09.04. Bologna 
10.04. Tübingen-Tangente 10.04. Turin/11.04. Milano 
III. LORDS OF INDEPENDENCE 12.04. Zürich 
15.04. Bonn-Biskuithalle 14.04. Crailsheim 
WDR 1 ROCKNACHT: THE CHURCH/ 15.04. Homburg 
NBW MODEL ARMY/SOUNDGARDEN/ 1?.04. Leonberg-)H ~~!'?'-.~~• 
ELEMENT OF CRIME/RAUSCH/u.a. mit: LIBIDO BOYS (s.o.) 
16.04. Düsseldorf-Philipshalle 20.04. Wolfsburg 
HALF JAPANESE 1 21.04. Herford 
20.04. Ingolstadt-Fronte 79 INFOS/KO~TAKT: ~621{~22278 
BATES MOTEL noch freie Termine ... 
24.04. Dortmund-F.H.H. 11 STI""'E DES V~LKE~" 

aktuelle Compilat1on-LP 
2täqiqe~ FESTIVAL im Mai/Juni 



FURY IN THE SLAUGHTERHOUSE ,o.o5. Osterholz-JUZ MARILYN'S ARMY- "Avant·garde Pop" 
11 Jau ! "-Tour/aktuelle LP 11.05 · Osnabrück-JZ O~tbunker. 1. LP Ende Apri 1 auf HOTCON ! ! ! 
20.04. Hamburg-Roschinsky 1 s 12 -05 - Bad ~egeberg-Li nctenho 07.04. Bochum-Bhf.Langendreer 
21.04. Bremen-HFT Mensa 14 .o5• NeumünSt er~JVA_ +ALIEN FIRE 
22.04. Oldenburg-Music Hall 15 -05 - B~aunschw~ig-L~n~ 28.04. Essen-JZ Werden 
23.04. Detmold-Hunky Dory 16 -05 - Siegen-Universitat +THE WORK-"Gitarren-Pop " 
24. 04. Coppengrave-Checkpoi 17 -05 - N~rn?erg-TruSt +LUCIFER YELLOW 
26.04 . Kie l-Max Music Hall 19 -05 - Gottingen-JUZI . 04.05. Essen-Alfred-Krupp-Aula 
27.04 . Flesburg-FH Fest i va l 0

1
.0
0
5
5

- ~emgo-St udentenheim . +MIR RO R IMAGES 
29.04 . Bad Sa lzuf len-G lash . · · u~.-Palenb.-Rockfabrik 12.05. Ka rl sruhe-Tempe l (?) 
30.0i. Brilon-Schützenhalle 2

3
-0
05
5· Koln-Rose C~ub 1 18.08 . 2. K7 SHOW 1990 

02.05 . Köln-Music Hall • · Wuppertal-Borse Hulst(NL)-0.J.C. (!?) 
04 05 F kf s kk 4 05 Darmstadt-Goldene Kron~ 

• . ran urt- in asten 5. 05. Crailsheim-Jugendhaus WILDE W~LTEN-Festival . 
06.05. Kassel-Musiktheater 6· □5· Tübingen-Epple Haus Gelsenk1rchen-Sportparad1es 
09.05. München-Nachtwerk 27.05. Stuttgart-Garage 21.04. LOVESLUG+SPEED NIGGS+ 
12.05. Zerf-Ruwerthalle · · DAMBUI DES O 
16.05. Menden-Wilhelmshöhe 02.06. München-Substanz L R +LAZY C W-
18.05 . Hannover-Capitol STAND: 13 .o3.! Ö~~Ä~+~~~E~Tsbö¼8;1A+ 
19.05. Hamburg-Markthalle THE CLEAN+TOM TERROR 
wird fortgesetzt! 

THE SECRETS OF CASH'N CARRY 
März-Termine siehe Anzeige! 
07.04. Westberlin-Osten 
12.04. Weiden-Club Blücherstl 
19.04. Bochum-Uni Asta-Part 
22.04. Hattingen-Ba~ille 
LOOP 
09.04. München-Pulverturm 
11.04. Hamburg-Logo 
12.04. Berlin-Ecstasy 
14.04. Saarbrücken-Garage 
15.04. Bonn-Biskuithalle n 
THE FALL'1iExtricäte 11 

01.04. Frankfurt-Batschkapp 
L 02.04. Bonn-Biskuithalle 

03.04. Bochum-Zeche 
05.04. Bremen-Modernes 
06.04. Bielefeld-PC 69 
07.04. Hamburg-Docks 
09.04. Berlin-Metropol 
10.04. Stuttgart-Langhorn 
11.04. München-Theaterfabri 
wird fortgesetzt! 
NICK CAVE&THE BAD SEEDS 
11 The Good San" 
19.05. Hamburg-Stadtpark 
20.05. Berlin-Tempodrom 
21.05. Offenbach-Stadthalle 
22.05. Oberhausen-Music Circ 
05.06. Bonn-Biskuithalle 
08.06. München-Circus Krone 

THE WELCOME. IDIOTS -
26.04. Regensburg-Mälzerei 
27.04. Straubing-JUZ 
28.04. Amberg-Neodrom 
30.04. Wilhelmsburg-Honigf.H 
01.05. Lübeck-Alternative 
02.05. Hamburg-Kir 

f 03.05. Rendsburg-T Stube 
04.05. Kiel-Traumfabrik 
05.05. Berlin-Exstasy 
07.05. Berlin-Plötzensee 
08.05. Berlin-Pike 
09.05. Hamburq-"Santa Fu" 

HARALD SACK ZIEGLER 

live acts april '90 
- MAIL M.JSIC - INSTALLATION zur 

DIE.~STAG 'J~ Eröffnung der internationalen ;1-'> ~ 

3 4 0 ~.,. -~;-..._~0 · MAIL ART - Ausstellung -..l' 

. • • '"TYT'1:lu··CHEREI Hansaring 82-86' KÖLN 1 in der ST.1"\1..1~~ , 

Harald SACX ZJegfer 
Sonntag ·. ... l'\ IP 
~ -~~~ . lvr;_ im DREIKÖNIGSKELLE~ 
~ 1\01,,~. 

Sam~taa. 

14.4. 

Mlttwoell . 

hMiB3 

Frankfurt 'Sachsenhau.sen -\~;0 ;, ~ 

com~unic.ation, nerworking .. · 
( wifh Erielc va„llnere, A1ai;. ~«e„ /.l~ld '.fack'Zic,ler ···) . 

me.e.+irig on ~ 3 rd fr!sfivaJ of. HAILAltT& l~rtfENDEHTHLJS}C 
ai CLI Cl-4 Ef. 

1 
~.s~aar ro J S1nf-N1kl~s J 'Bel wrn 
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1 The secrets of 
~ 

,~ 
~ 
00 
~ 

.••• "Finest Fish" ist der ideale Sound­
track für Ruhrgebiets-Highways!! ! 

My Way Nr. 15 Jan.'90 

... eine brilliante Kollage aus Western, 
Folk und Rock· n Roll... Coolibri 12/89 

..• Ausdruck eines gelungenen 
Konglomerats aus Western-Folk-

Country-Punk-Rock -
(beliebig zu erweitern) ..• 

Ruhrnachrichten 9.2.90 

.•. Einfache, eingängige Songs, ohne 
unnötigen Firlefanz aufgenommen, viel 
akustische Elemente und einprägsame 

Vokalbögen• ••• 
Musik im Westen 11/89 

••• Der frühe Dylan und die Violent 
Femms lassen grüßen .•. AKKU 16.1.90 )-~~ 

••• "Finest Fish" ist ein gelungenes 
Debütalbum aus dem Land 

der Kumpels. 
ES-Metronom 2/90 

••• vermischen sie (die Musik) mit ein 
guten Portion Pop, die jedem mittele 
opäischen Ohr eher eine Chance lä 

. auf diesen Sound abzufahren .... 
~~ Pop Noise 1/90 ~,~,-1~ ! . ,.. . ., ... Sehr erfreulich was das Dortmund 
. - ~ · o da fabrizie Subwa 1 /9 

.. ... . 

:s 
..... .. 

23.2. Bochum: Macao 
17 .3 Lemgo: Remise 

. • j - ~ 3.3. Wattenseheid: Kulturladen . . 
: 30.3. Gladbeck: Jugendzentrum 

. .. 

_ .Schillingstr. 13 D 4600 Dortmund 1 Tel.0231/10 47 28" _/-:: 
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